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Kurs der Kolpingsfamilie Spich spendet an
das Hospiz St. Klara und die Palliativstation
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Kurs der Kolpingsfamilie
Spich spendet an
das Hospiz St. Klara
und die Palliativstation
Jeden Donnerstag heißt es für rund
40 Teilnehmer:innen „in Bewegung
bleiben“, denn an diesem Tag
treffen sich die junggebliebenen
Kursteilnehmer:innen zu einer schö-
nen und lockeren Übungsstunde.
Trainiert wird die Fitness im Alltag,
aber auch die Lachmuskeln erhalten
eine großzügige Trainingseinheit.
Jedes Jahr sammeln alle
Kursteilnehmer:innen Geld für ei-
nen guten Zweck.
In diesem Jahr möchten sie gerne
das Hospiz St. Klara in Troisdorf und
die Palliativstation unterstützen, wo
Menschen mit schwersten Erkran-
kungen liebevoll umsorgt werden.
Die Gäste (Bewohner des Hospi-
zes) verbringen im Hospiz die letz-
ten Wochen und Monate ihres Le-
bens und werden von erfahrenen
Pfleger:innen und Ärzt:innen, auf
Wunsch auch mit ihren Angehörigen
und Freunden, versorgt. Die Arbeit
des Hospiz-Teams dient dem Ziel,
körperliche und seelische Leiden zu
lindern und den lebensbegrenzt er-

krankten Gästen eine bestmögliche
Lebensqualität zu gewährleisten.
Auf der Palliativstation, die sich seit
dem 18. November nun in den GFO
Kliniken Troisdorf, Betriebsstätte
Sieglar, befindet, werden ebenfalls
schwerstkranke Menschen von qua-
lifiziertem Fachpersonal umsorgt, mit
dem Ziel, eine möglichst hohe Le-
bensqualität zu schaffen, um die ver-
bleibende begrenzte Lebenszeit nach
dem Krankenhausaufenthalt in der
eigenen Häuslichkeit oder am
Wunschwohnort zu verbringen.
Hier möchte die Beweglichkeitsgrup-
pe „Fit im Alltag“ der Kolpingsfami-
lie Spich gerne unterstützen.
Frau Barbara Schwartz, die Übungs-
leiterin dieser Gruppe, übergibt den
Spendenscheck über insgesamt 800
Euro gemeinsam mit ihren Kolping-
schwestern Anne Ottersbach und
Margret Krechel an Jessica Holde-
fehr (Fundraising) und Martin Keßler
(Einrichtungsleitung) vom Hospiz, die
sich auch im Namen des Hospiz- und
Palliativ-Teams bedanken.

Seniorenwanderung
mit den „Heideläufern“
Am Donnerstag, 19. Dezember,
um 14 Uhr ab Burg Wissem
Gehzeit: rund zwei Stunden über
Ravensberg
Wer möchte, kann für ein kleines
Picknick (je nach Wetterlage) ein
paar Kekse und etwas zu trinken

mitbringen. Ich freue mich auf das
Wiedersehen
Ihre SeniorenbeauftragteIhre SeniorenbeauftragteIhre SeniorenbeauftragteIhre SeniorenbeauftragteIhre Seniorenbeauftragte
für für für für für TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
Elfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede Schulze
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Veranstaltungshinweis des
Frauenzentrums Troisdorf

vhs Troisdorf
und Niederkassel
Die vhs Verwaltung bleibt von Mon-
tag, 23. Dezember, bis Freitag, 3.
Januar 2025, geschlossen. Wir freu-
en uns, ab dem 6. Januar 2025

wieder zu den Ihnen bekannten
Öffnungszeiten für Sie da zu sein.
U. Quaasdorf
vhs-Leiterin

Für Frauen und Mädchen ab 14Für Frauen und Mädchen ab 14Für Frauen und Mädchen ab 14Für Frauen und Mädchen ab 14Für Frauen und Mädchen ab 14
JahreJahreJahreJahreJahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr,,,,, offene
Beratung sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr,,,,, Bera-
tung zu rechtlichen Fragen - Auf-
klärung über rechtliche Aspekte

in Lebenslagen wie z.B. Trennung
und Scheidung - Anmeldung erfor-
derlich
JJJJJeden 3. Freitag im Monat. 17eden 3. Freitag im Monat. 17eden 3. Freitag im Monat. 17eden 3. Freitag im Monat. 17eden 3. Freitag im Monat. 17
bis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhr,,,,, Beratung zu recht-
lichen Fragen für geschädigte
Zeuginnen z. B. nach sexuali-
sierter und häuslicher Gewalt
und zu ausländerrechtlichen
Fragen - Anmeldung erforder-
lich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Vorstandswahl
MGV CONCORDIA 1867 Troiosdorf-Bergheim

M. Metzler, W. Stave, H. Schmitz, H. KellershohnM. Metzler, W. Stave, H. Schmitz, H. KellershohnM. Metzler, W. Stave, H. Schmitz, H. KellershohnM. Metzler, W. Stave, H. Schmitz, H. KellershohnM. Metzler, W. Stave, H. Schmitz, H. Kellershohn

Entsprechend der Vereinssatzung
erfolgte am 27. November die Neu-
wahl des Vorstandes. Die Wahl, die
alle zwei Jahre stattfindet, ist zwin-
gend einzuhalten, um die Anerken-
nung als eingetragener Verein (e.
V.) weiterhin zu erhalten. Die Wahl
erfolgte unter dem inaktiven Mit-
glied Host Stohr, der als Wahlleiter
die Vorstandswahl eröffnete. Als ge-
schäftsführender Vorstand wurde
nach Satzung und Geschäftsord-
nung aus dem Jahre 1988 gewählt.
Gewählt wurde:Gewählt wurde:Gewählt wurde:Gewählt wurde:Gewählt wurde:
1. Vorsitzender Horst Kellershohn,
1. Schriftführer Michael Metzler
und als 1. Kassierer Willi Stave.
Als Stellvertreter wurden ge-
wählt: 2. Vorsitzender Hans
Schmitz, 2. Geschäftsführer Horst
Kellershohn und zweiter Kassie-
rer Wilbert Hersel.
Die Wahl wurde von allen gewähl-
ten Mitgliedern angenommen.
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Weihnachtsfeier
in Troisdorf
Offen für alle Bürgerinnen und Bürger
Die AWO Oberlar lädt herzlich zur
diesjährigen Weihnachtsfeier am
18. Dezember in die Stadthalle
Troisdorf (Kölner Straße 167,
53840 Troisdorf) ein. Ab 14.30 Uhr
erwartet die Gäste ein festliches
Programm voller Highlights für
Jung und Alt. Die Veranstaltung
steht allen Interessierten offen -
eine Mitgliedschaft bei der AWO
ist nicht erforderlich.
Freuen Sie sich auf einen stim-
mungsvollen Nachmittag und
Abend. Der Besuch des Nikolaus
wird sicher für leuchtende Augen
sorgen, während der Schülerchor
der Janosch Grundschule und der
ELSch-Chor die Gäste mit Weih-
nachtsliedern in Festtagsstim-
mung versetzen.
Auch das leibliche Wohl kommt
nicht zu kurz: Neben Kaffee und
Kuchen wird am Abend ein köstli-
ches Essen serviert. Spannende
Preise gibt es bei der beliebten
Tombola zu gewinnen.
Ein besonderer Moment der Feier

ist die Übergabe des Erlöses des
diesjährigen Weihnachtsbasars an
das Hospiz St. Klara in Troisdorf.
Mit Ihrer Teilnahme unterstützen
Sie diese wichtige Einrichtung.
Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:
Die Weihnachtsfeier ist familien-
freundlich gestaltet:
• Kinder bis sechs Jahre: freier

Eintritt
• Kinder von sieben bis 14 Jah-

ren: halber Preis
Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen.
Kommen Sie vorbei und verbrin-
gen Sie mit uns einige unvergess-
liche Stunden in besinnlicher At-
mosphäre. Wir freuen uns auf alle
Bürgerinnen und Bürger aus Trois-
dorf und Umgebung!

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Straße 66-68
53842 Troisdorf
02241/9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
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JugendTreff
in der AWO Oberlar
Wir machen kurz Pause und sind bald zurück
Der JugendTreff der AWO Oberlar
geht in die Weihnachtsferien. Vom
23. Dezember bis zum 3. Januar23. Dezember bis zum 3. Januar23. Dezember bis zum 3. Januar23. Dezember bis zum 3. Januar23. Dezember bis zum 3. Januar
20252025202520252025 bleibt der Treff geschlos-
sen. Doch keine Sorge - ab dem 6.6.6.6.6.
Januar 2025Januar 2025Januar 2025Januar 2025Januar 2025 sind wir wieder mit
voller Energie und spannenden
Angeboten für Euch da.

Unser JugendTreff richtet sich an
alle Jugendlichen zwischen zwölfzwölfzwölfzwölfzwölf
und 18 Jahrenund 18 Jahrenund 18 Jahrenund 18 Jahrenund 18 Jahren. Kommt vorbei, je-
den Montag von 17 bis 20 UhrMontag von 17 bis 20 UhrMontag von 17 bis 20 UhrMontag von 17 bis 20 UhrMontag von 17 bis 20 Uhr.
Hier könnt Ihr:
• einfach mal abschalten und

entspannen,

• Freunde treffen oder neue
Kontakte knüpfen,

• Bewerbungshilfe und Unter-
stützung bei Fragen rund um
Schule, Ausbildung oder Be-
ruf bekommen.

Ihr findet uns in der Sieglarer Stra-Sieglarer Stra-Sieglarer Stra-Sieglarer Stra-Sieglarer Stra-
ße 66-68,ße 66-68,ße 66-68,ße 66-68,ße 66-68, 5842  5842  5842  5842  5842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf. Bei Fra-
gen stehen wir Euch gerne zur
Verfügung:
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@awo-oberlar.de
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0 22 41 / 945 16 28
Wir freuen uns auf Euren Besuch
und wünschen allen eine frohe
Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

Wanderfreunde AWO Spich
Hallo Wanderfreunde, es ist
wieder so weit, wir begehen die
letzte Tour im alten Jahr.
Es wird eine nicht zu große Runde
(Glühwein-Tour) mit anschließen-
der Weihnachtsfeier im geselli-
gen Kreis der AWO Wanderfami-
lie Spich.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Bürgerhaus Spich um Bürgerhaus Spich um Bürgerhaus Spich um Bürgerhaus Spich um Bürgerhaus Spich um
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr..... Mitzubringen sind gute

Laune und Stehvermögen.
Anmeldungen bei Gabi Bleifeld-Anmeldungen bei Gabi Bleifeld-Anmeldungen bei Gabi Bleifeld-Anmeldungen bei Gabi Bleifeld-Anmeldungen bei Gabi Bleifeld-
BiberBiberBiberBiberBiber,,,,, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, Hans Hans Hans Hans Hans
Wobst, 0160 94467515, oderWobst, 0160 94467515, oderWobst, 0160 94467515, oderWobst, 0160 94467515, oderWobst, 0160 94467515, oder
Lothar KiesewetterLothar KiesewetterLothar KiesewetterLothar KiesewetterLothar Kiesewetter,,,,, 0160 0160 0160 0160 0160
97434649.97434649.97434649.97434649.97434649.
Ich hoffe, dass auch die Nicht-
wanderer alter Zeiten bei der
Weihnachtsfeier erscheinen.
Der Wandergeselle Hans

Reise ins Glück
Speeddating unter dem Motto „Fernweh“
bei der AWO-Oberlar
Hast du Fernweh? Fasziniert dich
die Welt da draußen und kannst
du es kaum erwarten, neue Orte,
Kulturen und Menschen zu ent-
decken? Dann ist unsere Speed-
dating-Veranstaltung genau das
Richtige für dich!
Unter dem Motto „Fernweh“ brin-
gen wir reiselustige Menschen zu-
sammen, die ihre Leidenschaft
fürs Reisen teilen. Egal, ob du
gerne am Strand entspannst,
abenteuerliche Bergtouren
machst oder pulsierende Städte
erkundest - hier findest du Gleich-
gesinnte, die genauso wie du das
Reisen lieben.
Datum: 14. Januar 2025Datum: 14. Januar 2025Datum: 14. Januar 2025Datum: 14. Januar 2025Datum: 14. Januar 2025
Uhrzeit: 18 bis 20 UhrUhrzeit: 18 bis 20 UhrUhrzeit: 18 bis 20 UhrUhrzeit: 18 bis 20 UhrUhrzeit: 18 bis 20 Uhr

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Geschäftsstelle Geschäftsstelle Geschäftsstelle Geschäftsstelle Geschäftsstelle AAAAAWO-OberlarWO-OberlarWO-OberlarWO-OberlarWO-Oberlar
Freu dich auf spannende Gesprä-
che rund um das Thema Reisen,
tausche Geheimtipps aus und wer
weiß - vielleicht entdeckst du nicht
nur dein nächstes Reiseziel, son-
dern auch jemanden, der dich auf
deiner nächsten Abenteuerreise
begleitet.
PPPPPack deine ack deine ack deine ack deine ack deine TTTTTräume ein und kräume ein und kräume ein und kräume ein und kräume ein und kommommommommomm
vorbei! vorbei! vorbei! vorbei! vorbei! Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!
Die Teilnahme ist kostenlos. Für
Getränke ist gesorgt.
Anmeldung bitte
Per E-Mail: info@awo-oberlar.de
Telefonisch: (02241) 9451628
Persönlich: Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf
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Altenrather Adventsmarkt
für Gemeinschaft
und Wohltätigkeit

von links nach rechts: Ruzica Drewicz (Team Altenrath Hilft), Jana Bachvon links nach rechts: Ruzica Drewicz (Team Altenrath Hilft), Jana Bachvon links nach rechts: Ruzica Drewicz (Team Altenrath Hilft), Jana Bachvon links nach rechts: Ruzica Drewicz (Team Altenrath Hilft), Jana Bachvon links nach rechts: Ruzica Drewicz (Team Altenrath Hilft), Jana Bach
(Mitglied der GF Frauen helfen Frauen Troisdorf e. V), Jeanette Barion(Mitglied der GF Frauen helfen Frauen Troisdorf e. V), Jeanette Barion(Mitglied der GF Frauen helfen Frauen Troisdorf e. V), Jeanette Barion(Mitglied der GF Frauen helfen Frauen Troisdorf e. V), Jeanette Barion(Mitglied der GF Frauen helfen Frauen Troisdorf e. V), Jeanette Barion
( Verwaltung Frauen helfen Frauen e. V.) und Katharina Jordan (Team( Verwaltung Frauen helfen Frauen e. V.) und Katharina Jordan (Team( Verwaltung Frauen helfen Frauen e. V.) und Katharina Jordan (Team( Verwaltung Frauen helfen Frauen e. V.) und Katharina Jordan (Team( Verwaltung Frauen helfen Frauen e. V.) und Katharina Jordan (Team
Altenrath Hilft und Vorstandsmitglied AWO Altenrath)Altenrath Hilft und Vorstandsmitglied AWO Altenrath)Altenrath Hilft und Vorstandsmitglied AWO Altenrath)Altenrath Hilft und Vorstandsmitglied AWO Altenrath)Altenrath Hilft und Vorstandsmitglied AWO Altenrath)

Auch der diesjährige Advents-
markt, organisiert vom Team von
Altenrath Hilft, Freiwilliger Feuer-
wehr und AWO Altenrath, zog zahl-
reiche Besucher aus der Umge-
bung an und feierte die Vorfreude
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest, während gleichzeitig
wichtige soziale Anliegen unter-
stützt wurden.Die Feuerwehrleu-
te waren nicht nur für die Sicher-
heit zuständig, sondern auch als
engagierte Helfer, die zahlreiche
Aufgaben mit Bravour meisterten.
Ein Highlight des diesjährigen Ad-
ventsmarktes war der Erlös aus
dem traditionellen Glühweinver-
kauf. Mit Stolz verkündete das
Team von Altenrath Hilft, dass
dank der großzügigen Spenden-
bereitschaft eine beeindrucken-
de Summe von 1.500 Euro gesam-
melt werden konnte. Dieser Erlös
wurde am 10. Dezember an das
Frauen- und Kinderschutzhaus in
Troisdorf übergeben. Der gemein-
nützige Verein Frauen helfen Frau-

en Troisdorf e. V. setzt sich seit
1993 dafür ein, eine Zufluchts-
stätte für Frauen und ihre Kinder
bereitzustellen, die Opfer von häus-
licher Gewalt geworden sind. Die
Übergabe der Spende ist ein wich-
tiger Beitrag, um Frauen und Kin-
dern in Notlagen ein sicheres Zu-
hause sowie neue Perspektiven zu
bieten. Wer den Verein unterstüt-
zen möchte, kann dies durch Spen-
den an das folgende Konto tun:
FFFFFrrrrrauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Frrrrrauen auen auen auen auen TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....
VVVVV.,.,.,.,., Kreissparkasse Köln, IBAN: DE
03 37050299 0027003607, BIC:
COKS DE 33XXX
Die positive Resonanz auf den
Adventsmarkt hat das Team von
Altenrath Hilft motiviert, auch in
Zukunft für wohltätige Projekte
aktiv zu werden. Besucher und
Organisatoren blickten bereits
gemeinsam auf die nächste Ver-
anstaltung voller Vorfreude, was
die Gemeinschaft in Altenrath
einmal mehr eindrucksvoll unter
Beweis stellte.
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HEILIGABEND 

14 Uhr Gottesdienst für Kleinkinder und ihre Familien 
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-Singspiel 
18 Uhr Christvesper 

14.00 + 15.30 Uhr Familiengottesdienste mit Krippenspiel 
17 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 

15.00 + 16.30 Uhr Krippenspiel-Gottesdienste für Groß und Klein 
18 Uhr Musikalische Christvesper 

   1.WEIHNACHTSFEIERTAG 

Lukaskirche Spich 11 Uhr 

2.WEIHNACHTSFEIERTAG 

Martin Luther-Kirche Oberlar 11 Uhr 

IN DER EV. FRIEDENSKIRCHENGEMEINDE TROISDORF IN DER EV NGEMEINDEFRIIEDENSKIRCHEN TROISDORF

150 Jahre MGV Spich
Das festliche Weihnachtskonzert
am 19. Dezember
Zum Abschluss unseres Jubeljah-
res eine Einstimmung auf die Fei-
ertage in St. Mariä Himmelfahrt.
Wie der gefüllte Stiefel zu Niko-
laus oder der Glühwein zum Weih-
nachtsmarktbesuch, gehören auch
die Weihnachtskonzerte des MGV
Spich untrennbar zu den letzten
Tagen vor Heiligabend.
So lädt das Ensemble des MGV
Spich auch 2024 wieder in die
wohlklingende Spicher katholi-
sche Pfarrkirche zur musikali-
schen Vorbereitung des großen
Festes ein. Wir möchten die War-
tezeit der letzten Tage des Ad-
vents ein wenig verkürzen.
Altbekannte Klassiker und musi-
kalische Überraschungen hat An-An-An-An-An-
drey drey drey drey drey TTTTTelegineleginelegineleginelegin zusammengestellt.
Begleitet am Flügel werden die
Sänger auch in diesem Jahr wieder
von seiner Gattin Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-
witz.witz.witz.witz.witz. Ganz besonders freuen wir
uns auf Maria Maria Maria Maria Maria WWWWWolkolkolkolkolkeeeee..... Die junge
Bonner Sopranistin steht bei An-
drey Telegin in der Ausbildung und

wird an diesem Abend als Solistin
debütieren. Lassen wir uns von
ihrer Stimme verzaubern!
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
wir freuen uns über eine Spende.
Bitte beachten Sie: Einlass ab: Einlass ab: Einlass ab: Einlass ab: Einlass ab
17.30 Uhr Beginn 18 Uhr17.30 Uhr Beginn 18 Uhr17.30 Uhr Beginn 18 Uhr17.30 Uhr Beginn 18 Uhr17.30 Uhr Beginn 18 Uhr

Weihnachtskonzert
des MGV
Eschmar am
21. Dezember
Traditionell am Samstag vor dem
4. Advent veranstaltet der Män-
ner-Gesang-Verein sein Weih-
nachtskonzert im Eschmarer Pfarr-
heim, Im Jägersgarten 11.
Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab
15.30 Uhr.
Begleitet von Edgar Zens am Kla-
vier wollen die Sänger unter der
Leitung von Musikdirektor Rolf
Pohle die Konzertbesucher stim-
mungsvoll auf Weihnachten ein-
stimmen.
In diesem Jahr werden die beiden
jugendlichen Preisträger der Trois-
dorfer Musikschule Alina Höle-
mann und Tristan Bennerscheidt
mit ihren Beiträgen am Klavier zu
einem festlichen Konzert beitra-
gen.
Kartenvorverkauf bei R. Cholewa
(Tel. 409312) und H. Wenzel (Tel.
46269), Kartenpreis: 15 Euro.
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Zauberhafte Bücher
und weitere tolle Gewinne
Gewinnspiel des Fördervereins
Bilderbuchmuseum
beim Weihnachtsmarkt an der Burg Wissem

Wer den Stand des Fördervereins des Bilderbuchmuseums fotografiertWer den Stand des Fördervereins des Bilderbuchmuseums fotografiertWer den Stand des Fördervereins des Bilderbuchmuseums fotografiertWer den Stand des Fördervereins des Bilderbuchmuseums fotografiertWer den Stand des Fördervereins des Bilderbuchmuseums fotografiert
und das Foto postet, kann tolle Preise gewinnen.und das Foto postet, kann tolle Preise gewinnen.und das Foto postet, kann tolle Preise gewinnen.und das Foto postet, kann tolle Preise gewinnen.und das Foto postet, kann tolle Preise gewinnen.

Der Förderverein des Bilder-
buchmuseums freut sich auf den
diesjährigen Weihnachtsmarkt
an der Burg Wissem - und die-
ses Jahr gibt es einen besonde-
ren Höhepunkt für alle
Besucher:innen: ein großes So-
cial-Media-Gewinnspiel!
Zu gewinnen gibt es zauberhaf-
te Preise, die die Herzen von
Familien und
Bücherfreund:innen höher schla-
gen lassen:
• Familieneintritt ins Bilder-

buchmuseum
• Gutschein für das Aggua, für

einen fröhlichen Familien-
ausflug

• liebevoll ausgewählte Kin-
derbücher

• ein Überraschungspaket aus
dem Bilderbuchmuseum

So einfach geht’s:
1.1.1.1.1. F F F F Folgenolgenolgenolgenolgen: Werde Follower des
Fördervereins auf Facebook oder
Instagram (oder gleich auf bei-
den Kanälen!).
2. Fotografieren2. Fotografieren2. Fotografieren2. Fotografieren2. Fotografieren: Besuche uns
an unserem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt und mache ein
Foto.
3.3.3.3.3. P P P P Posten und verlinkosten und verlinkosten und verlinkosten und verlinkosten und verlinkenenenenen: Teile

dein Foto auf Facebook und/oder
Instagram und verlinke dabei
unbedingt den Förderverein.
Du möchtest deiner Kreativität
freien Lauf lassen? Kein Pro-
blem! Ob du dich beim Kauf ei-
nes schönen Buches fotogra-
fierst oder eine weihnachtliche
Szene einfängst - Hauptsache,
der Stand des Fördervereins ist
auf dem Bild zu sehen.
Alle Beiträge, die bis Montag,
16. Dezember, gepostet und ver-
linkt werden, nehmen automa-
tisch am Gewinnspiel teil.
Kommt vorbei, erlebt den Zau-
ber des Weihnachtsmarktes und
nutzt die Chance auf tolle Prei-
se! Der Förderverein freut sich
auf alle Besucher:innen und kre-
ative Fotos.
Die vollständigen Teilnahmebe-
dingungen finden sich auf der
Homepage des Fördervereins:
www.foerderverein-
bilderbuchmuseum.de
Mehr Infos zum Förderverein desMehr Infos zum Förderverein desMehr Infos zum Förderverein desMehr Infos zum Förderverein desMehr Infos zum Förderverein des
Bilderbuchmuseums:Bilderbuchmuseums:Bilderbuchmuseums:Bilderbuchmuseums:Bilderbuchmuseums:
facebook.com/foerdervereinbil-
derbuchmuseum
instagram.com/foerdervereinbil-
derbuchmuseum
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Fideler Weihnachtszauber
an Burg Wissem
Einladung zum Weihnachtsmark
Endlich ist es wieder so weit:
Wir laden euch herzlich ein, un-
seren festlich geschmückten Weih-
nachtsmarktstand an der histori-
schen Burg Wissem in Troisdorf zu
besuchen.
Am 3. Adventswochenende (13. bis
15. Dezember) erwartet Euch eine
stimmungsvolle Atmosphäre vol-
ler weihnachtlicher Genüsse und
Überraschungen.
Freut Euch schon jetzt auf unser
Angebot:
Fidele Kartoffelsuppe: Selbstge-
macht und heiß serviert - die perfek-
te Stärkung für kalte Wintertage.
Glühwein und andere Heißgeträn-
ke: Wärmt Euch auf und freut Euch
auf eine gemütliche Atmosphäre
und nette Gespräche mit allen
„Fidelen Sandhasen“.
Adventliche Leckereien: Lasst
Euch von süßen Köstlichkeiten aus

den heimischen Küchen unserer
Mitglieder verführen.
Kartenverkauf & Sammlerstücke:
Sichert Euch als perfekte Weih-
nachtsgeschenke vor Ort - Tickets
für die „Fidele Sandhasen-Sit-
zung“ 2025 sowie unsere Pins und
Orden der Session.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag, 13. Dezember:
11 bis 21 Uhr
Samstag, 14. Dezember:
11 bis 21 Uhr
Sonntag, 15. Dezember:
11 bis 19 Uhr
Der Weihnachtsmarkt an der Burg
Wissem bietet nicht nur köstliche
Speisen und Getränke, sondern
auch ein besonderes Ambiente,
das Groß und Klein begeistert.
Wir freuen uns darauf, Euch an
unserem Stand willkommen zu
heißen und gemeinsam die Vor-
freude auf Weihnachten zu genie-
ßen.
Kommt vorbei und erlebt mit uns
die Magie der Adventszeit!

Celtic Christmas
Zum ersten Mal präsentiert die
Gruppe Séamus am 15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember
„Celtic Christmas“ in Troisdorf-
Oberlar. Zu hören sind Songs, Ca-
rols, Tunes und Airs. Neben einer
Mischung aus traditionellen und
zeitgenössischen Stücken führen
auch Geschichten und Bilder in die
Welt der Keltischen Weihnacht. Der
Beginn ist um 16 Uhr in der Marum 16 Uhr in der Marum 16 Uhr in der Marum 16 Uhr in der Marum 16 Uhr in der Mar-----
tin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche,,,,,     Am Am Am Am Am Wildzaun 14.Wildzaun 14.Wildzaun 14.Wildzaun 14.Wildzaun 14.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de wird gebeten.
Landschaft, Tradition, Religion und
Lebensfreude prägten die Musik
der Weihnachtszeit, nicht zuletzt
aber die herzlichen Menschen Ir-
lands, Schottlands, Galiziens,
Wales und der Bretagne. Das
Weihnachtsfest hat gerade in den
Ländern und Gegenden mit kelti-
scher Kultur eine große Bedeu-
tung. Nicht selten lebten Teile der
Familien durch die wirtschaftli-
chen Umstände weit verteilt und
kamen zum Fest der Geburt Jesu
zusammen.
Die Gruppe Séamus kommt aus
dem Großraum Köln/Bonn und ist
seit fast 15 Jahren mit Gesang,
Whistle, Flute, Gitarre, Mandoli-
ne, Akkordeon und Bodhran in
Sachen Irish-Folk unterwegs.
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Schon alle Geschenke für
Weihnachten?
Kartenverkauf
für das Frühjahrskonzert hat begonnen.

Weihnachtsbaumverkauf
und Adventstag in Oberlar

Sind Sie auf der Suche nach ei-
nem Geschenk für Weihnachten?
Mit einer EintrittskarteEintrittskarteEintrittskarteEintrittskarteEintrittskarte zum Früh-
jahrskonzert zaubern Sie be-
stimmt ein Lächeln in das Gesicht
Ihrer Lieben, die schönen Chorge-
sang lieben und den Abend am
Sonntag, 18. Mai 2025,18. Mai 2025,18. Mai 2025,18. Mai 2025,18. Mai 2025, in der
Stadthalle Troisdorf mit tollen So-
lokünstlern und mit den Damen
des TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchores FU-auenchores FU-auenchores FU-auenchores FU-auenchores FU-

RORORORORORE 1948 eRE 1948 eRE 1948 eRE 1948 eRE 1948 e.....     VVVVV..... genießen möch-
ten. Unter dem Motto „Very Bri-„Very Bri-„Very Bri-„Very Bri-„Very Bri-
tish - FURORE auf der Insel“tish - FURORE auf der Insel“tish - FURORE auf der Insel“tish - FURORE auf der Insel“tish - FURORE auf der Insel“ nimmt
der Chor Sie mit auf eine Reise
nach England. Bestellen Sie gerne
Ihre Karten zum Preis von 25 Euro
via E-Mail an leitungsteam@
troisdorferfrauenchor.de, telefo-
nisch unter 0228 452059 oder bei
jeder Sängerin des Chores.
Pressereferentin Angelika Grosch

Am 7. Dezember wurde auf dem
Parkplatz des Nahkauf an der
Sieglarer Straße 96 ein stim-
mungsvoller Weihnachtsbaumver-
kauf veranstaltet - und das mit
großem Erfolg! Die AWO Oberlar
bedankt sich herzlich bei allen
Beteiligten, die diesen Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben.
Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Löschgruppe Oberlar
1910 e. V., des Engels Hofs, des
Nahkauf und des Caféstübchens-
Oberlar Claus Assenmacher wur-
de der Weihnachtsbaumverkauf
weit mehr als nur ein Einkauf: Er
wurde zu einem Fest für die ganze
Familie. Bei strahlender Vorweih-
nachtsstimmung konnten die Be-
sucher aus einer großen Auswahl

an prachtvollen Nordmanntannen
den perfekten Baum aussuchen.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt: Glüh-
wein, frische Waffeln, herzhafte
Bratwürste und weitere Leckerei-
en sorgten für genussvolle Mo-
mente. Ein besonderer Service für
ältere Menschen und Personen
mit körperlichen Einschränkun-
gen war der von der Löschgruppe
angebotene Lieferdienst, der
ebenfalls großen Anklang fand.
GemütlichkGemütlichkGemütlichkGemütlichkGemütlichkeit im eit im eit im eit im eit im AdventsCaféAdventsCaféAdventsCaféAdventsCaféAdventsCafé
Parallel zum Weihnachtsbaumver-
kauf öffnete von 12 bis 17 Uhr das
AdventsCafé in der Geschäftsstel-
le der AWO Oberlar seine Türen.
Auch hier herrschte eine warme,
einladende Atmosphäre, die zahl-
reiche Besucher anzog. Frischer

Groß war das Angebot an Bäumen - und so auch die Nachfrage.Groß war das Angebot an Bäumen - und so auch die Nachfrage.Groß war das Angebot an Bäumen - und so auch die Nachfrage.Groß war das Angebot an Bäumen - und so auch die Nachfrage.Groß war das Angebot an Bäumen - und so auch die Nachfrage.
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Kuchen, Waffeln, Currywurst und
Kartoffelsalat sowie winterliche
Getränke wie weißer Glühwein
ließen keine Wünsche offen.
Für die kleinen Gäste war der Be-
such des Nikolaus um 15 Uhr ein
absolutes Highlight. Mit leuchten-
den Augen nahmen die Kinder
ihre liebevoll gefüllten Nikolaus-
säckchen entgegen, gleichzeitig
luden der Adventströdelmarkt so-
wie der Verkauf von selbstge-
machten Weihnachtskeksen und
Marmeladen zum Stöbern und
Genießen ein.
Die AWO Oberlar ist überwältigt
von der positiven Resonanz und
möchte sich von Herzen bei allen
Helferinnen und Helfern bedan-
ken, die diesen Tag zu einem
Erfolg gemacht haben. Ein be-
sonderer Dank gilt der Lösch-
gruppe Oberlar 1910 e. V., die
nicht nur tatkräftig beim Weih-
nachtsbaumverkauf mithalf, son-
dern auch mit ihrem Lieferser-
vice einen wichtigen Beitrag zur
Gemeinschaft leistete.

Gleich hinter dem Verkauf warteten warme Getränke und kleine Stärkungen auf die Besucherinnen undGleich hinter dem Verkauf warteten warme Getränke und kleine Stärkungen auf die Besucherinnen undGleich hinter dem Verkauf warteten warme Getränke und kleine Stärkungen auf die Besucherinnen undGleich hinter dem Verkauf warteten warme Getränke und kleine Stärkungen auf die Besucherinnen undGleich hinter dem Verkauf warteten warme Getränke und kleine Stärkungen auf die Besucherinnen und
Besucher.Besucher.Besucher.Besucher.Besucher.

Die Vorsitzende Birgit Biegel
zieht folgendes Resümee: „Wir
freuen uns schon jetzt auf weitere

Veranstaltungen dieser Art und
sind stolz darauf, in Oberlar eine
so engagierte Nachbarschaft zu

haben. Gemeinsam konnten wir
die Adventszeit ein Stückchen hel-
ler und wärmer gestalten.“ (pho)
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Erste Troisdorfer Schule im Startchancenprogramm
Roncalli-Schule auf der Hütte
Die Gemeinschaftsgrundschule
(GGS) Roncalli-Schule ist die ers-
te Schule in Troisdorf, die in das
bundesweite Startchancenpro-
gramm aufgenommen wurde. Die-
ses Programm, das Bund und Län-
der zur Förderung der Chancen-
gerechtigkeit im Bildungsbereich
ins Leben gerufen haben, unter-
stützt gezielt Schulen mit einem
hohen Sozialindex. Es hilft Kin-
dern in herausfordernden sozia-
len und emotionalen Situationen.
Bürgermeister Alexander Biber
freut sich darüber, dass die Ron-
calli-Schule als erste Troisdorfer
Schule davon profitiert: „Das
Startchancenprogramm ermög-
licht uns, gezielt in die Zukunft
unserer Schulen zu investieren.
Bildungsgerechtigkeit beginnt
hier vor Ort, und dieses Programm
ist ein wichtiger Schritt in die rich-
tige Richtung.“
Das Programm zielt darauf ab, die
Basiskompetenzen in Deutsch und
Mathematik sowie die emotional-
soziale Entwicklung der Kinder zu
fördern. Langfristig soll die An-
zahl der Kinder, die diese Kompe-
tenzen nicht erreichen, um 50 Pro-
zent sinken. Ein besonderes Merk-
mal des Programms ist die wis-
senschaftliche Begleitung durch
die Universität Leipzig, die Maß-
nahmen datengestützt plant und
evaluiert.
Schulleiterin Karin Hurnik beton-
te: „Mit den bereitgestellten
Mitteln können wir konkrete
Maßnahmen umsetzen, die direkt
bei unseren Kindern ankommen.
Unser Ziel ist es, die Lernbedin-
gungen so zu verändern, dass
ein noch kindgerechteres Lernen
möglich wird.
Die Mittel, die der Bund und das
Land über 10 Jahre in die Schule
fließen lassen, ermöglichen uns,
neue Wege zu gehen. Dafür sind
wir sehr dankbar.“
Die Roncalli-Schule hat bereits
erste Konzepte entwickelt, die
den Unterricht stärker an der Le-
benswirklichkeit der Kinder aus-
richten. Neben der Nutzung des
weitläufigen Schulgeländes sollen
in Zukunft vermehrt Projekte in
der Natur und Umgebung, wie der
Wahner Heide oder am Flussufer,
stattfinden. Diese Ansätze sollen

nicht nur die Motivation der Kin-
der steigern, sondern auch ihre
Konzentrations- und Ausdauerfä-
higkeit fördern.
Ingrid Röhl, Schulaufsichtsbeam-
tin und Regionalkoordinatorin des
Startchancenprogramms beim
Rhein-Sieg-Kreis, unterstrich:
„Der Schulträger Troisdorf hat sich
von Anfang an herausragend en-
gagiert und uns in allen Belangen
unterstützt. Die Zusammenarbeit
mit der Stadt und insbesondere
mit dem Schulverwaltungsamt
war vorbildlich. Dieses Engage-
ment macht es möglich, den Kin-
dern hier echte Chancen für eine
bessere Zukunft zu bieten. „

Am 5. Dezember 2024 würdigte
ein Pressetermin offiziell die Teil-
nahme der Roncalli-Schule am
Programm. Bürgermeister Alexan-
der Biber, die 1. Beigeordnete Tan-
ja Gaspers, die Leiterin des Schul-
verwaltungs- und Sportamtes Si-
mone Duggan, Frank Peukert
(Sachgebietsleiter Allgemeine
Schul- und Sportverwaltung),
Schulleiterin Karin Hurnik, Kon-
rektorin Lidia Splinter, Iris Voh-
winkel (Lehrerin), Jan Fey (Leiter
Trogata) und Ingrid Röhl (Schul-
aufsicht Rhein-Sieg-Kreis) feier-
ten gemeinsam den Startschuss
des Programms. Die Plakette des
Programms wurde bereits als

sichtbares Zeichen der Programm-
teilnahme auf dem Schulgelände
angebracht.
Ab dem Schuljahr 2025/2026 wer-
den weitere Troisdorfer Schulen -
die GHS Rupert-Neudeck-Schule,
die Evangelische Grundschule
„Unterm Regenbogen“ und die
GGS Kettelerstraße - in das Pro-
gramm aufgenommen. Derzeit
wird geprüft, ob die Don-Bosco-
Schule als Förderschule ebenfalls
berücksichtigt wird.
Das Startchancenprogramm bie-
tet der Stadt Troisdorf und ihren
Schulen eine langfristige Perspek-
tive, um Bildungsgerechtigkeit vor
Ort nachhaltig zu stärken.

v.l. F. Peukert, T. Gaspers, S. Duggan, BM A. Biber, Schulleiterin K. Hurnik, I. Vohwinkel, I. Röhl, J. Fey, L. Splinterv.l. F. Peukert, T. Gaspers, S. Duggan, BM A. Biber, Schulleiterin K. Hurnik, I. Vohwinkel, I. Röhl, J. Fey, L. Splinterv.l. F. Peukert, T. Gaspers, S. Duggan, BM A. Biber, Schulleiterin K. Hurnik, I. Vohwinkel, I. Röhl, J. Fey, L. Splinterv.l. F. Peukert, T. Gaspers, S. Duggan, BM A. Biber, Schulleiterin K. Hurnik, I. Vohwinkel, I. Röhl, J. Fey, L. Splinterv.l. F. Peukert, T. Gaspers, S. Duggan, BM A. Biber, Schulleiterin K. Hurnik, I. Vohwinkel, I. Röhl, J. Fey, L. Splinter

Kinder und Lehrer*innen der Roncalli-Schule freuen sich über die Förderung.Kinder und Lehrer*innen der Roncalli-Schule freuen sich über die Förderung.Kinder und Lehrer*innen der Roncalli-Schule freuen sich über die Förderung.Kinder und Lehrer*innen der Roncalli-Schule freuen sich über die Förderung.Kinder und Lehrer*innen der Roncalli-Schule freuen sich über die Förderung.
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IHHT - eine Möglichkeit, die Energieproduktion in den
Körperzellen zu erhöhen
Von Dr. Sharema Börger
Wir Menschen leben momentan
in einer aufregenden Zeit.
Sie ist so erfüllt mit Ereignissen,
dass es kaum möglich ist, nicht in
einem Stressprofil zu sein. So ist
es nicht verwunderlich, dass sich
viele Menschen ausgelaugt und
müde fühlen, denn das Nerven-
und Energiesystem wird unnötig
belastet. Gesundheitliche Proble-
me oder sogar manifeste Krank-
heiten können auftreten.
Auf Zellebene arbeitet der Körper
auf Hochtouren und versucht, so
viel Energie bereitzustellen, wie
irgendwie möglich. Häufig führt
dies auf Dauer zur Überforderung
der Zelle. Besonders die Mito-
chondrien leiden.
Mitochondrien werden die „Ener-
giekraftwerke“ der Zelle genannt,
weil sie mit Hilfe von Sauerstoff

und weiteren Substanzen ATP her-
stellen. ATP kann als Universal-
brennstoff für unseren Körper be-
zeichnet werden. Wir „verbren-
nen“ ATP bei allen unbewussten
und bewussten Vorgängen, wie
beispielsweise Herzschlag, At-
mung, Verdauung, Temperaturre-
gulierung oder bewusst ausge-
führten Bewegungen.
Bei Überlastung der Mitochondri-
en kann nur weniger ATP herge-
stellt werden. Kein Wunder, dass
der Mensch sich müde und aus-
gelaugt fühlt.
Mit IHHT, auch „Höhentraining“
genannt, gibt es eine Möglich-
keit, die Energieproduktion in den
Körperzellen zu erhöhen.
Sie müssen jetzt allerdings nicht
auf die Berge klettern, sondern
Sie sitzen entspannt in einem Ses-

sel in der Praxis. Das Klettern über-
nimmt eine Maschine für Sie, in-
dem „Höhenluft“ bereitgestellt
wird.
Der Körper reagiert auf Zellebe-
ne, indem er alte, nicht mehr so
gut funktionierende Mitochond-
rien abbaut und durch neue, fri-
sche Mitochondrien ersetzt. Die-

se können wieder reichlich ATP
aufbauen. So steht wieder mehr
„Brennstoff“ bereit und die En-
ergieversorgung funktioniert
besser. Nach absolviertem Trai-
ning wird häufig die Rückmel-
dung gegeben, sich wieder ener-
giereicher zu fühlen oder besser
zu schlafen …

Bundesweiter Vorlesetag 2024
Die Kita Robert-Müller-Platz war dabei

Verena Boss, Fahrdienstleitung beim BBK, reagierte auf den Aufruf undVerena Boss, Fahrdienstleitung beim BBK, reagierte auf den Aufruf undVerena Boss, Fahrdienstleitung beim BBK, reagierte auf den Aufruf undVerena Boss, Fahrdienstleitung beim BBK, reagierte auf den Aufruf undVerena Boss, Fahrdienstleitung beim BBK, reagierte auf den Aufruf und
beteiligte sich am Vorlesetag.beteiligte sich am Vorlesetag.beteiligte sich am Vorlesetag.beteiligte sich am Vorlesetag.beteiligte sich am Vorlesetag.

Am 15. November fand der bun-
desweite Vorlesetag statt, an dem
die Kita Robert-Müller-Platz teil-
nahm. Seit 2004 wird dieser Tag
jedes Jahr am dritten Freitag im
November begangen, um die Be-
deutung des Vorlesens öffentlich
zu betonen. Bundesinnenministe-

rin Nancy Faeser übernahm er-
neut die Schirmherrschaft für den
Vorlesetag, der von der Stiftung
Lesen, der Deutschen Bahn und
der ZEIT Verlagsgruppe organi-
siert wird.
Das Vorlesen bildet die Grund-
lage für zahlreiche Fähigkeiten,

die sowohl Kinder als auch Er-
wachsene im Leben benötigen.
Es erleichtert das Lesenlernen,
fördert das Einfühlungsvermö-
gen, eröffnet Einblicke in ande-
re Lebenswelten, regt die Fan-
tasie an und unterstützt den zwi-
schenmenschlichen Umgang.
Das diesjährige Motto lautete:
„Vorlesen schafft Zukunft“.
Verena Boss, Fahrdienstleitung
beim BBK, reagierte auf den
Aufruf und beteiligte sich am
Vorlesetag.
Sie besuchte am Vormittag die
Kita Robert-Müller-Platz und las
den Kindern aus dem Buch „Das
Neinhorn“ von Marc-Uwe Kling
und Astrid Henn vor. Die Ge-
schichte handelt von einem
kleinen Einhorn im Herzwald,

das sich trotz liebevoller Be-
handlung durch sein Umfeld völ-
lig untypisch verhält, indem es
stets „NEIN“ sagt - zum Wa-
schen, zum Essen und mehr.
Die Familie des Einhorns nennt
es schließlich nur noch „NEIN-
horn“. Das Buch begeisterte die
Kinder mit seinem kreativen
Wort- und Sprachwitz, und sie
lauschten gespannt der Vorle-
sung.
Nach der Vorlesestunde verab-
schiedeten sich die Kinder, das
pädagogische Team und Frau
Boss mit einem herzlichen Ap-
plaus und einer Urkunde.
Die Kita Robert-Müller-Platz
aus Troisdorf nimmt bereits seit
2016 regelmäßig und mit großer
Freude an dieser Aktion teil.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im Dezember
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Bi-
ber feste Sprechzeiten an.

Die nächste Sprechstunde von
Bürgermeister Alexander Biber
findet am
• Mittwoch, den 18.12.2024Mittwoch, den 18.12.2024Mittwoch, den 18.12.2024Mittwoch, den 18.12.2024Mittwoch, den 18.12.2024
zwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadt
senden.senden.senden.senden.senden.

Neue Ausstellung des
Stadtarchivs Troisdorf
29.12.1944 - Der größte Bombenangriff
auf Troisdorf im Zweiten Weltkrieg
Das Stadtarchiv Troisdorf präsentiert
zum 80. Jahrestag eine neue Aus-
stellung, die den Besucher*innen
eindrucksvoll das einschneidende
historische Ereignis und dessen Fol-
gen näherbringt. Unter dem Titel
„29.12.1944 - Der größte Bomben-
angriff auf Troisdorf im Zweiten Welt-
krieg“ zeigt die Ausstellung ver-
schiedene Exponate aus privaten
Sammlungen und den eigenen Ar-
chivbeständen. Zusammenge-
stellt wurde die Ausstellung von
Elisa Timmer und Christian Fuchs.
Lange war Troisdorf nicht ent-
scheidend getroffen worden, doch
kurz nach Weihnachten 1944 er-
lebte die heutige Stadt an einem
Tag die ganze Wucht des Krieges.

Am 29. Dezember 1944 um 19:20
Uhr näherten sich alliierte Luft-
streitkräfte aus Richtung Lohmar
und warfen fast 3.000 Bomben ab.
Der Bahnhof, Produktionsanlagen
der Dynamit AG, aber auch viele zivi-
le Gebäude wurden getroffen. Mehr
als 700 Häuser wurden völlig zer-
stört oder unbewohnbar, rund 1.400
weitere beschädigt. Insgesamt ka-
men 336 Bürger ums Leben.
Die Ausstellung erzählt dabei von
Menschen, die an diesem Tag star-
ben und von Menschen, die über-
lebten. Von Menschen, deren Haus
verschont blieb und solchen, die
ihr Zuhause verloren, anderswo
unterkommen mussten und spä-
ter versuchten, Entschädigungen
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH

Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/hennef1

TOURISMUSKAUFFRAU
(m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin  zur Verstärkung
unseres TUI ReiseCenters in Hennef (Sieg) eine:

WORAUF WIR UNS FREUEN
Beratung und Unterstützung unserer Kunden bei der Planung und  

Organisation ihrer schönsten Wochen des Jahres

Verkauf von Reisen und anderen touristischen Leistungen aus  

unserem Produktportfolio

Aktive Kundengewinnung und hohe Serviceorientierung

Unterstützung unseres Teams bei allen im Reisebüro anfallenden Tätigkeiten

WONACH WIR SUCHEN
Reisebegeisterung mit Lust auf Beratung und Verkauf

Teamgeist und Freude beim Umgang mit Menschen

Ziel- und serviceorientierte Arbeitsweise 

Gute Fach-, Produkt- und Zielgebietskenntnisse

Sicherer Umgang mit Reservierungs- und Kommunikationssystemen

Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Touristik bzw. gewachsene  

touristische Erfahrung im Reisebüro oder beim Veranstalter

Auch Berufsanfänger und Wiedereinsteiger mit abgeschlossener  

touristischer Ausbildung sind herzlich willkommen

WORAUF SIE SICH FREUEN KÖNNEN
Eine attraktive Vergütung mit Urlaubs-, Weihnachtsgeld und  

Incentive-Regelung 

Bei Vollzeit 35,5 Arbeitsstunden pro Woche, 30 Tage Urlaub pro Jahr

Ein modernes Reisebüro und freundliche, aufgeschlossene Kollegen

Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten sowie attraktive Reisevorteile

Flexible Arbeitszeitregelung möglich

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf,
gerne per Mail an: hennef1@tui-reisecenter.de,
Ihr Ansprechpartner: Peter Martius

Nach dem Weihnachtsmarkt
Burg Wissem
Baumverkauf für den guten Zweck

für die zerstörten Gebäude zu er-
halten. Die Ausstellung dokumen-
tiert zudem, wie das NS-Regime
das Gedenken an die Toten für
seine Propaganda missbrauchte.
Besucher*innen können die Aus-
stellung im Foyer des Troisdorfer
Rathauses (Kölner Straße 176) bis
Sommeranfang 2025 während der
Rathausöffnungszeiten besuchen.
Die Vitrinen befinden sich vor dem
Sitzungssaal A im Erdgeschoss.
Anregungen, Kritik und positives
Feedback nimmt das Stadtarchiv
gerne entgegen. Kontakt: Tel.:

Ein Vergnügen für die ganze Fa-
milie ist der stilvolle Weihnachts-
markt auf Burg Wissem vom 13.
bis 15. Dezember 2024. Zur festli-
chen Dekoration gehören zahlrei-
che Nordmann-Tannenbäume.
Aus Gründen der ökologischen
und ökonomischen Nachhaltig-
keit werden die Tannen, die
bereits am ersten Adventswochen-
ende als Dekoration auf dem Win-
terwald in der Troisdorfer Innen-
stadt dienten, zum Weihnachts-
markt am dritten Adventswochen-

ende an die Burg Wissem trans-
portiert und zieren dort ebenfalls
den festlichen Markt.
Die Bäume werden nach der Ver-
anstaltung am Montag, 16. De-
zember 2024, von 8 bis 10 Uhr im
Burghof und der Burgallee der
Burg Wissem, Troisdorf-Mitte, für
10 Euro das Stück verkauft. Der
gesamte Verkaufserlös wird auch
in diesem Jahr gespendet. In die-
sem Jahr geht der Erlös auf ein
Spendenkonto des „GFO Hospiz
St. Klara“ in Troisdorf-Mitte.

Elisa Timmer (Auszubildende im Stadtarchiv) und Christian Fuchs (Mit-Elisa Timmer (Auszubildende im Stadtarchiv) und Christian Fuchs (Mit-Elisa Timmer (Auszubildende im Stadtarchiv) und Christian Fuchs (Mit-Elisa Timmer (Auszubildende im Stadtarchiv) und Christian Fuchs (Mit-Elisa Timmer (Auszubildende im Stadtarchiv) und Christian Fuchs (Mit-
arbeiter im Stadtarchiv) während der Gestaltung der Ausstellungarbeiter im Stadtarchiv) während der Gestaltung der Ausstellungarbeiter im Stadtarchiv) während der Gestaltung der Ausstellungarbeiter im Stadtarchiv) während der Gestaltung der Ausstellungarbeiter im Stadtarchiv) während der Gestaltung der Ausstellung
(Foto: Stadtarchiv Troisdorf).(Foto: Stadtarchiv Troisdorf).(Foto: Stadtarchiv Troisdorf).(Foto: Stadtarchiv Troisdorf).(Foto: Stadtarchiv Troisdorf).

02241/900-135 (Antje Winter,
Leiterin Stadtarchiv), E-Mail:
stadtarchiv@troisdorf.de.
Weitere Informationen und Ange-
bote des Stadtarchivs finden Sie
auf der Website:
 www.troisdorf.de/de/rathaus-
service/stadtarchiv
Das Stadtarchiv freut sich auf re-
ges Interesse und wünscht viel
Erkenntnisgewinn bei der Ausstel-
lung und den weiteren Angebo-
ten. Wir möchten uns ferner sehr
herzlich bei allen Leihgebern und
Leihgeberinnen bedanken.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. Dezember 2024 | Woche 50 | rundblick-troisdorf.de/e-paper18

Vorübergehende
Verkehrsbeschränkungen

Datum: 13. Dezember 2024
PPPPPestalozziestrestalozziestrestalozziestrestalozziestrestalozziestraße Eckaße Eckaße Eckaße Eckaße Ecke e e e e Agnes-Agnes-Agnes-Agnes-Agnes-
straßestraßestraßestraßestraße
Grund: Mängelbeseitigung der
Fahrbahnoberfläche
Zeitraum: 16. Dezember 2024 bis
20. Dezember 2024 (Ausführungs-
dauer: 5 Arbeitstage)
Die Stadtverwaltung bittet alle
Anwohner*innen und
Verkehrsteilnehmer*innen um Ver-
ständnis für die Einschränkungen.

Zahlreiche Schülervorspiele
der Musikschule
Die Blockflöten- und Klavierklasse von
Martina Stumpf-Irrgang zeigte ihr Können in
der Remise

Die Stadt Troisdorf informiert über
bevorstehende Verkehrsbe-
schränkungen aufgrund notwen-
diger Bauarbeiten:
Zeppelinplatz 10Zeppelinplatz 10Zeppelinplatz 10Zeppelinplatz 10Zeppelinplatz 10
Grund: Herstellung eines Gasan-
schlusses
Zeitraum: 16. Dezember 2024 bis
13. Januar 2025
Kurgasse 1 und 5Kurgasse 1 und 5Kurgasse 1 und 5Kurgasse 1 und 5Kurgasse 1 und 5
Grund: Kanalarbeiten

BauarbeitenBauarbeitenBauarbeitenBauarbeitenBauarbeiten

In der Vorweihnachtszeit veran-
stalten Lehrkräfte der Musikschu-
le traditionell Konzerte, bei de-

nen ihre Schüler*innen ihr musi-
kalisches Talent präsentieren
können. Kinder, Jugendliche und

Blockflötenensemble mit Kati, Nori, Anna, Melanie, Klara und CarmenBlockflötenensemble mit Kati, Nori, Anna, Melanie, Klara und CarmenBlockflötenensemble mit Kati, Nori, Anna, Melanie, Klara und CarmenBlockflötenensemble mit Kati, Nori, Anna, Melanie, Klara und CarmenBlockflötenensemble mit Kati, Nori, Anna, Melanie, Klara und Carmen
Foto: Martina Stumpf-IrrgangFoto: Martina Stumpf-IrrgangFoto: Martina Stumpf-IrrgangFoto: Martina Stumpf-IrrgangFoto: Martina Stumpf-Irrgang
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Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Sichern Sie sich schnell 
unsere Winterangebote!

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Mobil :  0 151  /  407 144 79
troisdorf@hema-zaunsysteme.de

Weihnachtskonzert
der Musikschule
Montag, 16. Dezember - 18.30 Uhr
im Kunsthaus
Am Montag, den 16. Dezember,
lädt die Musikschule Troisdorf herz-
lich zum öffentlichen Weihnachts-
konzert ins Kunsthaus Troisdorf
ein. Junge Musiker*innen im Al-
ter von 7 bis 18 Jahren präsentie-
ren ein vielfältiges Programm mit
Gitarre, Klavier, Cello, Geige und
Gesang. Unter den Teilnehmen-
den befinden sich talentierte
Preisträger*innen verschiedener
deutscher und internationaler
Musikwettbewerbe, darunter She-

la Yumo Jiang, Tristan Benner-
scheidt, Cedric Hiller, Yunyi Zhou,
Woorim Lee und Alina Hölemann,
die zuletzt beim Abschlusskonzert
des Wettbewerbs „Musizierender
Rhein-Sieg-Kreis“ ausgezeichnet
wurden.
Das Konzert umfasst Stücke von
Wolfgang Amadeus Mozart, Frédé-
ric Chopin, Ludwig van Beethoven
sowie eine Auswahl traditioneller
und moderner Weihnachtslieder.
Der Eintritt ist frei.

Erwachsene teilen sich dabei die
Bühne.
Beim Vorspielnachmittag von
Lehrerin Martina Stumpf-Irrgang
in der Remise wagten einige Kin-
der zum ersten Mal den Schritt
auf die Bühne. Das Publikum, be-
stehend aus Familien und Freun-
den, unterstützte die jungen

Musiker*innen mit Begeisterung.
Eleonora Mulear begleitete das
Konzert am Klavier.
Etwa 80 Zuhörer*innen versam-
melten sich an diesem Nachmit-
tag, um gemeinsam mit dem
Blockflötenensemble ein Advents-
lied zum Abschluss des Konzerts
anzustimmen.
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Neugestaltung des Kita-Außengeländes
Alles, was Kinderherzen höherschlagen lässt
„Das neue Außengelände der Kita
bietet alles, was Kinderherzen
höherschlagen lässt. Es ist beein-
druckend, wie vielfältig die neu-
en Spiel- und Bewegungsmöglich-
keiten sind. Mein Dank gilt allen
Beteiligten, die dieses Projekt so
engagiert umgesetzt haben,“ so
Bürgermeister Alexander Biber
bei der Eröffnung des neu gestal-
teten Außengeländes der Kita
Reichensteinstraße in Kriegsdorf.
Auf rund 1.700 Quadratmetern
bieten die abgeschlossenen Um-
gestaltungsarbeiten den Kindern
viele neue Spiel- und Erlebnisop-
tionen.
Ein zentraler Punkt der Neuge-
staltung war der höhere Stabgit-
terzaun mit Sichtschutz und die
neue Toranlage, die die Sicher-
heit verbessern. Der alte Fahrrad-
stellplatz wurde erweitert und mit
modernen Ständern ausgestattet.
Das Highlight des neuen Gelän-
des ist die vergrößerte Hügelland-
schaft. Findlinge laden zum Sit-
zen, Klettern und Verweilen ein.
Eine Treppe aus großen Findlin-
gen führt zur Hügelkrone, von der
aus Kinder und Betreuer das ge-

samte Areal überblicken. Die Holz-
spielhütte steht nun ebenfalls auf
der Hügelkrone. Die Fußballtore
wurden hinter die Hügellandschaft
verlegt, um andere Spielbereiche
zu schützen.
Ein besonderer Wunsch der Kita
war die 90 Meter lange Rund-
bahn, die den Kindern ununter-
brochenes Fahren mit Rutschau-
tos, Dreirädern und Laufrädern
ermöglicht. Die Sandflächen wur-
den erneuert und zu einer großen
Spielfläche mit neuem Spielsand
zusammengefasst. Neue Spielge-
räte aus naturbelassenem Robi-
nienholz, darunter eine große
Spiel- und Kletterkombination mit
vier Türmen, drei Brücken, einer
breiten Rutsche, einer Rutschs-
tange und einer Kletterwand, be-
reichern die Fläche.
Weitere Spielmöglichkeiten bie-
ten eine Stehwippe, ein Dreistu-
fenreck und eine Doppelschaukel
mit Nestschaukel. Eine zweite
Doppelschaukel steht hinter dem
Kitagebäude. Neu gepflanzte
Bäume und versetzte Sonnen-
schirme spenden Schatten.
Für den Kontakt mit der Natur

wurden vier große Hochbeete an-
gelegt, in denen die Kinder im Früh-
jahr Gemüse pflanzen können. Eine
große Insektennisthilfe für Wild-
bienen wird ebenfalls montiert. Die
Wassermatschanlage wurde mo-
dernisiert und neu eingefasst. Zum
Abschluss erhielt das gesamte
Gelände neuen Rollrasen für eine
harmonische Optik.
Auch Kitaleiterin Sonja Heppner
ist begeistert: „Es ist toll, dass
alle Wünsche der Kinder berück-
sichtigt wurden - von der breiten
Rutsche über die Hängebrücke bis

zur Rutschstange. Die Kinder wer-
den das neue Gelände lieben! „
Die Umgestaltung leitete der er-
fahrene Techniker im Garten- und
Landschaftsbau Friedrich Gie-
raths. „Herr Gieraths hat die Be-
dürfnisse der Kinder und der Kita
in ein harmonisches Gesamtkon-
zept überführt.
Das Ergebnis spricht für sich,“ lob-
te die Kitaleitung.
Das neue Gelände steht ab sofort
den Kindern zur Verfügung und
verspricht unzählige Stunden vol-
ler Spaß und Entdeckungen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die Kinder des Kindergartens erobern den neuen SpielplatzDie Kinder des Kindergartens erobern den neuen SpielplatzDie Kinder des Kindergartens erobern den neuen SpielplatzDie Kinder des Kindergartens erobern den neuen SpielplatzDie Kinder des Kindergartens erobern den neuen Spielplatz

Friedrich Gieraths mit Kindern auf dem neuen SpielplatzFriedrich Gieraths mit Kindern auf dem neuen SpielplatzFriedrich Gieraths mit Kindern auf dem neuen SpielplatzFriedrich Gieraths mit Kindern auf dem neuen SpielplatzFriedrich Gieraths mit Kindern auf dem neuen Spielplatz
v.l. Leiterin der Kita Sonja Heppner, Kita-Kind Max, Bürgermeisterv.l. Leiterin der Kita Sonja Heppner, Kita-Kind Max, Bürgermeisterv.l. Leiterin der Kita Sonja Heppner, Kita-Kind Max, Bürgermeisterv.l. Leiterin der Kita Sonja Heppner, Kita-Kind Max, Bürgermeisterv.l. Leiterin der Kita Sonja Heppner, Kita-Kind Max, Bürgermeister
Alexander Biber und Friedrich Gieraths eröffnen den SpielplatzAlexander Biber und Friedrich Gieraths eröffnen den SpielplatzAlexander Biber und Friedrich Gieraths eröffnen den SpielplatzAlexander Biber und Friedrich Gieraths eröffnen den SpielplatzAlexander Biber und Friedrich Gieraths eröffnen den Spielplatz
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„Die Schöne und das Biest - das Musical“ in Troisdorf
Theater Liberi präsentiert Musical für die ganze Familie in der Stadthalle
Die Magie des französischenDie Magie des französischenDie Magie des französischenDie Magie des französischenDie Magie des französischen
Volksmärchens kommt direkt vorVolksmärchens kommt direkt vorVolksmärchens kommt direkt vorVolksmärchens kommt direkt vorVolksmärchens kommt direkt vor
die Haustür: Mit „Die Schöne unddie Haustür: Mit „Die Schöne unddie Haustür: Mit „Die Schöne unddie Haustür: Mit „Die Schöne unddie Haustür: Mit „Die Schöne und
das Biest - das Musical“ lädt das Biest - das Musical“ lädt das Biest - das Musical“ lädt das Biest - das Musical“ lädt das Biest - das Musical“ lädt TTTTThe-he-he-he-he-
ater Liberiater Liberiater Liberiater Liberiater Liberi Groß und Klein zu ei- Groß und Klein zu ei- Groß und Klein zu ei- Groß und Klein zu ei- Groß und Klein zu ei-
nem unvergesslichen Live-Erleb-nem unvergesslichen Live-Erleb-nem unvergesslichen Live-Erleb-nem unvergesslichen Live-Erleb-nem unvergesslichen Live-Erleb-
nis in die Stadthalle in nis in die Stadthalle in nis in die Stadthalle in nis in die Stadthalle in nis in die Stadthalle in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
ein.ein.ein.ein.ein.     Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag, 23. 23. 23. 23. 23. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
um 16 Uhr verwandelt sich dieum 16 Uhr verwandelt sich dieum 16 Uhr verwandelt sich dieum 16 Uhr verwandelt sich dieum 16 Uhr verwandelt sich die
Bühne in eine märchenhafteBühne in eine märchenhafteBühne in eine märchenhafteBühne in eine märchenhafteBühne in eine märchenhafte
Welt, in der es um Liebe, MutWelt, in der es um Liebe, MutWelt, in der es um Liebe, MutWelt, in der es um Liebe, MutWelt, in der es um Liebe, Mut
und das Überwinden von und das Überwinden von und das Überwinden von und das Überwinden von und das Überwinden von VVVVVorurorurorurorurorur-----
teilen geht.teilen geht.teilen geht.teilen geht.teilen geht.
Theater Liberi steht für moder-
nes Familienentertainment und
setzt dabei auf Qualität und
Nähe: Anstatt sich auf große
Metropolen zu beschränken, brin-
gen sie ihre Eigenproduktionen
direkt in lokale Veranstaltungs-
häuser - wie jetzt auch in Trois-
dorf. „Wir wollen, dass jede Fami-
lie die Möglichkeit hat, ein hoch-
wertiges Musical in ihrer Region
zu erleben“, erklärt Lars Arend,
der die künstlerische Gesamtlei-

tung innehat. „Unsere Shows sind
dabei so konzipiert, dass sie nicht
nur Kinder, sondern auch Erwach-
sene verzaubern.“
Ein Blick hinter die Kulissen
zeigt den hohen künstlerischen
Anspruch, den Theater Liberi in
jede Produktion steckt. „Die
Schöne und das Biest - das Mu-
sical“ ist eine Eigenproduktion,
bei der vom Drehbuch über die
Musik bis zu handgefertigten
Kostümen und dem wandelba-
ren Bühnenbild alles selbst erar-
beitet wird. Dies garantiert eine
einzigartige Interpretation des
beliebten Märchens. „Wir legen
viel Wert darauf, dass jedes De-
tail stimmt und die Magie der
Geschichte auf die Bühne über-
tragen wird. Uns ist es wichtig,
eine Show zu schaffen, die alle
Sinne anspricht und das Publi-
kum in eine andere Welt ent-
führt“, betont Arend. Das wird
auch musikalisch umgesetzt,

denn die Eigenkompositionen be-
dienen sich vieler verschiedener
Genres und nehmen das Publikum
mit auf eine musikalische Reise:
Pop trifft Rock, Schlager trifft Chan-
son und Jazz trifft Folklore.
Die Nähe zu den Zuschauern und
die Liebe zum Detail machen The-
ater Liberi zu einem besonderen
Erlebnis. „Wir möchten, dass die
Familien nicht nur zuschauen, son-
dern mit unseren Darstellenden
zusammen in die Geschichte ein-
tauchen“, so Arend.
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und TTTTTickickickickickets:ets:ets:ets:ets:
Das Musical dauert zwei Stunden
inklusive 20 Minuten Pause und
ist geeignet für Zuschauer ab vier
Jahren. Erhältlich sind die Tickets
online unter www.theater-
liberi.de und bei ausgewählten
Vorverkaufsstellen.
Schreiben Sie eine Mail mit dem
Stichwort „Musical“ an
service@rautenberg.media und
gewinnen Sie 4 x 2 Tickets für Die

Schöne und das Biest. Annahme-
schluss ist der 18. Dezember. Wir
von RAUTENBERG MEDIA wün-
schen Ihnen viel Glück!
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Elisabethstraße leuchtet in Oberlar
Am Sonntag, 8. Dezember, er-
strahlte die Elisabethstraße in
Oberlar in einem stimmungsvol-
len Lichtermeer.
Die Veranstaltung, organisiert von
der AWO Oberlar im Rahmen ih-
res Projekts „WIR im Quartier“,
lockte zahlreiche Besucher an und
bereitete Jung und Alt einen un-
vergesslichen vorweihnachtlichen
Nachmittag.
Von 15 bis 18 Uhr verwandelte
sich die festlich geschmückte
Straße in einen gemütlichen
Treffpunkt für die Nachbarschaft.
Heißer Glühwein, Punsch, Kaffee
und ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet luden zum Verweilen ein. Für
herzhafte Genüsse sorgte Sas-
kia Gehm mit ihrem „Grill auf
drei Rädern“, der Bratwurst, Wild-
bratwurst, Currywurst und Frit-
ten frisch servierte.
Ein besonderer Höhepunkt war
der Besuch des Nikolaus. Mit viel

Der Anblick der geschmückten Elisabethstraße versetzte viele Besucherinnen und Besucher in Staunen - undDer Anblick der geschmückten Elisabethstraße versetzte viele Besucherinnen und Besucher in Staunen - undDer Anblick der geschmückten Elisabethstraße versetzte viele Besucherinnen und Besucher in Staunen - undDer Anblick der geschmückten Elisabethstraße versetzte viele Besucherinnen und Besucher in Staunen - undDer Anblick der geschmückten Elisabethstraße versetzte viele Besucherinnen und Besucher in Staunen - und
sorgte für tolle Weihnachtsstimmung.sorgte für tolle Weihnachtsstimmung.sorgte für tolle Weihnachtsstimmung.sorgte für tolle Weihnachtsstimmung.sorgte für tolle Weihnachtsstimmung.
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Zeit und Aufmerksamkeit be-
schenkte er die Kinder, die ihn
gespannt erwarteten.
„Die ‚Elisabethstraße leuchtet‘-
Veranstaltung hat erneut ge-
zeigt, wie schön es ist, Gemein-
schaft und Vorweihnachtsfreu-
de miteinander zu teilen. Es war
ein rundum gelungenes Fest, das
die Besucher in Weihnachtsstim-
mung versetzte und die Nach-
barschaft weiter zusammen-
wachsen ließ“, resümierte die
Vorsitzende Birgit Biegel.
Die AWO Oberlar bedankt sich
herzlich bei den Bewohnern der
Elisabethstraße, die die Straße
jedes Jahr so liebevoll dekorie-
ren und damit immer wieder eine
einmalige Kulisse für dieses be-
sondere Event schaffen. Ein be-
sonderer Dank geht an die Fami-
lie Gansen, die ihr Grundstück
zur Verfügung stellte und so das
Gelingen der Veranstaltung maß-
geblich unterstützte. (pho) Natürlich war neben der Schmückung auch wieder für ausreichend Essen und Trinken gesorgt.Natürlich war neben der Schmückung auch wieder für ausreichend Essen und Trinken gesorgt.Natürlich war neben der Schmückung auch wieder für ausreichend Essen und Trinken gesorgt.Natürlich war neben der Schmückung auch wieder für ausreichend Essen und Trinken gesorgt.Natürlich war neben der Schmückung auch wieder für ausreichend Essen und Trinken gesorgt.
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Der Nikolaus am Fischereimuseum

Am Donnerstag, 5. Dezember, er-
lebten rund 100 Kinder mit ihren
Eltern ein besonderes Nikolaus-
fest am Fischereimuseum in Berg-
heim an der Sieg: Die Ankunft des
Nikolaus und seines Begleiters
Knecht Ruprecht stand bevor - und
brachte Groß und Klein zum Stau-
nen. Denn der Nikolaus kam nicht
über den Landweg zu den Kin-
dern. Die beiden hatten sich von
dem festlich beleuchteten Aal-
schocker aufgemacht, um mit ei-
nem Beiboot über den Diescholl
ans Ufer gefahren - dort wurden
sie mit Begeisterung empfangen.
Bevor Nikolaus und Knecht Rup-
recht das Ufer erreichten, begrüß-
te Günter Engels, Erster Bruder-
meister der Fischereibruderschaft

zu Bergheim an der Sieg, die Kin-
der und Eltern: „Wir haben uns
erlaubt, mit dem Nikolaus vorab
zu sprechen, und weil wir ihm be-
stätigen konnten, dass die Kinder
dieses Jahr wieder besonders brav
gewesen sind, kommt er nun mit
dem Boot vom Aalschocker herü-
bergefahren.“
Mit 150 Weckmännern im Ge-
päck, gebacken von der Bäckerei
Bröhl und gesponsert von Leon-
hard Rodenkirchen, waren der Ni-
kolaus und Knecht Ruprecht - der
natürlich auch seine Rute mit da-
beihatte - bestens vorbereitet. Nach-
dem das Boot angelegt hatte, tra-
ten beide ans Ufer, trugen ein Ge-
dicht vor und begrüßten die Kinder
persönlich. Anschließend verteilten
die beiden dann die vielen Weck-
männer an die kleinen Gäste.
Anwesend waren Kinder und Eltern
mehrerer Kindertagesstätten aus
der Region, darunter unter ande-
rem St. Lambertus, Markusstraße
und Am Krausacker. Die Kinder
lauschten gebannt den Worten des
Nikolaus und freuten sich über
die liebevoll verpackten Weck-
männer in einer ganz besonderen
Kulisse. (pho)

Schon kurz nach seiner Ankunft am Steg wurde der Nikolaus von denSchon kurz nach seiner Ankunft am Steg wurde der Nikolaus von denSchon kurz nach seiner Ankunft am Steg wurde der Nikolaus von denSchon kurz nach seiner Ankunft am Steg wurde der Nikolaus von denSchon kurz nach seiner Ankunft am Steg wurde der Nikolaus von den
vielen aufgeregten Kindern glücklich empfangen...vielen aufgeregten Kindern glücklich empfangen...vielen aufgeregten Kindern glücklich empfangen...vielen aufgeregten Kindern glücklich empfangen...vielen aufgeregten Kindern glücklich empfangen...

An die 100 Kinder und Eltern waren gekommen, um sich den Nikolaus-An die 100 Kinder und Eltern waren gekommen, um sich den Nikolaus-An die 100 Kinder und Eltern waren gekommen, um sich den Nikolaus-An die 100 Kinder und Eltern waren gekommen, um sich den Nikolaus-An die 100 Kinder und Eltern waren gekommen, um sich den Nikolaus-
empfang anzuschauen und trotzten damit dem regnerischen Wetter.empfang anzuschauen und trotzten damit dem regnerischen Wetter.empfang anzuschauen und trotzten damit dem regnerischen Wetter.empfang anzuschauen und trotzten damit dem regnerischen Wetter.empfang anzuschauen und trotzten damit dem regnerischen Wetter.

...daraufhin begrüßte er die Kinder gemeinsam mit Knecht Ruprecht und...daraufhin begrüßte er die Kinder gemeinsam mit Knecht Ruprecht und...daraufhin begrüßte er die Kinder gemeinsam mit Knecht Ruprecht und...daraufhin begrüßte er die Kinder gemeinsam mit Knecht Ruprecht und...daraufhin begrüßte er die Kinder gemeinsam mit Knecht Ruprecht und
Günter Engels mit einem Gedicht.Günter Engels mit einem Gedicht.Günter Engels mit einem Gedicht.Günter Engels mit einem Gedicht.Günter Engels mit einem Gedicht.
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ELSch Chor auf
dem Weihnachtsmarkt

Der Duft von Glühwein, Punsch
und frisch gebacken Waffeln lag
in der Luft, als die Sänger und
Sängerinnen des ELSch Chores
am 1. Adventswochenende un-
ter der Leitung von Chorleiter
Martin Kraft auf dem Troisdorfer
Winterwald die Besucher mit
weihnachtlich Klängen erfreute.
Viele Besucher blieben vor der
Bühne des Weihnachtmarktes ste-
hen, um den klassischen Weih-
nachtsliedern, wie „O du fröhli-
che“, „Leise rieselt der Schnee“
und „O Tannenbaum“ zu lauschen
und mitzusingen. Aber auch die
beliebten kölschen Weihnachtlie-
der wie „Winterzick im ahle Köl-
le“ und „Engel jitt et immer wid-
der“ wurden vom Publikum mit
begeistertem Applaus bedacht.
Sehr viel Anklang fand das Solo-
stück „Unser Bäumche“. Hier wird
die Geschichte von einem Vater
erzählt, der am Weihnachtsabend
einen windschiefen und mickrigen
Tannenbaum nach Hause bringt

und ihn mit Hilfe einer Säge, Bret-
tern, Nägeln und einer Flasche
Schnaps in einen strahlenden Weih-
nachtsbaum verwandelt.
Erstmalig war der ELSch Chor am
vergangenen Samstag auf dem
Barbaramarkt der Troisdorfer Nar-
renzunft eingeladen und sorgte
für weihnachtliche Stimmung mit
kölschen Weihnachtsklassikern
wie „Loss mer all nom Dom jonn“,
„Die Türme vom Dom“ und „Weih-
nachtsdach in Kölle“.
Am 18. Dezember um 16 Uhr18. Dezember um 16 Uhr18. Dezember um 16 Uhr18. Dezember um 16 Uhr18. Dezember um 16 Uhr tritt
der ELSch Chor bei der WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtfeier der nachtfeier der nachtfeier der nachtfeier der nachtfeier der AAAAAWO in der WO in der WO in der WO in der WO in der TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Stadthalledorfer Stadthalledorfer Stadthalledorfer Stadthalledorfer Stadthalle auf. Danach ver-
abschiedet sich der Chor in die
Weihnachtspause. Die erste Pro-
be im neuen Jahr findet am 22.
Januar 2025 von 18 bis 19.30 Uhr
in der Aula der Europaschule, Am
Bergeracker 31 in Oberlar statt.
Alle, die Spaß haben am Singen,
sind herzlich eingeladen, unver-
bindlich vorbeizuschauen und an
einer Probe teilzunehmen.

Foto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch Chor
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 18. bis 21. Dezember

WoodCutter trifft ins Schwarze
Die TROWISTA begrüßt die Bar fürs Axtwerfen im Happy Franky
Im Erlebniszentrum Happy Franky
in der Troisdorfer Innenstadt gibt
es seit Mai dieses Jahres eine
besondere Freizeitmöglichkeit:
das Axtwerfen. Mit dem Konzept
von WoodCutter ist ein Angebot
hinzugekommen, das sportliche
Aktivität mit Geselligkeit kombi-
niert. Egal, ob für private Feiern,
Teamveranstaltungen oder als
Freizeitgestaltung - hier können
Besuchende Axtwerfen ausprobie-
ren und sich gleichzeitig in ent-
spannter Atmosphäre erholen.
Die Bar mit Die Bar mit Die Bar mit Die Bar mit Die Bar mit Axtwurf-AngebotAxtwurf-AngebotAxtwurf-AngebotAxtwurf-AngebotAxtwurf-Angebot
WoodCutter bietet eine speziell
auf das Axtwerfen ausgerichtete
Location, die um eine Craft-Beer-
Bar ergänzt wurde. Auf einer Flä-
che von 200 Quadratmetern ste-
hen zwölf Wurfbahnen zur Verfü-
gung. Die Gestaltung der Einrich-
tung orientiert sich an einer urba-
nen Interpretation von Natur.
Neben dem Standort in Troisdorf
betreibt WoodCutter auch in an-
deren Städten wie Köln, Berlin,
Frankfurt und Hamburg und in
Belgien ähnliche Einrichtungen.
Seit einigen Jahren hat sich das
Unternehmen als Teil der deut-
schen Freizeitlandschaft etabliert.
Hintergründe zum KonzeptHintergründe zum KonzeptHintergründe zum KonzeptHintergründe zum KonzeptHintergründe zum Konzept
WoodCutter wurde von zwei Axt-

Zentrenmanager Stephan Frings (r.) überreicht gemeinsam mit SvenjaZentrenmanager Stephan Frings (r.) überreicht gemeinsam mit SvenjaZentrenmanager Stephan Frings (r.) überreicht gemeinsam mit SvenjaZentrenmanager Stephan Frings (r.) überreicht gemeinsam mit SvenjaZentrenmanager Stephan Frings (r.) überreicht gemeinsam mit Svenja
Klinke (2. v. l.) und Dirk Pohlscheidt (l.) von Troisdorf Aktiv e. V.Klinke (2. v. l.) und Dirk Pohlscheidt (l.) von Troisdorf Aktiv e. V.Klinke (2. v. l.) und Dirk Pohlscheidt (l.) von Troisdorf Aktiv e. V.Klinke (2. v. l.) und Dirk Pohlscheidt (l.) von Troisdorf Aktiv e. V.Klinke (2. v. l.) und Dirk Pohlscheidt (l.) von Troisdorf Aktiv e. V.
Standortleiter Michael Wittek von WoodCutter ein kleines Willkom-Standortleiter Michael Wittek von WoodCutter ein kleines Willkom-Standortleiter Michael Wittek von WoodCutter ein kleines Willkom-Standortleiter Michael Wittek von WoodCutter ein kleines Willkom-Standortleiter Michael Wittek von WoodCutter ein kleines Willkom-
menspräsent mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.menspräsent mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.menspräsent mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.menspräsent mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.menspräsent mit Troisdorfer Leckereien und der neuen TroCard.

wurf-Begeisterten ins Leben ge-
rufen, die das ursprünglich aus
Kanada stammende Hobby erst in
Brüssel und nun auch in Deutsch-
land populär machen wollen. Das
Konzept kombiniert eine Aktivi-
tät mit entspannter Atmosphäre,
was viele Gäste anspricht.
„Axtwerfen ist eine Aktivität, die
für viele zugänglich ist. Mit der

richtigen Technik kann man
schnell Erfolgserlebnisse ha-
ben“, erklärt die Standortlei-
tung. Ein Beispiel ist eine Ge-
schäftsfrau aus Frankfurt, die
regelmäßig ihre Mittagspause
beim Axtwerfen verbrachte, um
den Alltag hinter sich zu lassen:
„Das bringt mich runter, dann
bin ich in meiner eigenen Welt“,

schildert sie ihre Erfahrungen.
Ein neuer Ein neuer Ein neuer Ein neuer Ein neuer Akzent für Akzent für Akzent für Akzent für Akzent für TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Zentrenmanager Stephan Frings
von der TROWISTA (Troisdorfer
Wirtschaftsförder- und Stadtmar-
keting GmbH), und Vertreter von
Troisdorf Aktiv e. V. begrüßten die
Eröffnung von WoodCutter mit ei-
nem Willkommenspaket. Frings
erklärte: „Das Angebot bereichert
das Happy Franky und kann dazu
beitragen, auch die Troisdorfer
Innenstadt zu beleben.“
Michael Wittek (Standortleiter/
Regionalleiter NRW) von Wood-
Cutter hebt hervor, wie wichtig
die Mischung aus Aktivität und
Gemeinschaft ist: „Es ist nicht nur
der Spaß am Axtwerfen, sondern
auch die Atmosphäre, die unsere
Gäste genießen.“
Sicherheit und Sicherheit und Sicherheit und Sicherheit und Sicherheit und AblaufAblaufAblaufAblaufAblauf
Das Team von WoodCutter legt
großen Wert auf Sicherheitsas-
pekte. Der Axtwurfbereich wird
durch geschultes Personal über-
wacht, das sowohl Anfänger als
auch erfahrene Werfer unterstützt.
Weitere Informationen zu den
Buchungsmodalitäten sind auf
den Webseiten der Betreiber zu
finden:
www.happyfranky.de
www.woodcutter.de

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVomomomomom
Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-
tenforsttenforsttenforsttenforsttenforst (A), 10 km, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel. 0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto von Kirche
Maria Königin (Blücherstr.) in Trois-
dorf - Anmeldung bitte bis zum
17. Dezember
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVononononon
Neunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach Hennef (ca.
200 Hm), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel. 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Siegburg)
Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-
und Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Much (A/B), 10
km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228 453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit

dem Auto vom Bahnhof Troisdorf
(am Parkhaus), Anmeldung bitte
bis zum 20. Dezember.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVon Badon Badon Badon Badon Bad
Breisig nach Breisig nach Breisig nach Breisig nach Breisig nach Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-
nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle, (C,
500 Hm) 21 km, Wanderführer Jür-
gen Arndt, Tel. 01578 5537269,
Abfahrt um 8.23 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Bonn-
Beuel/Bonn HBF)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in

bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-

mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Voller Fahrspaß. Vollelektrisch. Kompaktes Design, sportliche Performance. Entdecken Sie den ID.3 GTX.

Energieverbrauch (kombiniert) 14,5 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 
10,9 kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 11,5 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 13,3 kWh/100 
km, Stromverbrauch Autobahn (extra hoch) 18,9 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 604 km

z. B. Volkswagen ID.3 GTX 210 kW (286 PS) 79 kWh 1-Gang-Automatik
Lackierung: Mondsteingrau / Schwarz, Telefonschnittstelle, Radio „Ready 2 Discover“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und 
Android Auto, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer, Automatische Distanzregelung ACC, Multifunktionslenkrad, Seitenscheiben hinten 
und Heckscheibe abgedunkelt, „Climatronic“ u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate 333,00 € 1,2

Auslieferungskosten sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Stand 11/2024. Das Angebot gilt bis 23.12.2024. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emis-
sionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Jahre
Volkswagen@ HOFF

ID3.GTX
Hohe Leistung, niedrige Raten bei HOFF

Der ID.3 GTX. Jetzt privat abheben 
mit einer Leasingrate ab 333,00 €1,2
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Der Traum vom Wintergarten wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen
Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele

Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.

Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert
derartige Modernisierungsvor-
haben mit bis zu 12.000 Euro
als direktem Zuschuss.
Grundvoraussetzung für die För-
dermittel ist, dass ein Energie-
berater einen individuellen Sa-
nierungsplan erstellt hat. Auf
dieser Basis können die Besit-
zer die energetische Effizienz
ihres Zuhauses verbessern. Die
Höhe der staatlichen Förderung
richtet sich nach den umgesetz-
ten Optimierungsmaßnahmen.
Daneben ist ein Einkommens-
steuerbonus nach Paragraf 35c
Einkommensteuergesetz mög-
lich. Dabei werden, verteilt auf
drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energeti-
sche Maßnahmen über die Steu-
er zurückgezahlt - bis zu maxi-
mal 40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine
Förderfähigkeit erfüllt Solarlux
als aktuell einziger Hersteller
mit seinen hochwärmegedämm-
ten Wintergärten.
Hauseigentümer erhalten um-
fassende Unterstützung beim
Wintergartenbau, von der Prü-
fung der Förderfähigkeit über
den Antrag bis zur Realisierung.
Bei beiden Förderungsvarianten
sind besondere bauliche Gege-
benheiten und energetische
Anforderungen zu berücksich-
tigen. So ist es zwingend not-

wendig, den Antrag für die För-
derung vor dem Baubeginn zu
stellen. Zu den weiteren Krite-
rien bei der Förderung über die
BAFA gehört unter anderem,
dass der Bauantrag des Be-
standshauses älter als fünf Jah-
re sein muss. Eine Anforderung
für die Förderung mittels Ein-
kommensteuerbonus ist es
wiederum, dass seit der Grund-
steinlegung mehr als zehn Jah-
re vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-
l i tätl i tätl i tätl i tätl i tät
Die staatlich förderbaren Glas-
anbauten eignen sich als Ver-
größerung des Wohnzimmers
und Esszimmers, als Homeof-
fice oder auch als Wellnessbe-
reich. Die vollwertige, wärme-
gedämmte Raumerweiterung
bietet zu jeder Jahreszeit und
bei jeder Wetterlage einen
Platz nah am Garten und der
Natur. Unter www.solarlux.com
etwa finden sich weitere Infor-
mationen und eine Kontaktmög-
lichkeit. Ein weiterer Vorteil der
Glasanbauten: Tageslicht kann
bis in alle Ecken des Hauses
strömen, alle Räume profitie-
ren somit von mehr Helligkeit
und Atmosphäre.
Praktisch sind auch senkrechte
Verglasungen, die sich komplett
öffnen lassen, beispielsweise als
Glas-Faltwand.
Auf diese Weise sind Innen- und
Außenbereich nicht nur optisch
miteinander verbunden.
(DJD)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. Dezember 2024 | Woche 50 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 29

Fliesen in offenen Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für grenzenlose Einrichtungsfreiheit
Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch

Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de fin-
den Interessierte dazu eine Viel-
zahl von Einrichtungsideen und -
anregungen.
Keramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-
ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit
etwas Wasser und einem Neutral-
reiniger spurlos beseitigen. Selbst
ausgelassene Tänzer, tobende
Kinder oder die Krallen von Hund
oder Katze hinterlassen auf ro-
busten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht meh-
rere Jahrzehnte ohne Renovie-
rungsbedarf. Anders bei Fliesen -
so lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung als
Hobby- oder Gästezimmer nutzen.

Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-
den den den den den WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-

flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen. (DJD)

XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offenenXXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offenenXXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offenenXXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offenenXXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offenen
Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiWohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiWohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiWohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiWohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadi

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene
Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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Glasfaser-Initiative in der Kapellenstraße
JETILine bietet erstmalig kostenlose Hausanschlüsse bei Nacherschließung

Herbstbasar für den guten Zweck

Seit Jahren sorgt der JETI in Trois-
dorf für den Ausbau der Glasfaser-
Infrastruktur und bietet in allen
Ausbaugebieten kostenlose Haus-
anschlüsse an - solange die Stra-
ßenarbeiten laufen. Nun wird die-
se Erfolgsgeschichte um ein Kapi-
tel reicher: Mit der Möglichkeit,
auch in abgeschlossenen Gebie-
ten nachträglich kostenfrei ans
Netz angeschlossen zu werden.
In Eschmar hat die JETILine ein
spannendes Pilotprojekt gestar-
tet, das nicht nur die Anwohner
der Kapellenstraße begeistert,
sondern auch ein Modell für ganz
Troisdorf werden könnte. Zehn
Nachbarn eines bereits abge-
schlossenen Ausbaugebiets haben
sich dort zusammengetan, um
nachträglich doch noch in den
Genuss eines kostenlosen Glas-
faser-Hausanschlusses zu kom-
men. Dank ihrer Initiative und der
Unterstützung von JETILine ist die-
ses Vorhaben nun Realität gewor-
den - und das in Rekordzeit.
Neue Perspektiven für abgeschlos-Neue Perspektiven für abgeschlos-Neue Perspektiven für abgeschlos-Neue Perspektiven für abgeschlos-Neue Perspektiven für abgeschlos-
sene sene sene sene sene AusbaugebieteAusbaugebieteAusbaugebieteAusbaugebieteAusbaugebiete
„2022, als JETILine in unserer Stra-
ße aktiv war, haben wir die Chan-

(v. l. n. r.): André Schwister, Anwohner der Kapellenstraße, JETI-Vertriebler(v. l. n. r.): André Schwister, Anwohner der Kapellenstraße, JETI-Vertriebler(v. l. n. r.): André Schwister, Anwohner der Kapellenstraße, JETI-Vertriebler(v. l. n. r.): André Schwister, Anwohner der Kapellenstraße, JETI-Vertriebler(v. l. n. r.): André Schwister, Anwohner der Kapellenstraße, JETI-Vertriebler
Christoph Gesthüsen und Vertriebsleiter Holger Schmieding präsentieren denChristoph Gesthüsen und Vertriebsleiter Holger Schmieding präsentieren denChristoph Gesthüsen und Vertriebsleiter Holger Schmieding präsentieren denChristoph Gesthüsen und Vertriebsleiter Holger Schmieding präsentieren denChristoph Gesthüsen und Vertriebsleiter Holger Schmieding präsentieren den
erfolgreichen Glasfaseranschluss - ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter.erfolgreichen Glasfaseranschluss - ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter.erfolgreichen Glasfaseranschluss - ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter.erfolgreichen Glasfaseranschluss - ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter.erfolgreichen Glasfaseranschluss - ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter.

ce auf einen kostenlosen Hausan-
schluss leider verpasst“, erzählt
André Schwister. „Mittlerweile
wissen wir, wie essenziell Glasfa-
ser ist - und wie viel wichtiger
eine leistungsstarke Internetan-
bindung in Zeiten zunehmender
Digitalisierung noch werden wird.
Als ich nach Absprache mit der
JETI-Line unseren Nachbarn von

der Möglichkeit erzählte, nun
auch nachträglich einen kosten-
losen Anschluss zu bekommen,
haben wir nicht lange gezögert.
Nach einer kurzen Planungspha-
se wurden die Häuser alle inner-
halb einer Woche angeschlossen.“
Pilotprojekt soll weitere StraßenPilotprojekt soll weitere StraßenPilotprojekt soll weitere StraßenPilotprojekt soll weitere StraßenPilotprojekt soll weitere Straßen
inspiriereninspiriereninspiriereninspiriereninspirieren
Die Kapellenstraße zeigt, wie

pragmatische Lösungen für mo-
derne Herausforderungen gefun-
den werden können. Nach der er-
folgreichen Glasfaser-Verlegung
im Nachgang möchte die JETILine
dieses Modell auf weitere Stra-
ßenzüge in Troisdorf ausweiten.
„Auch in bereits erschlossenen
Gebieten ist die Tür zur digitalen
Zukunft nicht verschlossen. Wir
macht es Bürgerinnen und Bür-
gern jetzt einfacher denn je, von
Glasfaser zu profitieren“, so JETI-
Vertriebsleiter Holger Schmie-
ding. „Die Regel lautet: Je mehr
Interessenten mit Produktverträ-
gen, desto größer die Chance auf
kostenlose Hausanschlüsse. Die
Entscheidung, ob ein Projekt rea-
lisiert wird, hängt von der Anzahl
der Anfragen und Verträge ab -
eine Win-win-Situation für alle
Beteiligten.“ Er empfiehlt daher
allen Interessenten, sich mit ih-
rer gebündelten Nachfrage an
info@troiline.deinfo@troiline.deinfo@troiline.deinfo@troiline.deinfo@troiline.de zu wenden.
So könnten auch in anderen Trois-
dorfer Straßen individuelle Lö-
sungen entstehen, die den digi-
talen Anschluss vieler Menschen
erleichtern.

Traditionsgemäß veranstaltete
die Schützenbruderschaft St.
Hubertus Oberlar am Sonntag,

24. November, wieder ihren
Herbstbasar im Schützenhaus.
Fleißige Bastler, Weihnachtsge-
bäck- und Kuchenbäcker hat-
ten für diesen Tag alles vorbe-
reitet, um dem Basar einen vor-
weihnachtlichen Glanz zu ver-
leihen.

Zusätzliche Bastelarbeiten von
befreundeten Personen sorgten
für ein reichliches Angebot an
handwerklichen Arbeiten.

Mit Speisen wie Puttes, Bock-
wurst, Kartoffelsalat und He-
ringsstipp mit Pellkartoffeln
konnte unser Küchenteam zu-
sätzlich für einen erfolgreichen
Tag sorgen, so dass die Bruder-
schaft wieder durch Spenden an
Hilfsbedürftige tätig werden
kann.
Am gleichen Tage schon über-
reichte Brudermeister Roland

Trömpert eine Spende von 500
Euro an Jessica Holdefehr vom
Hospiz Sankt Klara.

v. l. n. r.: Roland Trömpert (1. Brudermeister), Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r.: Roland Trömpert (1. Brudermeister), Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r.: Roland Trömpert (1. Brudermeister), Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r.: Roland Trömpert (1. Brudermeister), Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r.: Roland Trömpert (1. Brudermeister), Raimund Heil (2. Bruder-
meister), Frau Holdefehr, Schützenkaiserin Conny I. und Stadtschützen-meister), Frau Holdefehr, Schützenkaiserin Conny I. und Stadtschützen-meister), Frau Holdefehr, Schützenkaiserin Conny I. und Stadtschützen-meister), Frau Holdefehr, Schützenkaiserin Conny I. und Stadtschützen-meister), Frau Holdefehr, Schützenkaiserin Conny I. und Stadtschützen-
königin Ljudmila Zanderkönigin Ljudmila Zanderkönigin Ljudmila Zanderkönigin Ljudmila Zanderkönigin Ljudmila Zander

Ein Dank gilt allen Helfern und
Bastlern, die diesen Tag mög-
lich machten.
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Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag
Beim Einkauf auf Bioqualität zu
achten, ist zweifellos ein guter
erster Schritt, um sich und der
Umwelt etwas Gutes zu tun. Doch
da geht noch mehr. Denn in punc-
to Nachhaltigkeit zählt nicht nur,
was wir konsumieren. Letztlich
kommt es immer auch auf uns
und unser Verhalten an. In die-
sem Sinne: fünf Tipps für den All-
tag, wie mit wenig Aufwand viel
zu bewirken ist.
Besser planenBesser planenBesser planenBesser planenBesser planen
11 Millionen Tonnen Lebensmit-
tel wandern bei uns jedes Jahr in
den Müll - Nachhaltigkeit sieht
anders aus. Ein Schritt in die rich-
tige Richtung: gut organisieren.
Das klingt erst mal aufwendig,
spart letztlich aber Zeit, Geld und
unnötige Wege. Denn wer seine
Einkäufe für die Woche konse-
quent plant, schmeißt weniger
Lebensmittel weg. Dazu gehört
auch, eventuelle Reste am nächs-
ten Tag zu verarbeiten.
Erst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufen
„Bio“ bezeichnet schon lange kei-
nen einheitlichen Standard mehr.
Hinter den einzelnen Siegeln ste-
hen verschiedene Wertesysteme.
Für Transparenz und hohe Bio-Stan-
dards setzt sich seit über 20 Jahren
zum Beispiel der Verband „Ökokis-
te e.V.“ ein. Rund 40 Bio-Lieferbe-
triebe quer durch Deutschland ha-
ben sich darin zusammengeschlos-
sen und leben die Philosophie der
nachhaltigen Landwirtschaft von der
Erzeugung bis zum Transport. So
legt eine Ökokiste im Schnitt nur
2,5 Kilometer bis zum Käufer zu-
rück. Genauere Infos gibt es unter
www.oekokiste.de.
Frisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfen
Plastikflaschen und lange Trans-
portwege machen Mineralwasser
zu einem echten Umweltver-
schmutzer. In Deutschland haben
wir es besonders leicht, die eige-
ne Ökobilanz zu verbessern. Denn
Trinkwasser aus der Leitung ge-
hört zu den am strengsten kon-
trollierten Lebensmitteln. Gut zu
wissen: Wer unsicher ist, ob sein
Trinkwasser auf dem Weg durch
alte Rohre verunreinigt wird, kann
es beim örtlichen Wasserwerk tes-
ten lassen.
Saisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bio
Was ist gerade reif? Diese Frage

sollte man sich häufiger stellen,
wenn man seinen Einkaufszettel
schreibt. Denn selbst wenn man zu
Bio-Obst oder -Gemüse greift - was
keine Saison hat, muss aufwendig
verpackt und transportiert werden.
Besser: Saisonal vom heimischen
Lieblingsobst oder -gemüse etwas
mehr kaufen und dann einmachen,

einfrieren oder zu Marmelade ver-
kochen. Übrigens: Heimisch heißt
nicht eintönig. Gerade in den letz-
ten Jahren werden auch hierzulande
wieder vermehrt alte und unge-
wöhnliche Obst- und Gemüsesor-
ten angebaut.
Mobil machenMobil machenMobil machenMobil machenMobil machen
Für jede Schulklasse oder Sport-

mannschaft hat man heute einen
Gruppenchat auf dem Smartpho-
ne - warum nicht auch für den
Bio-Einkauf? Hier kann man ab-
sprechen, wer wann zum Hofla-
den fährt oder eine Ökokiste be-
stellt. Das spart zusätzliche Wege
und oft auch Geld - für alle ein
Gewinn. (djd)

Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel größer als mancher denkt.Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel größer als mancher denkt.Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel größer als mancher denkt.Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel größer als mancher denkt.Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel größer als mancher denkt.
Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.
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Nachbericht zum Adventsmitsingkonzert am 7. Dezember

Ernährungsworkshop für Menschen mit HIV in Troisdorf:
Gemeinsam Kochen und Lernen
Die Beratungsstelle check-it lädt
herzlich ein zu einem Ernährungs-Ernährungs-Ernährungs-Ernährungs-Ernährungs-
workshop für Menschen mit HIVworkshop für Menschen mit HIVworkshop für Menschen mit HIVworkshop für Menschen mit HIVworkshop für Menschen mit HIV.
Der Workshop findet am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag,
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, von 15 bis 18 Uhr15 bis 18 Uhr15 bis 18 Uhr15 bis 18 Uhr15 bis 18 Uhr
in der check-it Beratungsstelle für
Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48,Hippolytusstraße 48,Hippolytusstraße 48,Hippolytusstraße 48,Hippolytusstraße 48,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf, statt.
Unter der Anleitung des renom-
mierten Ernährungsexperten Chri-Chri-Chri-Chri-Chri-
stof Meinholdstof Meinholdstof Meinholdstof Meinholdstof Meinhold erwartet die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eine
spannende und interaktive Ver-
anstaltung. Gemeinsam wird ein
Menü zubereitet und genossen -
ein idealer Rahmen, um neue Er-
kenntnisse über Ernährung und

Gesundheit zu gewinnen und in-
dividuelle Fragen zu stellen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Der
Workshop wird von der Deutschen
AIDS-Stiftung unterstützt.
Interessierte können sich bis zum
17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember per E-Mail unter
beratung@check-it.nrwberatung@check-it.nrwberatung@check-it.nrwberatung@check-it.nrwberatung@check-it.nrw anmel-
den. Dabei können auch Themen-
wünsche und Fragen eingereicht
werden.
Über den ReferentenÜber den ReferentenÜber den ReferentenÜber den ReferentenÜber den Referenten
Christof Meinhold, Diplom-Oeco-Diplom-Oeco-Diplom-Oeco-Diplom-Oeco-Diplom-Oeco-
trophologe und Ernährungsthera-trophologe und Ernährungsthera-trophologe und Ernährungsthera-trophologe und Ernährungsthera-trophologe und Ernährungsthera-
peutpeutpeutpeutpeut, bringt mehr als 25 Jahre
Erfahrung in der Ernährungsbera-
tung und -therapie mit. Seine
Fachgebiete umfassen unter an-

derem die Ernährung bei HIV/
AIDS, Mangelernährung, Fett-
stoffwechselstörungen und chro-
nischen Erkrankungen. Als akkre-
ditierter Ernährungsexperte ist er
in verschiedenen Fachgesellschaf-
ten engagiert und ein gefragter
Referent.
Neben seiner wissenschaftlichen
Kompetenz bringt Meinhold auch
seine Leidenschaft für mediterra-
ne Küche und nachhaltige Ernäh-
rung mit ein - eine perfekte Kom-
bination für den Workshop.
Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur WissensvermittlungWissensvermittlungWissensvermittlungWissensvermittlungWissensvermittlung
und Gemeinschaftund Gemeinschaftund Gemeinschaftund Gemeinschaftund Gemeinschaft
Der Workshop bietet eine wert-
volle Gelegenheit, praxisnahes

Wissen über eine gesundheitsför-
dernde Ernährung zu erlangen und
sich in einer angenehmen Atmos-
phäre auszutauschen. Mit Chri-
stof Meinhold steht den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern ein er-
fahrener und engagierter Experte
zur Seite.
Wir freuen uns auf einen gelun-
genen Nachmittag voller kulina-
rischer Entdeckungen und span-
nender Gespräche!
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldung:meldung:meldung:meldung:meldung:
E-Mail: beratung@check-it.nrw
Adresse: check-it - Beratungsstel-
le Sexualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Troisdorf

von links nach rechts Gemeindeleiter Jürgen Schmitz, Leiterin Troisdor-von links nach rechts Gemeindeleiter Jürgen Schmitz, Leiterin Troisdor-von links nach rechts Gemeindeleiter Jürgen Schmitz, Leiterin Troisdor-von links nach rechts Gemeindeleiter Jürgen Schmitz, Leiterin Troisdor-von links nach rechts Gemeindeleiter Jürgen Schmitz, Leiterin Troisdor-
fer Tafel Regina Lunetta, stellv. Bürgermeister Nico Novacekfer Tafel Regina Lunetta, stellv. Bürgermeister Nico Novacekfer Tafel Regina Lunetta, stellv. Bürgermeister Nico Novacekfer Tafel Regina Lunetta, stellv. Bürgermeister Nico Novacekfer Tafel Regina Lunetta, stellv. Bürgermeister Nico Novacek

Am 7. Dezember fand um 18 Uhr
in der katholischen Kirche Sankt
Maria Königin ein besonderes Ad-
ventsmitsingkonzert statt, organi-
siert von der Neuapostolischen Kir-
che Troisdorf. Der Chor der Neu-
apostolischen Kirche Bezirk Bonn,
unter der Leitung von Matthias Her-
scheid, Ulrike Hopf und Martin
Wilms, führte durch den Abend.
Die Neuapostolische Kirche Trois-
dorf, die seit 102 Jahren ein fester
Bestandteil der Religionsgemein-
schaften in Troisdorf ist, veranstal-
tete dieses Konzert wenige Tage
nach dem Tag des Ehrenamtes. Die-
se Veranstaltung unterstrich das
starke ehrenamtliche Engagement
der Gemeindemitglieder, die alle
Aktivitäten der Kirche mit großem
Einsatz und Hingabe unterstützen.

Der Chor hatte die inspirierende
Idee, in der Adventszeit ein Mit-
singkonzert zu organisieren, um die
Freude der Gemeinschaft zu teilen.
Im Geiste der Nächstenliebe wurde
zudem beschlossen, bedürftigen
Menschen nach dem Konzert eine
heiße Suppe zu spendieren. Diese
Aktion zeigte die tief verwurzelten
Werte der Großzügigkeit und Für-
sorge innerhalb der Gemeinde.
„Ein besonderer Dank gilt der ka-
tholischen Gemeinde, die ihre wun-
derschöne Kirche Sankt Maria Kö-
nigin kostenfrei für das Konzert zur
Verfügung gestellt hat. Ebenso
möchten wir den Gemeindemitglie-
dern danken, die den Spicher-
Schlemmerhänger zur Verfügung
gestellt und eine köstliche Suppe
zubereitet haben.“, so der Gemein-

deleiter Priester Jürgen Schmitz.
Das Konzertprogramm umfasste
eine Vielzahl von traditionellen und
modernen Weihnachtsliedern,
darunter „Ehre, Ehre, Ehre“, „Es ist
ein Ros entsprungen“ und „Stille
Nacht, heilige Nacht“. Die Besu-
cher hatten auch die Gelegenheit,
bei einigen Liedern mitzusingen,
was die festliche Stimmung noch
verstärkte. Gleich zu beginn lobte
der stellvertretende Bürgermeister
Nico Novacek das ehrenamtliche
Eingemengt der Kirchengemeinde
und brachte im Auftrag der Stadt
Troisdorf seine Freude zum Aus-
druck. Am Ende des Konzerts be-
dankte sich der Bezirksvorsteher
Günter Grams bei den Ausführen-
den und Zuhörern für die Einstim-
mung in den Advent und beendete
das Konzert mit einem Gebet.
Im Anschluss an das Konzert waren

alle Besucher zu einer heißen Erb-
sensuppe eingeladen. Spenden
wurden willkommen geheißen. Am
Mittwoch, 11. Dezember, konnte
der Gemeindeleiter Jürgen Schmitz,
gemeinsam mit dem Chorleiter
Matthias Herscheid und dem stell-
vertretenden Bürgermeister Nico
Novacek der Troisdorfer Tafel eine
Spende in Höhe von 525 Euro über-
reichen. Die Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf unterstützte die Neuapos-
tolische Gemeinde großzügig mit
der Bereitstellung der Kirche.
Das Konzert war ein großer Erfolg
und ein wunderbares Beispiel für
das starke Gemeinschaftsgefühl und
die Nächstenliebe in Troisdorf.
„Wir freuen uns auf weitere Veran-
staltungen dieser Art und wünschen
allen eine besinnliche Adventszeit“,
so Matthias Herscheid von der Neu-
apostolischen Kirche Troisdorf.
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Auslosung Adventskalender 2024  
                    Lions Club Troisdorf 
Hier die Auslosung der Türchen 8 bis 14. Adressen zur Ab - 
holung der Gewinne siehe Rückseite des Adventskalenders.  
Die Auslosung der Türchen 15 bis 21 erfolgt nächste Woche. 

8 3195 4 Alfred Nobel Apotheke Gutschein 25 €  
8 380 25 Blumen Odenthal Gutschein 30 € 
8 5447 67 Dr. Starck GmbH Gutschein á 80 € Kaiserhof Siegburg 
8 4064 89 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
8 5708 122 gamins Weindepot Gutschein 30 € 
8 4365 160 Henrich Baustoffzentrum Gutschein 50 € 
8 5279 176 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
8 5664 197 Josef Hawle Kunstdruck Handsigniert 
8 2149 207 Kreissparkasse Köln Gutschein 100 € trau·dich·rein Troisdorf 
8 2491 227 Parfümerie am Schirmhof Gutschein 50 € 
8 261 263 Thronfolger- Friseur Gutschein 25 € 
8 4610 271 well.come Fitness Troisdorf 1 Monat fitness-Training "Premium" 
9 4246 8 anonym Gutschein Pompe Jupp á 50 €  
9 5536 44 Dey Gaffel Shop Gutschein á 30 € 
9 5418 74 Dr. Starck Familieneintrittskarte Deutsches Museum  
9 488 90 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
9 1638 137 Glockenapotheke Gutschein á 25 € 
9 4059 165 Hit Markt Gutschein 50 € 
9 920 177 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
9 2150 198 Kreissparkasse Köln Gutschein 100 € Restaurant Schneider 
9 4477 217 Mundorf GmbH & Co. KG Tankgutschein  á 100 € 
9 5560 235 Reisebüro Papendick Reisegutschein 25 € 
9 3890 251 SB Entwicklung GmbH Halbjahresabo Bunte 
9 1434 276 Zahnarztpraxis Dr. Rossius 1 Set Zahnaufhellung (Home Bleaching) 
10 3288 12 AnZiehend Gutschein 20 € 
10 1671 47 Die Weinquelle Gutschein á 20 € 
10 4103 91 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
10 2115 106 Elefanten Apotheke Gutschein 25 € 
10 2371 118 Fotografie Tanja Trojan Business-Portraitshooting á 100 € 
10 1042 129 Getto & Beyer GmbH Tankgutschein 20 € 
10 1133 178 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
10 2693 199 Kreissparkasse Köln Gutschein 100 € Restaurant Via Veneto 
10 1857 220 Müsch Werbeartikel Gutschein 150 € 
10 287 243 Restaurant Nineteen´th Verzehrgutschein 20 € 
10 3713 261 Tanzschule Breuer GbR Paargrundkurs Discofox 
10 2213 279 Zahnarztpraxis Heike Saupe elektrische Zahnbürste 
11 4919 22 Bernd Heidinger Rundflug über Hangelar 30 Min. 
11 2457 59 Dr. Starck GmbH Gutschein á 40 € Stadtschreiber Troisdorf 
11 149 92 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
11 3785 111 EP:Röhrig Gutschein 25 € 
11 5644 151 Heidekönig Gutschein 25 € 
11 4178 161 Henrich Baustoffzentrum Gutschein 50 € 
11 2256 179 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
11 986 194 Johannes-Apotheke Gutschein 25 € 
11 4046 203 Kreissparkasse Köln 2 Karten für die Landpartie 2024        
11 3801 224 Optik am Schirmhof Gutschein 70 €  
11 464 264 Thronfolger- Friseur Gutschein 25 € 
11 704 281 Zahnarztpraxis Heike Saupe professionelle Zahnreinigung 
12 4008 18 Baumschule Roth Pflanzengutschein 50 € 
12 2033 40 Deutsches Museum Bonn Familieneintrittskarte Deutsches Museum 
12 538 60 Dr. Starck GmbH Gutschein á 40 € Stadtschreiber Troisdorf 
12 4809 75 Dr. Starck Familieneintrittskarte Deutsches Museum 
12 3895 93 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
12 3052 115 Fontane Apotheke Gutschein Hautpflegeprodukt 25 € 
12 4576 142 Haare pur Gutschein 50 € 
12 5140 180 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
12 2342 208 Kreissparkasse Köln Gutschein 100 € Parfümerie am Schirmhof 
12 3291 231 Provinzial Manfred Engels Gutschein á 25 € Restaurant Heidekönig 
12 997 256 Stadtwerke Troisdorf GmbH Stadtgutschein im Wert von 50 € 
12 3624 283 Zahnarztpraxis im Kirchtal Bleaching Behandlung 
13 3892 5 Alfred Nobel Apotheke Gutschein 25 € 
13 4305 26 Blumen Odenthal Gutschein 30 € 
13 4447 52 Die Weinquelle Überraschungskiste mit 6 Flaschen Wein 
13 5853 68 Dr. Starck GmbH Gutschein á 80 € Kaiserhof Siegburg 
13 1097 94 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
13 2335 123 gamins Weindepot Gutschein 30 € 
13 631 181 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
13 1281 200 Kreissparkasse Köln Gutschein 100€ Restaurant Haus im Turm  
13 4713 218 Mundorf GmbH & Co. KG Tankgutschein  á 100 € 
13 2221 241 Restaurant Kaiserhof Gutschein 50 € 
13 1217 252 SB Entwicklung GmbH Halbjahresabo Bunte 
14 324 15 aroma Café Gutschein 25 € 
14 5606 34 Broicher Hof Präsentkorb 50 € 
14 3474 61 Dr. GmbH Gutschein á 40 € Stadtschreiber Troisdorf 
14 4758 95 Eissporthalle Troisdorf Eislaufzeit für 2 Personen 
14 3979 130 Getto & Beyer GmbH Tankgutschein 20 € 
14 2768 148 Hausverwaltung Rösgen Gutschein 50 € Blumen E. Schainberg 
14 5333 168 Holzland Schyns GmbH Gutschein 50 € 
14 4387 182 Imkerei Rosenau 3 Gläser Honig á 250 g 
14 3013 213 Kreissparkasse Köln Gutschein 100 € AnZiehend Sieglar 
14 649 236 Reisebüro Papendick Reisegutschein 25 € 
14 1980 268 VR-Bank Bonn Rhein-Sieg  Gutschein 50 € Haus Schneider 
14 4303 285 Zahnarztpraxis Tschauder Nespresso-Kaffeemaschine

Tag Kalender-Nr. Gewinn-Nr. gesponsert von Gewinn
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Unternehmerfrühstück im Happy Franky

Das Unternehmerfrühstück von Pro
Troisdorf und der TROWISTA am
14. November war so gut besucht
wie nie zuvor. Rund 140 Unterneh-
merinnen und Unternehmer folg-
ten der Einladung ins kürzlich er-
öffnete Happy Franky, das mit sei-
nem innovativen wie neuartigen
Konzept zur Wiederbelebung der
ehemaligen Forum-Immobilie in
Troisdorf beiträgt.
Vorgestellt wurde ein Konzept, das
neugierig macht: Das Happy Fran-
ky versteht sich als „vertikale In-
nenstadt“ und bietet auf 18.000
Quadratmetern eine Mischung aus
Gastronomie, Sport, Unterhaltung
und Arbeitsmöglichkeiten. Besu-
cher finden hier unter anderem ei-
nen Ninja-Parcours, Bouldermög-
lichkeiten, einen Workation-Space
und Meetingräume.
Tayfun Babayigit, Betriebsleiter des
Happy Franky, erklärte das Ziel des
Projekts: „Wir möchten einen Ort
schaffen, an dem sich Menschen
aus allen sozialen Schichten wohl-
fühlen und eine unbeschwerte Zeit
verbringen können.“ Projektleiter
Christian Wiss vom Berliner Immo-
bilienentwickler Kauri CAB er-
gänzte: „Troisdorf bietet mit sei-
ner Lage zwischen Köln, Bonn und
Düsseldorf sowie der guten Ver-
kehrsanbindung beste Vorausset-
zungen für unser Konzept.“
Die Veranstaltung wurde von den
Teilnehmenden gut angenommen,
was die Veranstalter als positives
Signal werteten. „Wir haben mit
Happy Franky einen Anmelderekord
in der Geschichte unserer Unter-
nehmerfrühstücke erlebt. Für mich
zeigt das, wie intensiv auch die

TROWISTA-Chef Alexander Miller übergab einen Geschenkkorb mitTROWISTA-Chef Alexander Miller übergab einen Geschenkkorb mitTROWISTA-Chef Alexander Miller übergab einen Geschenkkorb mitTROWISTA-Chef Alexander Miller übergab einen Geschenkkorb mitTROWISTA-Chef Alexander Miller übergab einen Geschenkkorb mit
regionalen Produkten an Christian Wiss. Weiter im Bild: Happy-Franky-regionalen Produkten an Christian Wiss. Weiter im Bild: Happy-Franky-regionalen Produkten an Christian Wiss. Weiter im Bild: Happy-Franky-regionalen Produkten an Christian Wiss. Weiter im Bild: Happy-Franky-regionalen Produkten an Christian Wiss. Weiter im Bild: Happy-Franky-
Betriebsleiter Tayfun Babayigit, Michael Roelofs (pro Troisdorf) undBetriebsleiter Tayfun Babayigit, Michael Roelofs (pro Troisdorf) undBetriebsleiter Tayfun Babayigit, Michael Roelofs (pro Troisdorf) undBetriebsleiter Tayfun Babayigit, Michael Roelofs (pro Troisdorf) undBetriebsleiter Tayfun Babayigit, Michael Roelofs (pro Troisdorf) und
Troisdorfs Bürgermeister Alexander BiberTroisdorfs Bürgermeister Alexander BiberTroisdorfs Bürgermeister Alexander BiberTroisdorfs Bürgermeister Alexander BiberTroisdorfs Bürgermeister Alexander Biber Blick in den Boulder-BereichBlick in den Boulder-BereichBlick in den Boulder-BereichBlick in den Boulder-BereichBlick in den Boulder-Bereich

Troisdorfer Unternehmerschaft die
Entwicklung in ihrer Stadt ver-
folgt,“ sagte Alexander Miller, Ge-
schäftsführer der TROWISTA.
Michael Roelofs, Vorstand von Pro
Troisdorf, zog ein ebenso positives
Fazit: „Wir haben einen interes-
santen und mutigen Ansatz auf der
Suche nach neuen Impulsen für
Innenstädte erlebt. Die aktuellen
Veränderungen des Konsum- und
Einkaufsverhaltens fordern neue
Ideen für Zentren.“ Die Verantwort-
lichen von Happy Franky rechnen

mit einem Einzugsgebiet, das Be-
sucher aus einem Umkreis von bis
zu drei Stunden Fahrzeit anziehen
könnte. Ob diese Prognose sich
bewahrheitet, bleibt abzuwarten.
Fest steht jedoch, dass das Projekt
ein wichtiger und spannender
Schritt ist, um die ehemalige Kauf-
haus-Immobilie vor einem erneu-
ten Leerstand zu bewahren.
Für die kommenden Jahre sind Er-
weiterungen wie eine Rooftop-Bar,
Paddle-Tennis-Courts und ein
Health Hub geplant. Diese diversi-

fizieren das Angebot und steigern
die Attraktivität des Standorts.
Das Konzept bietet zunächst eine
vielversprechende wie kreative
Idee, Leerstand zu verhindern und
die Innenstadt neu zu beleben.
Sollte sich das Projekt bewähren,
bietet es tendenziell auch Pers-
pektive für andere Städte, die
mit Leerstand großer Kaufhaus-
immobilien zu kämpfen haben -
gerade nach den deutschlandwei-
ten Schließungen vieler Galeria Fi-
lialen. (pho)
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Neue Rikscha für Alfred-Delp-Altenzentrum
Das Alfred-Delp-Altenzentrum ist
seit Dienstag im Besitz einer
neuen Fahrrad-Rikscha. Damit
können Bewohnerinnen und Be-
wohner nun von Fahrerinnen und
Fahrern auf Touren in Stadt oder
Natur mitgenommen werden.
Gesponsert wurde die Rikscha
von der Firma Reifenhäuser, dem
Förderverein des Altenzentrums
und einem dritten Spender.
Mit der neuen Rikscha können
Bewohnerinnen und Bewohner
nun zum Beispiel an die nahe-
gelegenen Agger- oder Siegau-
en, in die Stadt, auf den Fried-
hof oder auch in das Viertel des
früheren Wohnortes gefahren
werden. Und zwar von ausgebil-
deten Fahrerinnen und Fahrern
des Vereins „Radeln ohne Al-
ter“. „Mit der Rikscha können
wir unseren Bewohnern nun
mehr Wohlbefinden schenken,
indem sie die kleinen Fahrrad-
ausflüge genießen können - wir
können es kaum erwarten, die
Rikscha bald in Aktion zu se-

hen“, so Einrichtungsleiterin
Kerstin Simon-Nesgen.
Von „Radeln ohne Alter“ waren
mit Wolfgang Sepcke, Klaus Pohl
und Detlef Schweizer selbst drei
Vertreter vor Ort, die sich freu-
ten, die Rikscha nun übergeben
zu können. „Vor der Anschaf-
fung mussten wir sicherstellen,
dass auch Wartung und Instand-
haltung der Rikscha gesichert
sind“, erklärte Horst Kessel,
Vorsitzender des Fördervereins.
Dann habe man den Verein Ra-
deln ohne Alter auf dem Som-
merfest kennengelernt. Mit des-
sen schlüssigen Konzept und
den großzügigen Spendern sei
die Anschaffung der Rikscha mit
Elektrounterstützung nun gelun-
gen und der Fortbestand auch
gesichert.
Das Konzept ist einfach: Auf ei-
ner Website können Interessier-
te ein Zeitfenster buchen oder
anfordern.
Ein ehrenamtlicher Fahrer oder
eine Fahrerin kann das dann
bestätigen - und dann in die Pe-
dalen treten, um eine möglichst
angenehme und schöne Fahrrad-
tour zu ermöglichen - vielleicht
auch mit dem ein oder anderen
netten Gespräch. Die Sicherheit

während der Fahrt ist natürlich
auch gegeben: Das Rad ist nicht
nur mit Bügel, sondern auch ge-
gen Umkippen in engen Kurven
mehrfach gesichert.
Der Stellvertretende Bürgermeis-
ter Erkan Zorlu war ebenfalls vor
Ort. Er dankte den Beteiligten
Personen und freute sich, dass
„die Fahrradfahrten das Alten-
zentrum in Zukunft noch mehr
mit der Stadt verbinden werden“.
Zudem versprach er dem Verein
„Radeln ohne Alter“, ein wenig
Werbung für neue Fahrerinnen
und Fahrer zu machen. Im Ge-
päck hatte er noch einen kleinen
Scheck für den Förderverein des
Altenzentrums.
Auch wenn die sonnigen Touren
wohl noch ein bisschen auf sich
warten lassen müssen, ist die
Rikscha schon jetzt eine echte
Bereicherung für das Altenzen-
trum. Wenn Sie Interesse an ei-
nem ehrenamtlichen Engage-
ment bei dem Verein Radeln
ohne Alter haben oder selbst
eine professionelle Rikscha-Fah-
rerin oder-Rikscha Fahrer wer-
den möchten, finden Sie hier
weitere Infos: https://
radelnohnealter.de/ehrenamt/
(pho)

Auch der Stellvertretende Bürgermeister Erkan Zorlu freute sich über die neue Anschaffung.Auch der Stellvertretende Bürgermeister Erkan Zorlu freute sich über die neue Anschaffung.Auch der Stellvertretende Bürgermeister Erkan Zorlu freute sich über die neue Anschaffung.Auch der Stellvertretende Bürgermeister Erkan Zorlu freute sich über die neue Anschaffung.Auch der Stellvertretende Bürgermeister Erkan Zorlu freute sich über die neue Anschaffung.

Mit der Rikscha „Susi“ sind ab sofort Touren möglich - lange wird es wohlMit der Rikscha „Susi“ sind ab sofort Touren möglich - lange wird es wohlMit der Rikscha „Susi“ sind ab sofort Touren möglich - lange wird es wohlMit der Rikscha „Susi“ sind ab sofort Touren möglich - lange wird es wohlMit der Rikscha „Susi“ sind ab sofort Touren möglich - lange wird es wohl
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

GHOST startet mit frischem Schwung
und einem neuen Vorstand ins kommende Jahr
Silvia Sandfort, die langjährige
Vorsitzende des Vereins für ge-
sundheitsorientierten Sport e. V.
(GHOST), hat die Verantwortung
des Vorstands in jüngere Hände
gelegt. Vor über 20 Jahren grün-
dete sie gemeinsam mit enga-
gierten Mitstreiterinnen den Ver-
ein, um Bewegungsangebote für
Kinder sowie für Erwachsene zu
schaffen, die sich nicht sofort für
eine Mitgliedschaft in einem eta-
blierten Verein entscheiden kön-
nen oder wollen. Ihr besonderes
Augenmerk galt immer der Inte-
gration von Menschen aus allen
Kulturen. Der neue Vorstand un-
ter der Leitung von Yasi Erdinc als
Vorsitzendem und unterstützt von
Yamina Acharki, Amina Bouziri
und Fabienne Heppner ist bestens
aufgestellt, um die vielfältige Ar-
beit des Vereins fortzuführen. Als
kleines Dankeschön für Silvias
langjährige, treue und ehrenamt-
liche Vorstandsarbeit überrasch-
te das neue Team sie mit einem
gemütlichen Kaffeetrinken, zu
dem viele alte Bekannte, Freunde
und Familienmitglieder eingela-
den waren. Silvia wird dem Verein
auch weiterhin aktiv zur Seite ste-
hen, indem sie Sportgruppen lei-
tet und dem Vorstand bei der Er-
stellung zahlreicher Anträge in
den Bereichen Sport sowie Kin-
der- und Jugendarbeit unterstützt.
Diese Anträge sind zeitaufwendig
und müssen fristgerecht einge-
reicht werden, damit der Verein
ausreichende Mittel für seine
wichtige Arbeit mit Menschen al-
ler Altersgruppen erhält. Von den
Eltern-Kind-Gruppen über das Pfif-

fikus-Angebot für Vorschulkinder
bis hin zur Mittagsbetreuung für
Schulkinder und dem Integrati-
onssport - überall ist die uner-
müdliche Arbeit von Silvia Sand-
fort spürbar. Mit Herzblut setzt
sie sich besonders für die Inte-
gration von Menschen aus unter-
schiedlichsten Kulturen und ge-
sellschaftlichen Schichten ein. Der
neue Vorstand hat nun die Ver-
antwortung übernommen sicher-
zustellen, dass die wertvolle Ar-
beit des Vereins auch in gesell-
schaftlich und wirtschaftlich her-
ausfordernden Zeiten erfolgreich
fortgeführt wird und neue Ideen
entwickelt werden. Wir freuen uns
jederzeit über neue Gesichter, die
ihre Zeit und Energie aktiv im
Verein GHOST einbringen möch-
ten. Besonders suchen wir drin-
gend weitere Übungsleiter für die
Kinder- und Jugendarbeit sowie
im Erwachsenenbereich. Auch
passive Unterstützung ist herz-

lich willkommen. Um unsere viel-
fältigen Angebote zu erschwing-
lichen Preisen oder sogar kos-
tenlos anbieten zu können, sind
wir auf finanzielle Unterstützung
angewiesen und freuen uns über
Spenden. Selbstverständlich stel-

len wir auf Wunsch auch Spen-
denquittungen aus. Für weitere
Informationen zur Vereinsarbeit
stehen Ihnen Yasi Erdinc unter
Sport_Ghost@gmx.info oder un-
ter 0174 9296905 gerne zur
Verfügung.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. Dezember 2024 | Woche 50 | rundblick-troisdorf.de/e-paper38

X-Mas meets Hip Hop!
TanzBreuer hat ganz besondere Geschenkideen für Sie

Anzeige

Kurz vor Weihnachten bietet die
Tanzschule Breuer in Troisdorf
ein außergewöhnliches Special
für alle Hip Hop begeisterten
Tänzerinnen und Tänzer an.

„Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“
X-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop Special
mit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsya

ab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahren
Termin: Dienstag, 17.12.2024

17:00 Uhr - 19:30 Uhr
2 x 60 Minuten Workshop

+ X-Mas-Break
TanzBreuer-Mitglieder: 20 €
pro Person | externe Gäste:

30 € pro Person

Na, sind Sie neugierig gewor-
den. Dann buchen Sie auf
www.tanzbreuer.de einen der
begrenzten Plätze. Schnuppern
Sie zwei Hip Hop-Styles zum

Preis von einem.
Selbstverständlich können Sie auf
der Homepage auch einen Gut-
schein gestalten und kaufen und
so Ihre Begeisterung verschenken.
Dort finden Sie auch alle weite-
ren Informationen zum aktuellen
Programm der ADTV-Tanzschulen
Breuer.
Wenn Sie Fragen haben, beraten
die Tanzschul-Mitarbeitenden Sie
gerne auch in einem persönlichen
Gespräch.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sie.
ADTV-Tanzschulen Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Informationen der Rheuma-Liga AG-Rhein-Sieg
Neues Selbsthilfeangebot im Januar 2025
Wegen der Weihnachtsfeiertage
wird die monatliche Büro-Sprech-Büro-Sprech-Büro-Sprech-Büro-Sprech-Büro-Sprech-
stunde auf den 18.stunde auf den 18.stunde auf den 18.stunde auf den 18.stunde auf den 18. Dezember vor Dezember vor Dezember vor Dezember vor Dezember vor-----
verlegt.verlegt.verlegt.verlegt.verlegt. Von 10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr errei-
chen Sie uns dort persönlich, te-
lefonisch und per E-Mail. Ab dem
22. Januar 2025 sind wir wie ge-
wohnt an jedem vierten Mittwoch
persönlich für Sie da. Weitere Ter-
mine erfolgen nach Absprache.
Am 28. Januar 2025 startet abAm 28. Januar 2025 startet abAm 28. Januar 2025 startet abAm 28. Januar 2025 startet abAm 28. Januar 2025 startet ab
17 Uhr ein Gesprächskreis für17 Uhr ein Gesprächskreis für17 Uhr ein Gesprächskreis für17 Uhr ein Gesprächskreis für17 Uhr ein Gesprächskreis für
Rheumapatienten,Rheumapatienten,Rheumapatienten,Rheumapatienten,Rheumapatienten, wozu wir Sie
als Betroffene/r einer der zahlrei-
chen rheumatischen Erkrankun-
gen sehr herzlich einladen. Damit
geben wir Ihnen die Möglichkeit,
sich mit anderen Patienten aus-
zutauschen. Erfahrungsgemäß
fühlen sich Menschen mit der Di-
agnose „Rheuma“ und ihren Aus-
wirkungen häufig alleingelassen
und unverstanden. Oft hilft allein
der Austausch mit anderen Be-
troffenen schon ungemein. Des-
halb: Trauen Sie sich und melden
Sie sich zu unserem Gesprächs-
kreis an. Wir freuen uns auf Sie!

TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02241 2014294, 02241 2014294, 02241 2014294, 02241 2014294, 02241 2014294,
E-Mail: ag-rhein-sieg@rheuma-E-Mail: ag-rhein-sieg@rheuma-E-Mail: ag-rhein-sieg@rheuma-E-Mail: ag-rhein-sieg@rheuma-E-Mail: ag-rhein-sieg@rheuma-
liga-nrwliga-nrwliga-nrwliga-nrwliga-nrw.de Ort:.de Ort:.de Ort:.de Ort:.de Ort: Landgarfenstr Landgarfenstr Landgarfenstr Landgarfenstr Landgarfenstra-a-a-a-a-
ße 1,ße 1,ße 1,ße 1,ße 1, 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorf (Oberlarroisdorf (Oberlarroisdorf (Oberlarroisdorf (Oberlarroisdorf (Oberlar,,,,,
im Haus des DPWV)im Haus des DPWV)im Haus des DPWV)im Haus des DPWV)im Haus des DPWV)

Viele nützliche Informationen
rund um das Thema „Rheuma“
erhalten Sie auf den Internetsei-
ten unseres Landesverbandes
(www.rheuma-liga-nrw.de). Als

Mitglied der Rheuma-Liga-NRW
e. V. können Sie sich dort mit Ihrer
Mitgliedsnummer einloggen und
z. B. Broschüren zu diversen rheu-
matischen Erkrankungen herun-
terladen. Seminare im Jahr 2025
finden Sie dort ebenfalls aufgelis-
tet. Sie sind ab dem 15. Dezem-
ber für jeden buchbar, Mitglieder
zahlen einen reduzierten Beitrag.
Ein Hinweis: Am 1.Am 1.Am 1.Am 1.Am 1. F F F F Februar 2025ebruar 2025ebruar 2025ebruar 2025ebruar 2025
findet in der Zeit von 9 bis 12.30findet in der Zeit von 9 bis 12.30findet in der Zeit von 9 bis 12.30findet in der Zeit von 9 bis 12.30findet in der Zeit von 9 bis 12.30
Uhr an der Uniklinik Köln ein „Pa-Uhr an der Uniklinik Köln ein „Pa-Uhr an der Uniklinik Köln ein „Pa-Uhr an der Uniklinik Köln ein „Pa-Uhr an der Uniklinik Köln ein „Pa-
tiententag Lupus Erythematodes“tiententag Lupus Erythematodes“tiententag Lupus Erythematodes“tiententag Lupus Erythematodes“tiententag Lupus Erythematodes“
statt, zu dem Betroffene sowie
Angehörige herzlich eingeladen
sind. Geboten wird ein abwechs-
reiches, informatives Programm
mit Experten, Selbsthilfegruppen
und anderen Betroffenen.
Um Anmeldung zu der kostenfrei-
en Veranstaltung wird gebeten:
nephrologie@uk-koeln.denephrologie@uk-koeln.denephrologie@uk-koeln.denephrologie@uk-koeln.denephrologie@uk-koeln.de
Ihr ehrenamtliches Team der AG
Rhein-Sieg
Neue Mitstreiter sind übrigens
herzlich willkommen. Sprechen
Sie uns gerne an.Bei Troisdorf Verein(t) am 29. SeptemberBei Troisdorf Verein(t) am 29. SeptemberBei Troisdorf Verein(t) am 29. SeptemberBei Troisdorf Verein(t) am 29. SeptemberBei Troisdorf Verein(t) am 29. September
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Spicher Tollitäten im Kinderparadies
Fotoshooting bei Monkey Town weckt den Spieltrieb
Wer träumt nicht davon, ein Kin-
derparadies ganz für sich zu ha-
ben? Für das diesjährige Prinzen-
paar von Spich, Prinz Thomas I. (Fink-
Babiuch) und Prinzessin Kerstin I.
(Babiuch), wurde dieser Traum wahr.
Mit von der Partie waren Adjutantin
Petra Fritzsche, Adjudant Kevin
Maass, die beiden Prinzenführer
Harald Maass und René Fritzsche
sowie die Komiteepräsidentin Bir-
git Schulte. Die Räumlichkeiten
des Indoor Spielplatzes Monkey
Town in Troisdorf-Spich wurden den
Tollitäten dank des Geschäftsfüh-
rers Herr van Wijk außerhalb der
regulären Öffnungszeiten zur Ver-
fügung gestellt. Die freundlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
empfingen die seltenen Gäste
herzlich. Auf den Kinderfahrzeugen
hatte man einen Heidenspaß, der
den Fotomodellen anzusehen ist.

Im Hintergrund liefen bereits die
monatelangen Vorbereitungen auf
die Karnevalssession. Dazu gehör-
te es auch, mehrere Dutzend Ko-
miteemitglieder mottogerecht
einzukleiden. Im stillen Kämmer-
lein wurde genäht und geplottet,
was das Zeug hielt. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen: Eine kun-
terbunte Schar, unsere „Ballon-
gruppe“, bildet das Gefolge für
unser Prinzenpaar.
Am Tag des Fototermins für das
Komitee und die Tänzerinnen und
Tänzer der Burggarde ging es er-
staunlich ruhig zu, bedenkt man
die Vielzahl an Personen, die es
ins rechte Licht zu rücken galt.
Danke an unsere Vorsitzende Bir-
git Schulte, die den Tag inklusive
Verköstigung bis ins Detail gut
organisiert hatte.
Als Prinzen stellender Verein ha-

ben wir eine Reihe von großarti-
gen Veranstaltungen (alle im Bür-
gerhaus Spich) geplant, auf die
ihr euch jetzt schon freuen dürft -
haltet euch diese Termine also
unbedingt frei und sichert euch
die Karten im VVK:
11. Prinzen- und Gardetreffen:11. Prinzen- und Gardetreffen:11. Prinzen- und Gardetreffen:11. Prinzen- und Gardetreffen:11. Prinzen- und Gardetreffen:
21. Februar 2025 (Eintritt frei)
7.7.7.7.7.     TTTTTollitäten ollitäten ollitäten ollitäten ollitäten Alaaf:Alaaf:Alaaf:Alaaf:Alaaf: 22. Februar
2025 (Eintritt frei)
40. Kinderkostümfest:40. Kinderkostümfest:40. Kinderkostümfest:40. Kinderkostümfest:40. Kinderkostümfest: 23. Febru-
ar 2025 (Karten VVK 8 Euro,
kinderfest@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com)
Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht:Weiberfastnacht: 27. Februar 2025
(Karten VVK 10 Euro,
weiberfastnacht@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com)
Prinzenparty:Prinzenparty:Prinzenparty:Prinzenparty:Prinzenparty: 1. März 2025 (Kar-
ten VVK 22 Euro, prinzenball@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com)
Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag:Rosenmontag: 3. März 2025 (Kar-

ten VVK 8 Euro, rosenmontag@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com)
Möhneball:Möhneball:Möhneball:Möhneball:Möhneball: 4. März 2025 in Spi-
cher Gaststätten
Wir freuen uns auf die vielen, wei-
teren Auftritte der Session 2024/
25 und wünschen bis dahin eine
besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Start ins neue Jahr.
Eure Burggarde Spich e. V.
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Anzeige

Mit SenYoga bewegt durchs Leben
Jetzt NEU!
Yoga ist nur etwas für jüngere
Menschen? Irrtum! Ein neues
Angebot weckt auch bei Älteren
die Lust auf Yoga. SenYoga rich-
tet sich speziell an Menschen
im Alter ab 55 Jahren, die etwas
für ihre Gesundheit und Fitness
tun möchten. Im Dezember star-
ten die ersten Schnupperstun-
den bei TanzBreuer in Troisdorf.

Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |
11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr

Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |
10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr

(Plätze sind begrenzt)

Probieren Sie SenYoga aus und
merken Sie, wie ihr Wohlbefin-
den sich verbessert.
Die ersten SenYoga-Kurse star-
tet dann ab dem 13. Januar 2025
in Troisdorf.
Im fortgeschrittenen Alter treten
Beschwerden bei der Beweglich-
keit oder Motorik häufiger auf.
SenYoga ist eine effektive Mög-
lichkeit, die eigene körperliche
Fitness, Mobilität und Selbststän-
digkeit zu erhalten und zu ver-

bessern. Unter fachkundiger An-
leitung können die Kursteilnehmer
die Hektik des Alltags hinter sich
lassen und lernen, den eigenen
Körper besser wahrzunehmen.
Yoga ist seit Jahren Trendthema,
allerdings richten sich viele An-
gebote vor allem an jüngere Men-
schen. Dabei bietet der vielseitige
Yoga-Kosmos zahlreiche einfache
und effektive Asanas, die ideal sind

für Menschen, die aus Altersgrün-
den in ihrer Motorik und Beweg-
lichkeit eingeschränkt sind. SenY-
oga umfasst daher ausgewählte
Übungen, die bei bestimmten
Krankheitsbildern weiterhelfen
können - von der Arthrose bis zu
Problemen mit der Wirbelsäule.
Kurzum: Der SenYoga-Kurs bie-
ten allen Menschen ab 55 Jahren
ein maßgeschneidertes Körper-

training, das Beweglichkeit för-
dert und zugleich entspannt. Be-
währte Atem- und Meditations-
techniken und Hilfsmittel wie
Stühle und Matten sorgen für
mehr Energie, Vitalität und Le-
bensfreude.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen finden sie unter
www.tanzbreuer.de oder erhalten
Sie telefonisch unter 02241/75361.
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Verabschiedung des Tanz- und Fanfarencorps
Treuer Husar 1950 e. V. Troisdorf

Zweieinhalb Tonnen für Bedürftige in Troisdorf
Rotary Club engagiert sich wieder im Sieglarer Einkaufszentrum

Mit einer Spende an den Verein
der Freunde und Förderer des Al-
fred-Delp-Altenzentrums Troisdorf
e. V. verabschiedet sich das Tanz-
und Fanfarencorps Treuer Husar
1950 e. V. aus dem Vereinsleben
in Troisdorf. Der Verein wurde im
Jahr 1950 gegründet und hat sich
seitdem ganz der Pflege des Kar-
nevalsbrauchtums in Troisdorf ge-
widmet. Lange Jahre war das AWO
Alfred-Delp-Altenzentrum quasi
die „Heimat“ der Husaren. Hier
war ihr Probenraum und auch ihre
Uniformen und Instrumente konn-
ten hier sicher lagern. Da die Hu-
saren, wie auch einige andere
Vereine, ganz massiv mit Nach-
wuchssorgen konfrontiert waren,
stellte sich schon mehrfach die Fra-
ge, wie es weiter gehen sollte. Ei-
nen herben Verlust bedeutete auch
der plötzliche Tod des langjähri-

Kerstin Simon-Nesgen, AWO-Einrichtungsleitung, Horst Kessel, 1. Vor-Kerstin Simon-Nesgen, AWO-Einrichtungsleitung, Horst Kessel, 1. Vor-Kerstin Simon-Nesgen, AWO-Einrichtungsleitung, Horst Kessel, 1. Vor-Kerstin Simon-Nesgen, AWO-Einrichtungsleitung, Horst Kessel, 1. Vor-Kerstin Simon-Nesgen, AWO-Einrichtungsleitung, Horst Kessel, 1. Vor-
sitzender Förderverein, Stefanie Konschak, Schatzmeisterin Treuersitzender Förderverein, Stefanie Konschak, Schatzmeisterin Treuersitzender Förderverein, Stefanie Konschak, Schatzmeisterin Treuersitzender Förderverein, Stefanie Konschak, Schatzmeisterin Treuersitzender Förderverein, Stefanie Konschak, Schatzmeisterin Treuer
Husar (v. l.)Husar (v. l.)Husar (v. l.)Husar (v. l.)Husar (v. l.)

gen 1. Vorsitzenden Gerd Koch im
Jahr 2020. Der Vorstand musste
sich danach neu aufstellen. Den

Vereinsvorsitz übernahm Karin
Lapke-Fernholz, unterstützt von
dem 2. Vorsitzenden Thomas Kon-

schak, der Schatzmeisterin Stefa-
nie Konschak und dem Geschäfts-
führer Hanno Kargl. Die Coronaze-
it hat jedoch massive Spuren hin-
terlassen, so dass im Jahr 2023
der Beschluss fiel, den Verein auf-
zulösen. Als Dank für die langjährige
intensive Freundschaft und Verbun-
denheit mit dem AWO Alfred-Delp-
Altenzentrum übergab die Husaren
Schatzmeisterin den Scheck mit dem
nach der Vereinsabwicklung verblie-
benen Vereinsguthaben. Die AWO-
Einrichtungsleitung Kerstin Simon-
Nesgen und der 1. Vorsitzende des
Verein der Freunde und Förderer des
Alfred-Delp-Altenzentrums Trois-
dorf e. V. Horst Kessel bedankten
sich sehr für diese Zuwendung,
die den finanziellen Rahmen für
Projekte und Vorhaben zur Un-
terstützung der Bewohner*innen
doch sehr erweitert.

Mitwirkende von der Tafel Troisdorf und vom Rotary Club Troisdorf (hier mitMitwirkende von der Tafel Troisdorf und vom Rotary Club Troisdorf (hier mitMitwirkende von der Tafel Troisdorf und vom Rotary Club Troisdorf (hier mitMitwirkende von der Tafel Troisdorf und vom Rotary Club Troisdorf (hier mitMitwirkende von der Tafel Troisdorf und vom Rotary Club Troisdorf (hier mit
HIT-Geschäftsführer Benjamin Bauerrichter, links) beim Umladen der ge-HIT-Geschäftsführer Benjamin Bauerrichter, links) beim Umladen der ge-HIT-Geschäftsführer Benjamin Bauerrichter, links) beim Umladen der ge-HIT-Geschäftsführer Benjamin Bauerrichter, links) beim Umladen der ge-HIT-Geschäftsführer Benjamin Bauerrichter, links) beim Umladen der ge-
spendeten Waren) waren mit dem Ergebnis der Sammlung sehr zufrieden.spendeten Waren) waren mit dem Ergebnis der Sammlung sehr zufrieden.spendeten Waren) waren mit dem Ergebnis der Sammlung sehr zufrieden.spendeten Waren) waren mit dem Ergebnis der Sammlung sehr zufrieden.spendeten Waren) waren mit dem Ergebnis der Sammlung sehr zufrieden.

„Es war wieder eine große Freude
zu erleben, wie gerne und reich-
lich die Kundinnen und Kunden
im HIT Markt Sieglar unserem
Spendenaufruf zugunsten der Ta-
fel Troisdorf gefolgt sind“, freut
sich Gesa Rühl vom Rotary Club
Troisdorf (RC), die wieder einmal
eine Sammelaktion für Lebensmit-

Auf sehr positive Resonanz stießen die „Sammler“ vom Rotary ClubAuf sehr positive Resonanz stießen die „Sammler“ vom Rotary ClubAuf sehr positive Resonanz stießen die „Sammler“ vom Rotary ClubAuf sehr positive Resonanz stießen die „Sammler“ vom Rotary ClubAuf sehr positive Resonanz stießen die „Sammler“ vom Rotary Club
Troisdorf und von der Tafel Troisdorf bei den Kunden im HIT-Markt, dieTroisdorf und von der Tafel Troisdorf bei den Kunden im HIT-Markt, dieTroisdorf und von der Tafel Troisdorf bei den Kunden im HIT-Markt, dieTroisdorf und von der Tafel Troisdorf bei den Kunden im HIT-Markt, dieTroisdorf und von der Tafel Troisdorf bei den Kunden im HIT-Markt, die
sie um eine Spende gebten hatten. Foto: Rotary Troisdorfsie um eine Spende gebten hatten. Foto: Rotary Troisdorfsie um eine Spende gebten hatten. Foto: Rotary Troisdorfsie um eine Spende gebten hatten. Foto: Rotary Troisdorfsie um eine Spende gebten hatten. Foto: Rotary Troisdorf

tel und tägliche Gebrauchsgüter
organisiert hatte. Am Ende waren
es rund zweieinhalb Tonnen Le-
bensmitteln wie Mehl und Nudeln,
Zucker, Reis und Cornflakes, Kon-
serven oder Saft und, nicht zu ver-
gessen, Milch und Kindernahrung;
aber auch Waschpulver, Duschgel,
Seife, Zahnpasta und anderes für

die Körperpflege wurde abgege-
ben. Wie immer dachten einige
Kunden auch an die kleinen
Naschkatzen und brachten ein
paar Gummibärchen, Schokolade
oder andere Süßigkeiten mit.
Ein besonderes „Bonbon“ hatte
wieder einmal HIT-Sieglar-Ge-
schäftsführer Benjamin Bauer-
richter bereitgestellt: Nicht nur
den Platz für die Sammelaktion,
auch einen hoch gefüllten Rollbe-
hälter mit bei der Tafel besonders

gefragten Bedarfsartikeln des
täglichen Lebens. Das begeister-
te natürlich das Team der Tafel
ebenso wie die Sammler des Ro-
tary Club Troisdorf. Sie alle be-
danken sich auf diesem Wege bei
den vielen HIT-Kunden ganz herz-
lich, die mit ihrer Großzügigkeit
dafür gesorgt haben, dass das
Angebot für die große Zahl der
Bedürftigen, die von der Tafel Trois-
dorf versorgt werden, nun für eine
Weile vielfältiger ist. (wed)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt
Freude bei Fideler Jugend
Unterstützung von JETI LINE

Übergabe neuer Schals an die Fidele JugendÜbergabe neuer Schals an die Fidele JugendÜbergabe neuer Schals an die Fidele JugendÜbergabe neuer Schals an die Fidele JugendÜbergabe neuer Schals an die Fidele Jugend

Genau zu Nikolaus darf sich un-
sere Fidele Jugend über ein be-
sonderes Geschenk freuen:
JetiLine - und damit die Troiline
GmbH und die Stadtwerke Trois-
dorf - überreichte neue Schals für
die Mitglieder der jüngsten Ab-
teilung unserer Gesellschaft.
„Anlass ist das 10-jährige Beste-
hen der Fidelen Jugend im kom-
menden Jahr“, erklären Miri und
Jo aus dem Abteilungsvorstand bei
der Schalübergabe durch Holger
Schmieding von JETI LINE.

Mit den Schals ist die „Fidele Ju-
gend“ ab sofort nicht nur noch
besser im Troisdorfer Fastelovend
erkennbar, sondern kommt auch
bestens gewärmt durch die kalte
und jecke Zeit.

Ein großes Dankeschön für die
Unterstützung und Förderung der
Nachwuchsarbeit in unserer Ge-
sellschaft geht außerdem an An-
drea Vogt, Michael Roelofs und
Antonia Stelzer von den Stadt-
werken Troisdorf.
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Berufe zu Besuch am
Heinrich-Böll-Gymnasium

Emsige Läufer für den guten Zweck
Auch in diesem Jahr stimmten
die Schülerinnen und Schüler
der Waldschule Troisdorf ein-
stimmig dafür, einen Teil der
Gelder aus ihrem Sponsoren-
lauf für schwerstkranke Kinder
und ihre Familien zu verwen-
den. Dementprechend war es
Ehrensache, dass unermüdlich
die Runden im Hirschpark an
der Burg Wissem gedreht wur-
den. Und so konnte auch
diesmal erneut der stattliche
Betrag von 2.500 Euro für das
Ronald McDonald Haus Sankt
Augustin gespendet werden
und dadurch eine Patenschaft
für ein Apartment für ein Jahr
übernommen werden.

Das Ronald McDonald Haus, di-
rekt neben der Kinderklinik
Sankt Augustin, bietet Angehö-
rigen von schwer erkrankten
Kindern ein Zuhause auf Zeit.
Dafür stehen den Familien 24
Apartments sowie ein Gemein-
schaftsbereich mit Küche, Bi-
bliothek, Spielzimmer und einer
Fernsehecke zur Verfügung.
Die Freude über die großzügige
Spende war riesengroß und Frau

Die Veranstaltung „Berufe zu Be-
such am HBG“ fand nun wieder
für die Schülerinnen und Schüler
der Stufen 9 bis Q2 zur Berufsori-
entierung statt.
Es konnten 33 Referentinnen und
Referenten gewonnen werde, die
160 angemeldeten Schülerinnen
und Schülern in kurzweiligen Vor-
trägen über ihren Beruf und Wer-
degang berichteten sowie Fragen
zu den Berufsbildern beantwortet
haben.
Berufe zu Besuch am HBG ist kei-
ne klassische Berufsmesse; viel-
mehr geht es hier neben der Vor-
stellung der Tätigkeit auch um die
Frage, wie der Weg zum Job aus-
gesehen hat. Es soll den Schüler-
innen und Schülern klar werden,
dass es oft auch Umwege sind,
die zu einem interessanten und
erfüllten Berufsleben führen.

Sowohl die Rückmeldungen der
Teilnehmenden als auch der Re-
ferentinnen und Referenten ist
durchweg positiv. Viele Vortragen-
de haben bereits angekündigt,
beim nächsten „Berufe zu Besuch
am HBG“ im November 2026
wieder dabei zu sein.
An dieser Stelle geht ein herzli-
cher Dank an die vielen Referent-
innen und Referenten, die sich für
„Berufe zu Besuch am HBG“ Zeit
genommen haben und an die
Schulleitung und Lehrerschaft am
HBG, die durch ihre tatkräftige
Unterstützung zum Gelingen die-
ser interessanten Veranstaltung
beigetragen haben. Bedanken
möchten wir uns ebenfalls beim
Förderverein, der die kleinen Auf-
merksamkeiten für die Referent-
innen und Referenten sowie die
Bewirtung gesponsort hat.

Gutgelaunt bei der Spendenübergabe: (vorne von links) Paul, Noah, Anton und Niklas sowie (hinten von links)Gutgelaunt bei der Spendenübergabe: (vorne von links) Paul, Noah, Anton und Niklas sowie (hinten von links)Gutgelaunt bei der Spendenübergabe: (vorne von links) Paul, Noah, Anton und Niklas sowie (hinten von links)Gutgelaunt bei der Spendenübergabe: (vorne von links) Paul, Noah, Anton und Niklas sowie (hinten von links)Gutgelaunt bei der Spendenübergabe: (vorne von links) Paul, Noah, Anton und Niklas sowie (hinten von links)
Frau Lisa Bendel, Schulleiterin Frau Schubert, Schulpflegschaftsvorsitzender Herr Peters und Fördervereins-Frau Lisa Bendel, Schulleiterin Frau Schubert, Schulpflegschaftsvorsitzender Herr Peters und Fördervereins-Frau Lisa Bendel, Schulleiterin Frau Schubert, Schulpflegschaftsvorsitzender Herr Peters und Fördervereins-Frau Lisa Bendel, Schulleiterin Frau Schubert, Schulpflegschaftsvorsitzender Herr Peters und Fördervereins-Frau Lisa Bendel, Schulleiterin Frau Schubert, Schulpflegschaftsvorsitzender Herr Peters und Fördervereins-
vorsitzender Herr Meyervorsitzender Herr Meyervorsitzender Herr Meyervorsitzender Herr Meyervorsitzender Herr Meyer

Lisa Bendel bedankte sich im Na-
men aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Ronald McDo-
nald Haus herzlich bei den emsi-
gen Läuferinnen und Läufern.
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Die Erfolgsgeschichte des ESV geht weiter
Bei den diesjährigen Bezirksmeis-
terschaften konnten wir wieder
einmal hervorragende Platzierun-
gen erringen. In den Einzeln sticht
der Bezirksmeistertitel von Amy-
lee Winter extrem heraus. Sie
wurde den hohen Erwartungen
gerecht und konnte die U13 und
die U15 Klasse gewinnen. Damit
ist sie dann auch für die West-
deutschen Meisterschaften qua-
lifiziert.
Dieses Kunststück gelang auch
Dennis Karlans, der trotz der star-
ken Konkurrenz die U13 Klasse
bei den Jungen für sich entschei-
den konnte. Dort belegte sein

Bruder Jan einen hervorragenden
dritten Platz. Zudem gab es noch
weitere starke Platzierungen der
Jugend. Bei den Westdeutschen
werden wir nun in vier Klassen an
den Start gehen, da zudem Vikto-
ria Körting bereits für diese Kon-
kurrenz freigestellt war.
Bei den Bezirksmannschaftsmeis-
terschaften gelang es der U13 Jun-
genmannschaft (bestehend aus
Jan Karlans, Dennis Karlans und
Nik Loza), nach einem spannen-
den Finale gegen die favorisierte
TTG Sankt Augustin mit Silber auf
dem Siegertreppchen zu stehen.
Bei den Mädchen in den Klassen

U13 und U15 konnten wir wie er-
wartet die Meisterschaften gewin-
nen, was gleichzeitig die Qualifi-
kation zu den Westdeutschen
Mannschaftsmeisterschaften be-
deutet. Dort werden wiederum
bei der U13 Amylee Winter, Jo-
hanna Henzel und Sofiia Ihnati-
uk, sowie bei der U15 Marie
Heidl, Stella Wolter, Alissa Elzer
und Laila Bouhrala an den Start
gehen und hoffentlich ähnlich er-
folgreich sein.
Trotz dieser Erfolge sind wir

immer noch weiter auf Suche nach
neuen Kinder und Jugendlichen,
die mal beim Training vorbei-
schauen möchten.
Jugend Jugend Jugend Jugend Jugend TTTTTrrrrrainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeiten
Di.: 18 bis 20 Uhr
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Do. u. Fr.: 18 bis 20 Uhr
Turnhalle Waldschule in der Heer-
straße
Freies SpielFreies SpielFreies SpielFreies SpielFreies Spiel
Samstags 14 bis 18 Uhr
Turnhalle Grundschule KGS in der
Schlossstraße

Jan Karlans in AktionJan Karlans in AktionJan Karlans in AktionJan Karlans in AktionJan Karlans in Aktion
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„Weihnachtsfeier-Hüpfen“ im Sprungraum
TTTTTrrrrroisdorfoisdorfoisdorfoisdorfoisdorf. Am 6. Dezember fei-
erte die Schwimmjugend des
SSF Sieglar 1960 eSSF Sieglar 1960 eSSF Sieglar 1960 eSSF Sieglar 1960 eSSF Sieglar 1960 e.....     VVVVV.....  im
Sprungraum in Troisdorf-Spich
ihre Weihnachtsfeier.
Am meisten Spaß hatte wohl
der 1. Vorsitzende Walter Lud-
wig, der mittendrin im Gesche-
hen war. 100 Schwimmerinnen

und Schwimmer hüpften was
das Zeug hielt.
Gestärkt durch leckere Weck-
männer war es überhaupt kein
Problem, die zahlreichen
Sprungmöglicheiten alle auszu-
probieren.
Im Anschluss an dieses schöne
Event lud der Vorstand alle Hel-

ferinnen und Helfer und Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter
zum Essen ein, um danke für die
großartige Unterstützung in der
zuückliegende Saison zu sagen.
Informationen zum Verein und
seinen Angeboten im Breiten-
und Wettkampfsport unter
www.ssf-sieglar.de

Die Jugend des SSF Sieglar 1960 e.V.Die Jugend des SSF Sieglar 1960 e.V.Die Jugend des SSF Sieglar 1960 e.V.Die Jugend des SSF Sieglar 1960 e.V.Die Jugend des SSF Sieglar 1960 e.V.
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- 2:1
- 2:0
- 1:1
- 4:2
- 2:2
- 1:5
- 4:0
- 1:2

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 15 41:18 36
2. 15 44:24 34
3. 15 36:22 26
4. 14 26:20 22
5. 15 37:28 21
6. 15 29:23 20
7. 15 25:26 20
8. 14 16:26 20
9. 15 31:33 19

10. 15 22:30 19
11. 15 18:27 18
12. 15 21:31 16
13. 15 31:42 16
14. 15 16:31 16
15. 15 23:28 15
16. 15 20:27 14

Fortuna Bonn

TuS Oberpleis

FV Wiehl

SV Schlebusch
FV Bad Honnef

SpVg. Köln-Flittard
TuS Marialinden

GW Brauweiler

TuS Marialinden SC Bor. Lindenthal-Hohenlin
1. FC SpichFV Wiehl

DJK Südwest Köln
SSV Bornheim FV Bad Honnef

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 9.03., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - FV Bad Honnef
So. 9.03., 15:15 Uhr FV Wiehl - SC Bor. Lindenthal-Hohenlind
So. 9.03., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind
1. FC Spich

FSV Neunkirchen-Seelscheid
GW Brauweiler

So. 9.03., 15:00 Uhr SC Rheinbach - Deutz 05

So. 9.03., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SpVg. Köln-Flittard

So. 9.03., 17:30 Uhr DJK Südwest Köln - GW Brauweiler
So. 9.03., 15:15 Uhr TuS Marialinden - SSV Bornheim

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1         15. Spieltag

Mannschaft

SC Rheinbach SpVg. Köln-Flittard
Fortuna Bonn

DJK Südwest Köln

FSV Neunkirchen-Seelscheid
SV Schlebusch TuS Oberpleis

Saison 2024/25
Deutz 05

So. 9.03., 15:00 Uhr Fortuna Bonn - 1. FC Spich

SC Rheinbach
Deutz 05

SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

SSV Homburg-Nümbrecht

- 3:0
- 0:1
- 6:1
- 0:1
- 6:2
- 4:0
- 4:2
- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 15 44:15 38
2. 15 57:17 34
3. 15 53:17 34
4. 15 39:10 34
5. 15 39:19 28
6. 15 33:31 26
7. 15 32:39 19
8. 15 25:34 19
9. 15 29:29 18

10. 15 38:40 18
11. 15 30:42 18
12. 15 33:34 17
13. 15 28:45 15
14. 15 25:45 14
15. 15 22:48 10
16. 15 13:75 4

TuS 07 Oberlar
Bröltaler SC

TSV Wolsdorf
SV Allner-Bödingen

SV Allner-Bödingen

TuS Birk
FC Kosova

SV Bergheim Inter Troisdorf

SF Troisdorf 1 TuS Birk
FC Kosova

Saison 2024/25

SV Leuscheid TSV Wolsdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 9.03., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - TSV Wolsdorf
So. 9.03., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - 1. FC Spich II
So. 9.03., 15:00 Uhr SV Bergheim - FC Kosova

TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf
RW Hütte

Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel II

So. 9.03., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - Hellas Troisdorf

So. 9.03., 15:00 Uhr RW Hütte - Inter Troisdorf

So. 9.03., 15:15 Uhr Bröltaler SC - SV Allner-Bödingen
So. 9.03., 15:00 Uhr SF Troisdorf 1 - SV Leuscheid

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle 3         15. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II TuS 07 Oberlar
1. FC Niederkassel II

Inter Troisdorf

1. FC Spich II
Bröltaler SC Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf

RW Hütte

So. 9.03., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - TuS Birk

SF Troisdorf 1
SV Bergheim

SV Leuscheid
1. FC Spich II

SF Troisdorf 05: Heimsiege zum Jahresabschluss
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - TTTTTuS Birk 4:0uS Birk 4:0uS Birk 4:0uS Birk 4:0uS Birk 4:0
(3:0)(3:0)(3:0)(3:0)(3:0)
Keine großen Probleme hatten die
Schorn Schützlinge gegen den Ta-
bellenfünften aus Birk. Die 05er
waren von Beginn an gut im Spiel
und konnten schon nach 23. Mi-
nuten durch Connor Kaiser ver-
dient in Führung gehen. Nach-
dem die Hausherren einige Chan-
cen liegengelassen hatten, wur-
den Sie in der Schlussphase be-
lohnt. Erst erzielte Connor Kai-
ser seinen zweiten Treffer (45.)
und eine Minute später traf Flo-
rent Muja sogar noch zur 3:0-
Pausenführung. Das Spiel war
somit entschieden. Nach der
Pause ließen es die Troisdorfer
etwas ruhiger angehen. Sie be-
herrschten aber weiterhin Ball
und Gegner. Der zweite Treffer
von Florent Muja (65.) stellten
dann den 4:0-Endstand dar. So-
mit beenden die 05er mit dem

dritten Tabellenplatz und 4 Punk-
ten Abstand zum Spitzenreiter
Leuscheid die Hinrunde der
Kreisliga A.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - VfR HangelarVfR HangelarVfR HangelarVfR HangelarVfR Hangelar
II 4:2 (2:1)II 4:2 (2:1)II 4:2 (2:1)II 4:2 (2:1)II 4:2 (2:1)
Verdienter Sieg der zweiten
Mannschaft. Hangelar ging nach
13 Minuten in Führung, musste
aber 10 Minuten später den Aus-
gleich durch Soeren Ehrhardt hin-
nehmen. Das Spiel der 05er wur-
de nun besser und Chahid Bouzi-
di erzielte die fällige 2:1-Pau-
senführung (33.). In der zweiten
Hälfte konnten beide Mannschaf-
ten ihre Torchancen zunächst
nicht nutzen.
Der in der 70. Minute eingewech-
selte Ali Nashwan Mohie Aldin
war sehr effektiv und erzielte
eine Minute später die 3:1-Füh-
rung. In der 83. Minute krönte
er seine Leistung mit dem 4:1.
Durch ein Eigentor von Sebasti-

an Rausch (88.) kamen die Gäs-
te zu ihrem zweiten Treffer.
Die zweite Mannschaft beendet
die Hinrunde auf einem guten 6.
Tabellenplatz.

Der SF Troisdorf 05 bedankt sich
bei all seinen Zuschauern und
Gönnern, die uns die Daumen
drücken.
Jörg Olbort

Torjäger Connor Kaiser (links)Torjäger Connor Kaiser (links)Torjäger Connor Kaiser (links)Torjäger Connor Kaiser (links)Torjäger Connor Kaiser (links)
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HIER KRIEGEN SIE IHR

FETT WEG!

Kostenlose Annahme in Kunststoffverpackungen  
auf dem Wertstoffhof Troisdorf

Anfahrt

FÜR PRIVATHAUSHALTE

RSAG Wertstoffhof
Josef-Kitz-Str. 20
53840 Troisdorf

Salat- &  
Speiseöle

Frittier- & 
Bratfette

Ü

Butter & 
Margarine

- 0:0
- 5:4
- 4:2
- 2:2
- 14:0
- 4:2
- 8:1
- 1:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 15 71:11 43
2. 15 58:31 31
3. 15 55:20 30
4. 15 52:38 30
5. 15 37:30 28
6. 15 35:32 27
7. 15 38:26 26
8. 15 51:40 24
9. 15 33:38 20

10. 15 43:41 17
11. 15 29:47 16
12. 15 21:49 15
13. 15 32:42 12
14. 15 24:47 11
15. 15 20:47 8
16. 15 8:68 3

So. 9.03., 14:45 Uhr SV Lohmar - VfR Hangelar II

SV Fortuna Müllekoven
SSV Kaldauen

SV Birlinghoven

SF Troisdorf 05 II

VfR Hangelar II

SV Lohmar

ASV Sankt Augustin

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         15. Spieltag

Mannschaft

FC Adler Meindorf FC Hertha Rheidt II
Siegburger SV 04 II SV Rot-Weiß Kriegsdorf
SF Troisdorf 05 II VfR Hangelar II

Saison 2024/25

SV Fortuna Müllekoven

SSV Kaldauen

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 9.03., 13:00 Uhr RW Hütte II - TuS Buisdorf II
So. 9.03., 13:00 Uhr SF Troisdorf 05 II - FC Adler Meindorf
So. 9.03., 14:00 Uhr SSV Kaldauen - 1. FC Spich U23

So. 9.03., 12:00 Uhr ASV Sankt Augustin - FC Hertha Rheidt II
So. 9.03., 12:30 Uhr Siegburger SV 04 II - Spvg. Lülsdorf-Ranzel

So. 9.03., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - SV Birlinghoven

SV Lohmar

So. 9.03., 15:00 Uhr SV Menden - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Siegburger SV 04 II

TuS Buisdorf II
SV Rot-Weiß Kriegsdorf

FC Hertha Rheidt II

RW Hütte II SV Birlinghoven

SV Menden TuS Buisdorf II
Spvg. Lülsdorf-Ranzel

ASV Sankt Augustin

1. FC Spich U23

RW Hütte II

SV Menden

FC Adler Meindorf

1. FC Spich U23

TLG nutzt jetzt elektronischen Startschuss
Modernste Technik für Wettkämpfe
Die Troisdorfer Leichtathletik-
Gemeinschaft (TLG) setzt mit
einer elektronischen Start-
schussanlage einen weiteren,
wichtigen Schritt in Richtung
Modernisierung. Beim TLG- Ni-
kolaussportfest mit 250 Kindern
und Jugendlichen aus mehreren
Städten in der Leichtathletikhal-
le Zum Altenforst wurde die An-
lage erstmals erfolgreich einge-
setzt, sehr zur Freude der jun-
gen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer.
Möglich wurde die Anschaffung
durch einen Zuschuss der Städ-
te- und Gemeinde-Stiftung der
Kreissparkasse Köln (KSK). Hol-
ger Steffens, Regionaldirektor
der KSK in Troisdorf, übergab die
Anlage symbolisch.
TTTTTrrrrransparenz und Präzisionansparenz und Präzisionansparenz und Präzisionansparenz und Präzisionansparenz und Präzision
Der Vorsitzende der TLG, Ralf

Saborowski, lobte diese Unter-
stützung und betonte die Be-
deutung der Technologie: „Mit
dieser Investition verbessern wir
die Präzision und Fairness unse-
rer Wettkämpfe.
Das stärkt nicht nur den Sport,
sondern fördert auch die Trans-
parenz und Professionalität in
unserem Verein.“
Die elektronische Startschuss-
anlage reiht sich ein in die digi-
talen Innovationen, auf die die
TLG seit ein paar Jahren setzt.
Damit unterstreicht der Verein
nicht nur seine Bereitschaft zur
Weiterentwicklung, sondern auch
sein Engagement für optimale
Bedingungen für die Athleten und
Athletinnen, die Trainerinnen
und Trainer sowie die Mitglie-
derverwaltung des Vereins.
Die neue Technik soll dazu bei-

tragen, dass die Troisdorfer
Le i ch ta th le t i k -Gemeinscha f t
weiter an Bedeutung gewinnt.
Der Fortschritt in der sportlichen
Infrastruktur ist ein wichtiger

Schritt, um die Attraktivität und
Reichweite des Vereins nachhal-
tig zu steigern. Infos zu den fünf
Abteilungen des Vereins auf
www.troisdorfer-lg.de.

An den Startblöcken: links Holger Steffens, rechts Ralf Saborowski,An den Startblöcken: links Holger Steffens, rechts Ralf Saborowski,An den Startblöcken: links Holger Steffens, rechts Ralf Saborowski,An den Startblöcken: links Holger Steffens, rechts Ralf Saborowski,An den Startblöcken: links Holger Steffens, rechts Ralf Saborowski,
Trainerin Claudia Obst mit Startschuss. Foto: TLG.Trainerin Claudia Obst mit Startschuss. Foto: TLG.Trainerin Claudia Obst mit Startschuss. Foto: TLG.Trainerin Claudia Obst mit Startschuss. Foto: TLG.Trainerin Claudia Obst mit Startschuss. Foto: TLG.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. Dezember 2024 | Woche 50 | rundblick-troisdorf.de/e-paper48

1. FC Spich - Erfolgreiches Kinderturnfest
unter dem Motto „Ich bin ein Zirkuskind“

1. FC Spich - Vizemeister im Landesfinale
für die Mannschaft der Nachwuchsturnerinnen
Nach zwei erfolgreichen Runden,
in denen sich die Turnerinnen Giulia
Barbera, Emma Dannemann, Maya
Häuser, Madeleine Pöschl und Emi-
lia Stella mit viel Einsatz ihren Platz
im Finale erkämpften, traten sie
am 30. November voller Emotio-
nen in Krefeld an. Anspannung,
Freude und sogar Tränen lagen eng
beieinander. Diesmal galt es, zahl-
reiche Herausforderungen an
Sprung, Barren, Balken und Boden
zu bewältigen. Die enge Zusam-
menarbeit und gegenseitige Un-
terstützung zwischen den Tur-
nerinnen und ihren Trainerinnen
verdeutlicht den bemerkenswer-
ten Teamgeist. In dieser vertrau-
ensvollen und motivierenden At-

mosphäre wurden die Turnerinnen
ermutigt, als Einheit stark aufzu-
treten, während die Nervosität in
der Luft sich mit dem unbändigen
Wunsch zu gewinnen vermischte.
Am Ende sicherten sich die Tur-
nerinnen sensationell den Vize-
meistertitel in ihrer Altersklasse.
Ihre Trainerinnen Liane Wolfram
und Lena Fabiola Wolfram sind
unglaublich stolz auf dieses Er-
gebnis, das ein erfolgreiches Jahr
krönt und es den Mädchen er-
möglicht, mit Stolz auf ihre Leis-
tungen zurückzublicken. Nun
heißt es, sich auf den nächsten
Wettkampf vorzubereiten und die
neuen Elemente für die anstehen-
den Übungen zu erlernen.

Der „Tag des Kinderturnens“ ist
eine bundesweite Initiative des
Deutschen Turnerbundes und der
Deutschen Turnerjugend, die in
Zusammenarbeit mit der Rheini-
schen Turnerjugend und der Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA) durchgeführt
wird. Im November fand das Kin-
derturnfest unter dem Motto „Ich
bin ein Zirkuskind“ in der Drei-
fachturnhalle an der Asselbach-
straße in Troisdorf-Spich statt.
Rund 200 Kinder nahmen an der
Veranstaltung teil, die zahlreiche
Angebote umfasste, darunter das
Eltern-Kind-Turnen für Kinder ab
einem Jahr sowie das Kindertur-
nen für die Altersgruppen von 4
bis 7 Jahren und von 8 Jahren und
älter. Diese Vielfalt ermöglichte
es Kindern jeden Alters und Fä-
higkeitsniveaus, aktiv teilzuneh-
men, während auch viele Eltern
und Großeltern gemeinsam mit
ihren Kindern turnten.
Ein Highlight des Tages war der
Auftritt des Maskottchens der
Turnkinder, „Taffi“. Mit großem
Jubel wurde Taffi empfangen, wäh-
rend er sich mit viel Enthusias-
mus am liebevoll gestalteten Ge-
räte-Parkour versuchte. Die Kin-
der konnten ihre Geschicklich-
keit und ihren Mut an den ver-
schiedenen Stationen testen.

Nach dem Absolvieren des Park-
ours erhielten alle Teilnehmer
eine Urkunde mit dem Motto „Ich
bin ein Zirkuskind“ sowie eine
kleine Süßigkeit, was ihr Selbst-
bewusstsein stärkte und ihnen
ein Gefühl der Errungenschaft
vermittelte. Ein weiterer Höhe-
punkt war das Schauturnen, bei
dem ältere Kinder ihre Fähig-
keiten im Gerätturnen präsen-
tierten. Hier galt das Motto
„Dabeisein ist alles“, und jeder
Teilnehmer erhielt eine Urkun-
de als Anerkennung für seine
Leistungen. Diese Vorführungen
zeigten eindrucksvoll die Be-
geisterung der Kinder für Sport

und Bewegung. Die Tanzgruppen
unter der Leitung von Manuela
Billig sorgten für unterhaltsame
Aufführungen, die das Publikum
begeisterten. Die Kinder beein-
druckten mit ihrer Kreativität
und ihrem Rhythmusgefühl.
Wir haben uns sehr über den Be-
such unseres stellvertretenden
Bürgermeisters, Nico Novacek,
sowie über die Anwesenheit un-
seres Abteilungsleiters, Dietmar
Engelskirchen, und unseres ers-
ten Vorsitzenden, Uwe Zimmer-
mann, gefreut. Sie nahmen sich
die Zeit, um unsere Veranstaltung
zu unterstützen und den Kindern
persönlich zuzusehen, wie sie vol-

ler Begeisterung und Freude turn-
ten. Ihr starkes Interesse an der
Förderung von Sport und Bewe-
gung wird durch ihr Engagement
deutlich, solche Veranstaltungen
aktiv zu unterstützen und voran-
zutreiben.
Ein großes Dankeschön gilt allen
Übungsleitern und Helfern, deren
tatkräftige Unterstützung diese
großartige Veranstaltung erst
möglich machte.
Nach unserem Motto „Gemeinsam
sind wir stark!“ blicken wir bereits
mit Vorfreude auf das nächste Jahr
und hoffen, noch mehr Kinder und
Familien für das Kinderturnen be-
geistern zu können.
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Deutlicher Heimsieg des HSV Troisdorf
Die Troisdorfer Handballer bezwingen TV Palmersheim 2 mit 41:23
Der HSV Troisdorf feierte am Sonn-
tagabend einen überzeugenden
41:23-Heimerfolg gegen die
Zweitvertretung des TV Palmers-
heim. Vor heimischem Publikum
zeigte der Gastgeber eine starke
Leistung, bei der er sowohl im
Angriff als auch in der Abwehr zu
überzeugen wusste. Vor allem
aber war wichtig, dass man die
Trainingseindrücke der letzten
Wochen endlich bestätigen konn-
te und den Fokus in allen Mann-
schaftsteilen auf das Wesentliche
richtete.
Die Anfangsphase des Spiels ge-
hörte klar dem HSV. Mit einem
energischen 4:0-Lauf in den ers-
ten fünf Minuten startete das
Team von Beginn an konzentriert
und mit der richtigen Einstellung
in die Partie. Doch ein kurzer Ein-
bruch im Angriffsspiel - begleitet
von drei Gegenstößen der Gäste -
führte dazu, dass Palmersheim
kurzerhand die Oberhand gewann
und das Spiel drehte (4:5).
Doch an diesem Abend ließen sich
die Männer des HSV davon nicht
aus der Ruhe bringen. Über eine
kompakte Abwehrarbeit mit wün-
schenswerter Absprache fand man
wieder zur Sicherheit der Anfangs-
minuten und zog Stück für Stück
wieder davon, sodass die Gastge-
ber spätestens beim 12:8 nach 20
Minuten wieder die Kontrolle über
das Spiel hatten. Zwar gelang den

Gästen noch der Treffer zum 12:9,
doch im Anschluss daran vergrö-
ßerten die Hausherren den Ab-
stand erstmals auf 6 Tore - 15:9
nach knapp 25 Minuten. 8 Sekun-
den vor der Pause verkürzte der
TVP auf 16:11, das letzte Wort
des ersten Durchgangs war aber
noch nicht gesprochen: Ein aber-
witziges Tor von Frank Dieball aus
rund 14 Metern in Unterzahl krön-
te eine starke erste Hälfte der
Troisdorfer. Mit einer 17:11-Füh-
rung ging es in die Kabine.
In der zweiten Hälfte wollten die
Gastgeber unbedingt beweisen,
dass sie aus dem schon beinahe
traditionellen Fehler der Vergan-
genheit gelernt haben. Und tat-
sächlich blieben die gefürchteten
sehr schlechten „fünf Minuten“
nach Wiederanpfiff aus, sodass der
Abstand zum Gegner nach 35 Mi-
nuten weiterhin 6 Tore betrug
(19:13).
Anschließend legte das Team mit
ungebremstem Tempo nach. Über
22:13 und 25:14 (40. Minute) wur-
de der Vorsprung kontinuierlich
ausgebaut. Immer wieder fuhr der
HSV in dieser Phase schnelle,
überfallartige Angriffe, die den

Gast aus Palmersheim von Minu-
te zu Minute sichtbar entmutig-
ten. Während auf der Seite der
Gäste die Köpfe allmählich san-
ken, ließ das heimische Team
nicht nach und es gelang endlich
über den Zeitraum des gesamten
Spiels, nicht die erstbeste, son-
dern die optimale Wurfoption zu
nutzen. Dafür bedankten sich die
beiden besten Torschützen des
Abends, Alexander Hönig und Ad-
rian Baral mit 12 bzw. 10 Toren.
Am Ende stand nicht nur ein an
diesem Tag verdienter 41:23-

Heimsieg auf der Anzeigetafel,
sondern auch eine mehr als soli-
de Mannschaftsleistung fest. Die
im Training besprochenen Inhal-
te wurden konsequent umge-
setzt und auch die Einstellung
ließ keinen Grund für Kritik auf-
kommen.
Das nächste Saisonspiel für den
HSV stand bereits am Donners-
tag, 12. Dezember, an. Zum letz-
ten Spiel vor der kurzen Winter-
pause war man auswärts beim
Tabellenzweiten, dem TuS Nieder-
pleis 2, zu Gast. (pho)

Die Herren des HSV Troisdorf nach ihrem deutlichen wie hochverdienten HeimsiegDie Herren des HSV Troisdorf nach ihrem deutlichen wie hochverdienten HeimsiegDie Herren des HSV Troisdorf nach ihrem deutlichen wie hochverdienten HeimsiegDie Herren des HSV Troisdorf nach ihrem deutlichen wie hochverdienten HeimsiegDie Herren des HSV Troisdorf nach ihrem deutlichen wie hochverdienten Heimsieg
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Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

BEIM SCHENKEN AN DEN SOMMER DENKEN

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
      ZU COOLEN PREISEN! 

DIE BESTE ZEIT IST JETZT!*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Christa-Fenn-Pokal-Turniere
Großes Tanzfest in Sankt Augustin
Am 2. Adventswochenende war
der TSK-Sankt Augustin im Tur-
nierfieber. Der Verein hatte Tur-
niertänzer aller Klassen und Leis-
tungsstufen eingeladen, um das
Turnierwochenende zu Ehren von
Christa Fenn zu erleben und mit-
zugestalten.
Von Norderstedt in Schleswig-
Holstein über Hannover bis Erfts-
tadt und von Calw in Baden-
Württemberg über Trier kamen die
Tanzpaare von überall her nach
Sankt Augustin.

Insgesamt konnte der Verein 120
Tanzpaare begrüßen.
Im weihnachtlich geschmückten
Saal fühlten sich die Paare schnell
wohl. Bei schöner Musik starte-
ten am Samstag die Hauptgrup-
pen D und C. In der Hgr. D gewan-
nen Heineberg, Samuel / Weber,
Annalena vom TC Rot-Weiss Ca-
sino Mainz den ersten Pokal. An-
schließend durften die beiden
auch noch in der Hauptgruppe C
starten und erreichten dort den
zweiten Platz. Ein toller Erfolg für

die beiden jungen Tänzer aus
Mainz.
Sowohl Sven Schneider & Kimber-
ley Gottensträter in der Hgr. B
Standard als auch Lukas Bertzen
& Julia Belchnerowski in der Hgr.
Standard ertanzten sich den ers-
ten Platz. Beide Paaren hatten
ein Heimspiel, denn sie starteten
für den TSK-Sankt Augustin. Na-
türlich freute sich das heimische
Publikum sehr über diesen Erfolg.
Am Samstagabend stieg die Ad-
ventstanzparty mit Tanzbegeister-
ten aus der Umgebung von Sankt
Augustin und natürlich den eige-
nen Vereinsmitgliedern. Bis in die
frühen Morgenstunden wurde
ausgiebig geschwoft und getanzt.
Am nächsten Morgen, dem 2. Ad-
vent, standen bereits um 11 Uhr
die ersten Paare auf der Fläche.
Der Tag stand ganz im Zeichen
der Masterklassen, denn von D
bis S waren alle Altersklassen mit
ihren Schlachtenbummlern vertre-
ten. Die Stimmung war wie am
Vortag hervorragend.
Die 1. Vorsitzende Anne Beau-
mont ließ es sich nicht nehmen,
am Turnier der Masters IV S teil-
zunehmen. Zusammen mit Ale-
xander Beaumont ertanzten sie
sich den ersten Platz.
Christa Fenn bedankte sich herz-

lich beim Verein. Sie freut sich,
dass noch zu ihren Lebzeiten die-
se Pokalserie ins Leben gerufen
wurde. Die Christa-Fenn-Pokaltur-
niere werden jedes Jahr Anfang
Dezember ausgetragen und Chris-
ta möchte so lange wie möglich
dabeibleiben um die Pokale selbst
zu überreichen.
Der Verein bedankt sich ausdrück-
lich für die großartige Unterstüt-
zung bei den Spendern, den Ver-
einsmitgliedern und allen Teilneh-
mern und Besuchern, die dazu
beigetragen haben, dass dieses
Turnierwochenende so festlich,
harmonisch und erfolgreich ver-
laufen ist.
TSK-Presseteam

Fotos: Elbracht&Weller PhotographyFotos: Elbracht&Weller PhotographyFotos: Elbracht&Weller PhotographyFotos: Elbracht&Weller PhotographyFotos: Elbracht&Weller Photography
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Klaus Mundorf - 

Ihr Dach- und Solar- Experte

für Troisdorf

Karl-Hass-Str. 19   I   53859 Niederkassel   I   Telefon:  02208 9449-0 
https://mundorf-solar.de    I     E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de    

ALLES AUS EINER HAND

Ihre Vorteile im Überblick
Klaus 

Mundorf
Ihre Leistung Andere 

Anbieter

� Lokaler Anbieter ?

� Wirtschaftlichkeitsberechnung ?

� Verschattungsanalyse ?

� Kein Produktzwang ?

� Kein Systemzwang ?

� Erweiterungen möglich ?

� PV Überschussladen ?

� Keine versteckten Kosten ?

� 0 Euro Anzahlung ?

� Zahlung nach Inbetriebnahme ?

� Dachdeckermeisterbetrieb ?

� Echtes Rundum-Sorglos Paket ?

� ?Persönliche Betreuung nach Installation

Anzeige

Mehr Leistung, weniger Kosten: Jetzt Solaranlage
optimieren und 2025 mit voller Energie starten!
Klaus Mundorf Solar lädt ein zum Repowering Ihrer Solaranlage
Steht Ihre Solaranlage seit Jah-
ren auf dem Dach und leistet
gute Arbeit? Doch nun fallen Sie
zum Jahresende aus der Förde-
rung raus? Dann stellen Sie sich
vor, wie viel mehr Energie Sie
mit modernster Technik gewin-
nen könnten! Mit einem geziel-
ten Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-
lagelagelagelagelage können Sie die Effizienz Ih-
rer Anlage steigern, Kosten sen-
ken und sich zukunftssicher auf-
stellen - und das gerade jetzt,
bevor das Jahr endet.
Drei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handeln
1.1.1.1.1. Einspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichern

Zum Jahreswechsel ändern

sich häufig die Bedingungen
für Einspeisevergütungen. Mit
einem Repowering können
Sie Ihre Anlage auf den aktu-
ellen Stand bringen und lang-
fristig von optimalen Vergü-
tungen profitieren.

2.2.2.2.2. Effizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues Level
hebenhebenhebenhebenheben
Moderne Solartechnologie lie-
fert bis zu 30 % mehr Leis-
tung auf der gleichen Fläche.
Ältere Module oder Wechsel-
richter können durch hochmo-
derne Komponenten ersetzt
oder erweitert werden - für
maximale Stromausbeute.

3.3.3.3.3. Kosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, Sicherheit
gewinnengewinnengewinnengewinnengewinnen
Mit neuer Technik reduzieren
Sie Wartungskosten, verlän-
gern die Lebensdauer Ihrer
Anlage und minimieren Strom-
verluste. Das heißt: mehr Si-
cherheit, weniger Aufwand,
höhere Wirtschaftlichkeit.

Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?
Wir sind mit über 20 Jahren und
über 1.000 installierten Anlagen
Ihr erfahrener regionaler Part-
ner, wenn es um nachhaltige und
effiziente Solarenergie geht.
Dazu haben wir als Dachdecker-
betrieb den nötigen Sachver-

stand. Mit Expertise und mo-
dernsten Technologien bringen
wir Ihre Anlage auf Spitzen-
leistung - und machen Sie fit
für die Energiezukunft.
Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt TTTTTermin sichernermin sichernermin sichernermin sichernermin sichern
Lassen Sie sich individuell be-
raten und sichern Sie sich Ih-
ren Platz für ein Repowering
noch in diesem Jahr.
Vereinbaren Sie Ihren Termin
telefonisch unter 02208 / 10 24
oder schreiben Sie uns an
kontakt@mundorf-gmbh.de.
Starten Sie 2025 mit voller En-
ergie - wir unterstützen Sie
dabei!
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-
kirchekirchekirchekirchekirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
zu den folgenden Veranstaltun-
gen laden wir herzlich ein:
Sonntag, 15 DezemberSonntag, 15 DezemberSonntag, 15 DezemberSonntag, 15 DezemberSonntag, 15 Dezember
Weihnachtliches a-capella Kon-Weihnachtliches a-capella Kon-Weihnachtliches a-capella Kon-Weihnachtliches a-capella Kon-Weihnachtliches a-capella Kon-
zert des Splendor zert des Splendor zert des Splendor zert des Splendor zert des Splendor VVVVVokalensemblesokalensemblesokalensemblesokalensemblesokalensembles
18 Uhr - Johanneskirche
Der Eintritt ist frei
Donnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. Dezember
#beizeiten: Märchen#beizeiten: Märchen#beizeiten: Märchen#beizeiten: Märchen#beizeiten: Märchen
19.30 Uhr - Johanneskirche
Gesprächsabend
#beizeiten:Märchen und was sie
mit uns machen. Mit Dr. Edwin
Dillmann und Pfarrer Schmidt

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
wir laden herzlich ein:
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
FamilienKirche mit der KitaFamilienKirche mit der KitaFamilienKirche mit der KitaFamilienKirche mit der KitaFamilienKirche mit der Kita
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer i.R. Sondermeier
Mittwoch, 18.DezemberMittwoch, 18.DezemberMittwoch, 18.DezemberMittwoch, 18.DezemberMittwoch, 18.Dezember
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
4.4.4.4.4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-
dienstdienstdienstdienstdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
15.15.15.15.15. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 18 UhrLukaskirche in Spich um 18 UhrLukaskirche in Spich um 18 UhrLukaskirche in Spich um 18 UhrLukaskirche in Spich um 18 Uhr
Das FriedenslichtDas FriedenslichtDas FriedenslichtDas FriedenslichtDas Friedenslicht
mit Prädikant Fred Schuhmann
Das Friedenslicht aus Bethlehem
wird auch in diesem Jahr wieder
in unseren Kirchen leuchten. Es
erinnert an die Botschaft vom
Weihnachtsfrieden, der bei der
Geburt Christi in Bethlehem ver-
kündet wurde. Am Heiligen Abend
leuchtet es bei Millionen Men-
schen in aller Welt. Jedes Jahr
wird kurz vor Weihnachten in der
Geburtsgrotte Jesu das Friedens-
licht entzündet, welches dann in
alle Welt getragen wird. In die
Lukaskirche wird dieses Licht hi-
neingetragen zum Gottesdienst
am 3. Advent und ebenso auch an
Heilig-Abend. Sehr gerne können
Sie sich das Friedenslicht dann
auch in Ihr Haus mitnehmen.
22.22.22.22.22. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann

Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prädikant Jan Günther
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag 10 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro un-
ter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Celtic ChristmasCeltic ChristmasCeltic ChristmasCeltic ChristmasCeltic Christmas
Keltische Weihnachten mit Séa-
mus
Zum ersten Mal präsentiert die
Gruppe Séamus in der Friedens-
kirchengemeinde keltische Songs,
Carols, Tunes und Airs. Neben ei-
ner Mischung aus traditionellen
und zeitgenössischen Stücken
gibt es Geschichten und Bilder,
die einen mitnehmen in die Welt
der „Celtic Christmas“.
Die Gruppe Séamus kommt aus
dem Großraum Köln/Bonn und ist
seit fast 15 Jahren mit Gesang,
Whistle, Flute, Gitarre, Mandoli-
ne, Akkordeon und Bodhran in
Sachen Irish-Folk unterwegs.

Der Eintritt ist frei, eine Spende
ist willkommen.
3. Advent, 15. Dezember, um 16
Uhr in der Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
Donnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. DezemberDonnerstag 19. Dezember
TTTTTaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andacht
Adventliches Innehalten mit Si-
mone Waterholter und dem Gitar-
renkreis um 19 Uhr in der Lukas-
kirche, Im Wiesengrund 9,
Troisdorf-Spich.
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Dia-
konie Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Kirche
für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt. Den Li-
vestream kann man auf YouTube
unter Christus Centrum Troisdorf
sehen. Weitere Informationen sind
auf unserer Homepage
www.christus-centrum.de zu fin-
den.
Vorankündigung: Wir freuen uns,
dich, deine Familie und deine
Nachbarn am 24. Dezember um24. Dezember um24. Dezember um24. Dezember um24. Dezember um
15 Uhr zum 15 Uhr zum 15 Uhr zum 15 Uhr zum 15 Uhr zum WWWWWeihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-
dienstdienstdienstdienstdienst im CCT einzuladen. Wir
wollen uns an der simplen, aber
so verändernden Botschaft hinter
Weihnachten freuen, die Gemein-
schaft genießen und Gott in diese
Zeit einladen.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Troisdorf
Gemeindebereich Troisdorf, Niederkassel,
Lohmar, Siegburg und Sankt Augustin
(MB) Am 15. Dezember um 10 Uhr
feiern die neuapostolischen Chris-
ten den Sonntagsgottesdienst und
Grundlage der Predigt ist das das
Thema: „Jesus Christus kam, um
die Welt zu erlösen“.
Der Wochengottesdienst findet
am 18. Dezember um 19.30 Uhr
mit der Aussage: „Das Erkennen
der Größe und Unbegreiflichkeit
des Waltens Gottes kann über-
wältigend sein, sodass uns die
Worte fehlen und wir schweigen
müssen.“ statt.
15.15.15.15.15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst 3. Advent
18.18.18.18.18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19.30 Uhr,

Wochengottesdienst
22.22.22.22.22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst 4. Advent
25.25.25.25.25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr,
Gottesdienst zu Weihnachten
29.29.29.29.29. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr,
Gottesdienst zum Jahresabschluss
Die Gottesdienste der Neuapos-
tolischen Kirche Gemeinde Trois-
dorf, Am Burghof 14, beginnen
mittwochs um 19.30 Uhr und sonn-
tags um 10 Uhr. Besuchen Sie
gerne unsere Gottesdienste. Wei-
tere Termine oder kurzfristige Ter-
minänderungen finden Sie auf un-
serer Homepage
www.nak-troisdorf.de.
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
19 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob im Advent
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 17. Dezember
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
8 Uhr - Herz Jesu Weihnachtlicher
Gottesdienst d. Roncallischule
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
mit Bußfeier
18 Uhr - St. Peter und Paul
Abendgebet im Advent
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst GGS Eschmar
9 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst HBG
Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
15 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit in deutscher u.
polnischer Sprache
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul

Hl. Messe
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes

Familienmesse
15 Uhr - Herz Jesu
Vortreffen Firmung
19 Uhr - St. Johannes
Festliches Abendlob im Advent
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
3.3.3.3.3.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe anschl. Gemeindefrüh-
stück, mit dem Kinderchor
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe

14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
17 Uhr - St. Gerhard Sternzeit -
Musik, Gesang und Texte
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
8.10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst Sternenschule
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
8 Uhr - St. Maria Königin Weih-
nachtsgottesdienst Schule Blü-
cherstr. Alle Klassen
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - gestaltet von der kfd
anschl. Frühstück im Pfarrheim
16 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche,
Tdf. Gottesdienst Realschule Am
Heimbach
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Weihnachtskonzert mit dem MGV
Spich

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
6 Uhr - Heilige Familie Morgenan-
dacht anschl. Frühstück im Turm-
zimmer
8 Uhr - St. Maria Königin Advents-
gottesdienst der Europaschule
8.10 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschgrundschule mit
Einbeziehung des 3. Jahrganges
8.15 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gymnasium

9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Bußfeier

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe, Diamantenes Priester-
jubiläum von Pfr. Norbert Haun-
schild, mit dem Kirchenchor St.
Gregorius
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
17 Uhr - St. Gerhard Sternzeit -
Musik, Gesang und Texte
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Nicht zu lange warten
Für eine rechtzeitige Bestattungsvorsorge
gibt es mehrere gute Gründe

Wer frühzeitig im Rahmen einer Vorsorge die persönlichen Wünsche undWer frühzeitig im Rahmen einer Vorsorge die persönlichen Wünsche undWer frühzeitig im Rahmen einer Vorsorge die persönlichen Wünsche undWer frühzeitig im Rahmen einer Vorsorge die persönlichen Wünsche undWer frühzeitig im Rahmen einer Vorsorge die persönlichen Wünsche und
Vorstellungen für die eigene Bestattung festlegt, stellt sicher, dass sieVorstellungen für die eigene Bestattung festlegt, stellt sicher, dass sieVorstellungen für die eigene Bestattung festlegt, stellt sicher, dass sieVorstellungen für die eigene Bestattung festlegt, stellt sicher, dass sieVorstellungen für die eigene Bestattung festlegt, stellt sicher, dass sie
umgesetzt werden.umgesetzt werden.umgesetzt werden.umgesetzt werden.umgesetzt werden.
Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Cherries - stock.adobe.comFoto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Cherries - stock.adobe.comFoto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Cherries - stock.adobe.comFoto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Cherries - stock.adobe.comFoto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Cherries - stock.adobe.com

Mit der Vorsorge für die eigene
Bestattung lassen sich die meis-
ten Menschen Zeit. Dabei gibt es
mehrere Gründe, warum man da-
mit nicht zu lange warten sollte.
Punkt eins: Die Kosten für eine
Bestattung können je nach Art und
Umfang stark variieren. Durch
eine frühzeitige Planung und Ab-
sicherung können sie besser kal-
kuliert und finanziell abgesichert
werden. Punkt zwei: Wer frühzei-
tig seine persönlichen Wünsche
für die eigene Bestattung fest-
legt, stellt sicher, dass sie umge-
setzt werden. Punkt drei und
vielleicht der wichtigste: Mit ei-
ner Bestattungsvorsorge entlas-
tet man seine Angehörigen von
Entscheidungen und finanziellen
Belastungen in einer emotional
schwierigen Zeit.
Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist VVVVVororororor-----
sorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtiger
Vorsorge ist umso wichtiger, wenn
man sich für eine besondere Form
des Gedenkens entscheidet, etwa
einen Erinnerungsdiamanten.
Bereits zu Lebzeiten kann man
Größe, Anzahl und den passen-
den Schliff auswählen, die Ange-
hörigen erhalten nach dem Tod
den oder die Diamanten. Das Ver-
fahren zur Umwandlung von Kre-
mationsasche oder von Haaren in
einen Erinnerungsdiamanten wur-
de von der Firma Algordanza in
der Schweiz entwickelt, mehr In-
formationen gibt es unter
www.algordanza.com. Im Rahmen
der Vorsorgegarantie kann man
zu Lebzeiten durch einen Vertrag
mit einem rechtlich selbstständi-

gen Partnerunternehmen festle-
gen, welche und wie viele Dia-
manten aus der Asche oder den
Haaren transformiert werden sol-
len. Bei der Finanzierung ist eine
Anzahlung in Höhe von 50 Prozent
der Gesamtsumme möglich, der
Rest wird nach Erstellung des Dia-
manten fällig. Wer seine Angehöri-
gen komplett entlasten möchte,
zahlt bei Vertragsabschluss den
Gesamtbetrag auf ein unabhängig
verwaltetes Konto ein.
Bestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser als
Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-
hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Legt man statt dem Abschluss ei-
ner Bestattungsvorsorge Geld auf
dem Sparbuch zurück, so haben
die Angehörigen darauf nicht au-
tomatisch Anspruch, denn die
Summe wurde nicht „zweckgebun-
den“ angelegt. Ein weiterer Vor-
zug der Bestattungsvorsorge ge-
genüber dem Sparbuch: Sie ge-
hört zum Schonvermögen und
muss nicht für andere Zwecke an-
getastet werden, denn sie dient
nur der Finanzierung der Bestat-
tungskosten. Die im Rahmen der
Bestattungsvorsorge unterzeich-
nete Willenserklärung sollte man
in seine Dokumentenmappe le-
gen - wo sich auch Geburts- und
Heiratsurkunden befinden. Denn
dies sind die ersten Dokumente,
die ein Bestatter im Sterbefall be-
nötigt. Den eigenen Bestattungs-
wunsch im Testament zu verfü-
gen, reicht nicht aus, da die Tes-
tamentseröffnung meist Wochen
nach dem Tod beziehungsweise
der Beisetzung stattfindet. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße.
Tel: 01520 7654775

Wellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & Beauty
FußpflegeFußpflegeFußpflegeFußpflegeFußpflege

Mobile Professionelle Fußpflege!Mobile Professionelle Fußpflege!Mobile Professionelle Fußpflege!Mobile Professionelle Fußpflege!Mobile Professionelle Fußpflege!
Mobile Professionelle Fußpflegerin hat
noch Termine frei / im Raum Troisdorf
01777574490

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Heilpraktikerin (Psychotherapie)Heilpraktikerin (Psychotherapie)Heilpraktikerin (Psychotherapie)Heilpraktikerin (Psychotherapie)Heilpraktikerin (Psychotherapie)

mit langjähriger, auch klinischer Erfah-
rung, sucht Teilzeitstelle im therapeu-
tischen, sozialpsychischen, beratenden
Umfeld, u.a. Hypnose, Gesprächs-
therapie, Entspannungsverfahren,
gerne auch Arztpraxen, Kliniken,
0175-2431918
oder andreanolde@web.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesucht

geringfügige Beschäftigung (8-10h/
Woche, verteilt auf 2-3 Tage/Woche)
für unseren Firmensitz in Troisdorf ge-
sucht. Aufgaben:Reinigung der Büro-,
Speise-, und Sanitärräume+Säuberung
der Böden. Wir bieten: Entlohnung
nach Tarif, Flexible Arbeitszeiten.
02241-99527273

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Das Beste kommt zum Schluss...Das Beste kommt zum Schluss...Das Beste kommt zum Schluss...Das Beste kommt zum Schluss...Das Beste kommt zum Schluss...
Als natürliche, schlanke Frau (72/170/
NR) suche ich den bodenständigen,
optimistischen Partner im passenden
Alter, mit Interesse an Kultur, Bewe-
gung, Natur, Nordsee, Fahrrad, Kurz-
reisen, für ein spannendes und auch
Freiraum bietendes Leben zu zweit!
Schreibe (gerne mit Bild) an
m.florin@mein.gmx
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Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten Bü-
roumgebungen nicht mehr weg-
zudenken und bilden das Rück-
grat vieler täglicher Aufgaben und
Prozesse. Aktuellen Statistiken
zufolge arbeiten mehr als 80 Pro-
zent aller deutschen Unterneh-
men mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-
teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-
nissennissennissennissennissen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen.
Die übertriebene Darstellung ei-
gener Word- oder Excel-Kenntnis-
se mag wie eine erfolgverspre-
chende Strategie aussehen - sie
rückt den Kandidaten oder die
Kandidatin aber in ein schlechtes

Licht, wenn sie auffliegt. Und die
Gefahr ist groß: Arbeitgeber set-
zen mittlerweile oft auf Tests, um
die tatsächlichen Fähigkeiten der
Bewerber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung
(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com.
Diese Fortbildungen können kos-
tenlos sein: Wer arbeitssuchend
oder von Arbeitslosigkeit bedroht
ist, kann von der Arbeitsagentur
oder dem Jobcenter einen Bil-
dungsgutschein erhalten, mit dem
die gesamte Finanzierung gesi-
chert ist. Auch andere Unsicher-
heiten - etwa bei PC-Grundlagen,
Deutsch oder Mathe - können in
Teilzeit- oder Vollzeitkursen be-
seitigt werden.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-

de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann

als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)

Schwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser ist
es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-
dung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com
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So gelingt der Start in den neuen Job als Pflegeberater
Für ein gelungenes Onboarding früh nach dem Einarbeitungsplan fragen
Die erste Zeit in einem neuen Job
ist immer herausfordernd. Denn
jedes Unternehmen hat seine spe-
ziellen Abläufe und fachlichen An-
forderungen, die der oder die
Neue erst durchschauen muss.
Wie schnell und gut das gelingt,
hängt vor allem von der Einarbei-
tung ab. Jobsuchende tun deshalb
gut daran, diese früh anzuspre-
chen: „Es ist wichtig, schon im
Vorstellungsgespräch darauf zu
achten, ob es einen Plan für die
Einarbeitung gibt und dieser auch
eingehalten wird“, rät Jana Wes-
sel von der Pflegeberatung com-
pass. „Ein professionell aufgestell-
tes Unternehmen kann hier de-
taillierte Auskünfte geben. Man
sollte das wirklich thematisieren
und gegebenenfalls auch genau-
er nachfragen.“
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste An-An-An-An-An-
sprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonen
Zu einem gelungenen Onboar-
ding, wie die Einarbeitung heute
auch heißt, gehören die persönli-
che Begrüßung am ersten Ar-
beitstag, ein vorbereiteter Einar-
beitungsplan und die entspre-
chend vereinbarten und vorberei-

teten Termine sowie die Vorstel-
lung des neuen Kollegiums.
Ebenfalls wichtig: genug Zeit. „Bei
compass gibt es für neue Pflege-
berater und Pflegeberaterinnen
eine Einarbeitungszeit von meh-
reren Monaten. In dieser werden
in Schulungen Fachkenntnisse und

einem bestimmten Stundenum-
fang in der Pflegeberatung vor
Ort auch einen Dienstwagen ge-
stellt“, beschreibt Wessel. Unter
www.compass-pflegeberatung.de
sucht das Unternehmen zurzeit
bundesweit Pflegefachkräfte, So-
zialversicherungsangestellte und
Personen mit passendem Studi-
um für die Pflegeberatung vor Ort
sowie für die telefonische Bera-
tung an den Standorten Köln und
Leipzig. Dort kann unter der kos-
tenfreien Nummer 0800 - 101 88
00 jeder Anrufende Unterstützung
in Pflegefragen bekommen.
So führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut ein
Aber nicht nur der Arbeitgeber ist
bei der Einarbeitung in der
Pflicht, auch neue Angestellte kön-
nen viel für einen gelungenen Job-
start tun. Drei Dinge findet Jana
Wessel hier besonders wichtig:
„Zuhören, mitdenken und Fragen
stellen. Das zeigt, dass jemand
wirklich dabei ist. Und Fragen
mit einem frischen Blick von
außen bringen auch das Unter-
nehmen weiter.“ Gerade in der
Pflegeberatung seien außerdem
gute Kommunikationsfähigkeiten
wichtig: „Wir brauchen Leute, die
sich austauschen und Interesse
am Gegenüber haben. Denn wir
müssen für eine gute Beratung
auch viel zuhören und die Bedar-
fe der Menschen wahrnehmen.“
(DJD)

Kompetenzen vermittelt. Außer-
dem werden die Neuen von erfah-
renen Kolleginnen und Kollegen
begleitet und so an die Tätigkeit
herangeführt.
Jeder Mitarbeitende bekommt
zudem am ersten Tag eine kom-
plette Arbeitsausrüstung und ab

Zu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen Wichtiges über die Firma oderZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen Wichtiges über die Firma oderZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen Wichtiges über die Firma oderZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen Wichtiges über die Firma oderZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen Wichtiges über die Firma oder
spezifische fachliche Anforderungen vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungspezifische fachliche Anforderungen vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungspezifische fachliche Anforderungen vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungspezifische fachliche Anforderungen vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungspezifische fachliche Anforderungen vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungs-
zeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,

Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3, 53840
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de

esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlaf-
stelle, Betreutes Wohnen, Fach-
beratungsstelle für Wohnungslo-
se u. Wohnungsnotfälle, Kleider-
kammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-
sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
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Wir sagen Danke
für Ihr Vertrauen!

Das gesamte Team wünscht Ihnen und Ihren
Lieben eine besinnliche Zeit, frohe Weihnachten 

und einen guten Start ins neue Jahr.

sieger-sieger.de02241 77 34 9


